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Montags den 25. December 1820, 


Auf Sr. „Honig, Majetät von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnad igſten 2 Special⸗Befehl. 


e ui.: 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und und eengs-Nachuigten 


„ 

Das 10 der Stadt Oppeln am Ende der Pfarr gaſſe . e 
Arckit iaconats ⸗Grundſtͤck, welches: 1) aus einem zwey Etagen boten maſſiven 
Woßhnhauſe nebſt Stuterein⸗Grlaß von 2732 TI Fuß Flächen Inhalt; 2) einen 
Stall und langen Schuppen moſfiv von Schrotholz, 59 Fuß lang und 24 Fuß tief; 
3) iwey Gaͤrichen, und 4) einen Hofraum beſtehtt, ſoll im Wege der Licttation 
oͤffentlich verkauft werden. Der Liettatlonstetmin iſt auf den 11. Januar k. J. 
von Vormittag 10 bis 22 825 und 3 bis 6 Uhr Nachmitiaßs in dem Seas 


u (or 


baude der unterzeichneten Köntgl. Regierung vor dem ernannten Tom milſſar lo ande 
roumt. Die Koutbedingungen fönnen beg der Finanz Regiſtrotur Car Köulgl. Re⸗ 
gierung, oder in der hleſigen Domainenamis : Eanzlip in den gewöhnlichen Anırye 
ſlunden eingeſehen werden Zabtungsfähige Kaufluſtige werden aufgefordert, ſich — 
da feine Nachzebothe angenommen werden — in dieſem Tage einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrligen. 
Oppeln den 27 ſter Nobdr. 18720 8.) 5 
. Koͤnigl. Regierung. Zweyte Abtheilung. 


| Zu verfäus:n. 
Breslau den 29ften September 1820. Wir Dirator und Juftizräche 
des. Koͤnigl. Gericht hiefiger Haupt und Rendenz⸗ Stade Breslau, bringen hieas 
durch zur allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag eines Real: Gläubigers das 
dem Stellmacher Treuter zugehörige, auf der goldenen Radegaſſe ſub Mro. 489. 
gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regıfiratur oder bey dem allhier aus⸗ 
hängenden Proclama einzufebenden Taxe zu 5 pro Cent auf 4860 Nthlr. und zu 
6 pro Cent auf 4050 Rthlr. abgefhägt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegen waͤrtiges Proclama oͤffent⸗ 
lich anfgefor dert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, in den hiezu 
angeſetzten Terminen, nämlich den 1aten Januar 1821. und den 13ten März 1821. 
beſonders aber in dem letzten und Sad Neth Termine den azſten Map Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtiz: Rath Herrn Witte in unferem Partheyen⸗ 
Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht verſebene Mandatarien, aus der Zahl der hleſig eu Juſtig⸗Commiſſarien zu 
eiſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſeldſt 
zu veruchmen, ihre Geboihe zu Protocol zu geben und zu gewaltigen, daß dem⸗ 
nächſti in ſofern kein ſtatthafter Widerlpruch von den Jatereſſenten erklärt wird, 
ber Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung 
der fämmslichen , ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werben, f 
Director und Juſtizraätde des Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den 19ten September 1820, Wir Director und Juſtig⸗Raͤthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Bree lau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntnus doß auf den Antrag der Exdſaß Johann Frledrich Seid el⸗ 
ſchen Erben das zum Nachlaß ihres Erblaſſecs gehörige, vor dem Nicolaithore an 
dem Wallfiſch gelegene, mit Ro. 151. bezeichnete Haus, welches nach der bey unfes 
rer Regiſtratur ausbangenden Proclama einzuſchenden Taxe zu 5 pro Cent auf 
899 Rehlr. 18 ge. und zu 6 pro Cent auf 816 Rthlr. 13 gr. 4 pf. abgeſchatzt iſt, 
öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſih⸗ und Zahlungsräpige 
durch gegenwartiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeltraume von 3 Monaten vom sten October 1820. an gerechnet, in den hiezu an⸗ 


geſetzten Terminen, nepmlich den 8. November 1820. und den 8. December 1820. , 


deſonders aber in dem letzten und peremtorlſchen Termine den noten Januar 2821, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Jaſtizrath Herrn Pohl in . Vars 
theien⸗ 
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they nimmer in Perſon oder durch gehörig inſormirte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
— ; 2 a Mandaterien, aus der Zahl der bieſigen Zuftiz.Comnuffas 
rien zu erſchetnen, die beſondern Bedingungen und Modalttäten der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß 
demnächſt in fofern kein ſtatthaften Wider ſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag und dle Arjudication an den Meiſt, und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. Director und Juffizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ 

e und Reſidenzadt. 

Breslau den 26ften OGetober 1820. Von Geiten des unterzeich⸗ 
neten Roͤnigl Ober⸗ Landesgericht von Schleſien wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß auf den Antrag des Herrn Prinzen Auguſt von Preuſſen Ros 
n:gl. Heheit, die Subhaſtation der reſp. in den Fuͤſtenthumern Jauer und 
Schweidnitz und in dem Sirſchbergſchen und Landeshutſchen Kzeiſe gelege⸗ 
nen Schmiedeberger Caͤmmere ) Güter, beſtehend aus den Gute Neuho ß, 
mit den Dörfern Arnsberg, Hohenwieſe, Baͤrndorf und Hohenwaldau im 
Hir chbergſchen ; reiſe und den Gütern Hermodorf, michelsdorf, Hatau, 


Dittersbach und Ober⸗Haſelbach im kandeshutſchen Kreiſe nebſt allen Ne⸗ 


alitaͤten, Gerecht keiten und Nutzungen, welche überhaupt auf 208513 ith. 
7 ſgr. 8 d' naͤmlich: das im Hirſchbergſchen Kreiſe belegenen Guth Neuhof 
nebſt Zub hör auf 58/16 Athlr. 27 ſgr. 63 d'. und die oben genannten im 
Landeshutſchen Kreiſe belegenen Lämmerey:Güter auf 153396 Rthlr. 10 for» 
15d. nach dem, bei dem hieſigen Koͤnigl Ober⸗Landesgericht aushaͤngen⸗ 
den Pro lama beyge uͤgten, nebſt den betreffenden Verhandlungen, zu jeder 
Zeit in unſerer Regiſta tu: zu ſehenden Taxe juſtizraͤthlich abgeichigt ſind, 
bofunden wo den. Demnach werden alle Beſitz und sahlungofaͤbige du ch 
gegenwärtiges Proclama oͤßſentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem 
hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den 23ften Malz und den z6ften Juny, 
beſonders aber in dem letzten und pecemtorifchen Termine den a6ften Sep⸗ 
tember 1621. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl Ober⸗Landes ‚erichtes 
Rath Heren Michaelis im Partheien Zimmer des biefigen Ober- va desge⸗ 
richts hau e in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ver« 
ſehenen Mandatazien aus der Fahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien zu 
e cheinen, die be ondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation 
daſelbſt zu ve nebmen, ih e Gebote zu Proto. oll zu geben und zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß der Zuſchlag und die Adjudi ation an den Meiſt und Beſtbie⸗ 


thenden erfolgen Zur die nach Ablauf des peremto:i chen Termins etwa 
eingehenden Gebote wild aber keine Rückficht genommen werden, und ſoll 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die CLoſchung der ſammtlichen 
ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und 
zwar letztere ohne Production der Inſt umente ve:fügt we den. 
Koͤnigl. lreuß Ober Landesg icht von Schleſien. 

Ratibor den ız September 1820. Da bey dem gieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſucden des St jidamıs ad St. Johannem zu Liegnitz die im 
Pleßner Ereife belegen: Guͤther Ober- und Nleder⸗Mſchanna nebſt Zubehör an 
den Meiſtbiethenden Öffenttich im Wege der norpwendisen Sudhaſtatton verkauft 
wer den ſollen und die Biethungstermine auf den 3. Februar 1831 , den S. May 1821. 

. ; und 
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und beſonders den 4. Auguſt 182 T. jedesmal Vormittags um 9 Ubr auf dem hiefig 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Depntirten, dem Derrn Ober⸗ 
Landesgerlchts⸗Affeſſor Dr. Friedheim angesetzt worden, fo wird ſolches, und daß 
gedachte Guͤther nach der davon durch die Ober ſchleſtſche Landſchaft im Monat 
März 1820. aufgenommenen Tape, welche in der hiefigen Oder⸗Londesgerichts⸗ 
Megiftratur e ingeſehen werden kann, auf 39736 ethl. 20 ggr. der Ertrag zu 5 pro 
Cent gerechnet, gewärdiger worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt ge⸗ 
macht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungstermine, welcher peremto⸗ 
riſch iſt, das Grundfiäc dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf 
die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 
oͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſlen. 
N b Manteuffel. 
*) Grüffau den azſten November 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Gericht wird das ſub No. 42. zu Blas dorf gelegene zum Vermögen des Johann Ge⸗ 
orge Schneider gebörige, und auf 80 Rthle, Cour. geſchaͤtzte Auenhaus und Garten 
im Wege der Execution auf Antrag eines Pexrſonal⸗ Gläubigers ſubhaſtirt. Es 
werden daher deſitz⸗ und zahlungs faͤhlge Kaufluflige hierdurch eingeladen, in den 
auf den 23ften Februar 1821, fruͤh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Lieitations⸗ 
Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſonach 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdtethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Creditoren gerichtlich zugeſchlagen und abjudieirt werden wird. 
8 Köntgl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 
„ Grüffan den zoiten November 1820. Von dem unterleichneten Koͤnigl. 
Gericht wird das ſub No. 155. zu Alt Reichenau gelegene, zum Vermoͤgen des os 
hann Gotifrivd Kuhn gehörige und auf 134 Rthir. 26 far, 8 d', Cour. geſchaͤtzte 
Hous und Gaͤrtel, im Wege der Execution auf Antrag eines Perſonal⸗Glaͤubigers 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz und Zahlungs faͤhlge Kauflaſtige hierdurch ein» 
getaden, in dem auf den 26ſten Februar 1821, früh um 9 Uor peremtoriſch fefiges 
ſetzten Eicitations⸗Termine an biefiger Gerichts ſtelle zu erſcheinen, ihr Gebeth abs 
zugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dteſer 
Fundus mit Bewilligung der Real» Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudi⸗ 
cirt werden wird. 
9 88 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
a Sruͤſſau den sten Septbr. 1820. Von dem unter ichn / ten Koͤnigl. 
Gericht wird das ſub No. 224 zu Schoͤmberg gelegene, zum Verwoͤgen des dafiaen 
Bürgerd Franz Taube gehörige, und auf 180 Riehl. 1 ſer 275 d', Cour. geſchaͤtzte 
Haus im Wege der Executlon auf Antrag eines Neal» Gläubigers ſubbaſtirt. Es 
werden beſitz + und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
19, Januar c. a. früh um 9 Uhr perenitorifch feſtgeſetzten Licitationg Termine an 
biefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſidiethenden diefer Jundus mit Bewilligung ber Ereditoren 
gerichtlich zugeſchlagen und adjudictet werden wird. 5 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Silftsguͤter 
8 Zie genhals den 28. Septbr. 1820. Das zum Ta geloͤbner Heintelſchen 
Nachlaß gehörige in der Nledervorſtabt hleſelbſt ſub Mio. 43, geltgene Haus, das 
0 f im 
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im Feuer Catoſtto mit 100 th. proſunt it, nebſt daran Moßenden Garten, wel, 


ches zuf inmen ouf 122 Nrbt, gerichtlich gewuͤrdiget worden ’ fell in Teriniao lici⸗ 
tationis den zten Januer 1821. Vormittags um 9 Uhr auf biefigen Stadtgerichts⸗ 
Terminzimm er im Wege der nothwendigen Sub haſtation oͤffentlich verkauft werden, 


und werden zu dieſem Termine Kaufiuflige, Beſit -und Zahlungs fähig: hiermit 


vorgeladen. 
Koͤnigl. Preuß. Siadtgericht. 
Tarnowitz den 2aften Auguſt 1820. Auf den Antrag der Leopold v Pas 


7 riſchſchen Beneftciale Erben fol das denfeiben zugehörige in dem Fuͤrſtenthume Ops 


pein und deſſen Freyenſtandes⸗Herrſchaft Beuthen delegene Atfovials Rittergut 


Repten nedft Zubehör, im Wege der freiwilligen Subhaſtation oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden und find die Biethungs-Termine auf den a 2ſten 
December d. J., auf den 23: März 1821. und beſonders auf den 25. Juny 1821. 


jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichtszimmer angeſetzt worden. 
Dieſes Gut iſt nach der im Jahre 1812, von der Oberſchleſiſchen Landschaft aufge⸗ 
nommenen Taxe, welche in der ſtandesherrl. Gerichts⸗Megiſtratur eingeſehen wer⸗ 


den kann, ad effeetum ſubhaſtatkonis auf 36293 Nihlr. 27 far. 6 d. Cour., den 


Ertrag zu s pro Cent gerechnet, gewürdigt, auch bereitd Im Jahre 1874, volun⸗ 


tarte ſur haſtert worden, jedoch haben die Intereſſenten für das Geboth von 


27020 Rihlr. 8 gr, in den Zuſchlag nicht gewilliast. Es wird daher dies alles den 
befigfähigen Kauſtuſtigen mit der Nachricht bekannt gemacht, daß in dem letzten 


Diethungs⸗ Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtück dem Meiſtbiethen⸗ 


den uach erfelgter Genehmigung der v. Lariſchſchen Beneficial⸗Erben zugeſchlagen 


und auf dte nachher einkemmende Geböthe nicht weiter geachtet werden wird, 


Graf Heckel freiſtandesherrl. Beuthner Gericht, x 
ineck. 

Glogau den ı6ten October 1820. Von dem Königl. Land⸗ und Stabr- 
gericht zu Groß⸗Gloggu, wird hierdurch dekannt gemacht, daß das dem Schuh⸗ 
machermeiſter Johann Carl Marggraf gehörige, auf der Kupferſchmledegaſſe hier 
ſeltſt gelegene Haus No. 283. (ſonſt No. 122. im zten Viertel,) welches nach der 
gerichtlichen Tape auf 4636 Rtblr. 4 gr. Caur. gewürdigt worden iſt, auf den Ans 
trag der Witwe Jobanne Juſtine Borrmann geb. Daum Schuldenholber öffents 
lich verkanft werden fol und der aofte Januar 821., der goſte März 1821, der 
arſte Moy 1821. zu Biethungs⸗Terminen deſtimmt find. Es werden daher alle 


diejenigen, welche dieſes Haus zu Fauten geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hler⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wodon der letztere peremto⸗ 


riſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputirten, ernannten Hrn Aſſeſſor 
Regely, im bieſigen Stadigericht, entweder perfäziich oder durch gehörig leglti⸗ 


miete Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beftsierhenden der Zu chlag erfolgen wird. 


Langenbielau den 18ten April 18 20. Das graͤfl v. San⸗ 
dreczkyſche Gerichtsamt der Langenbielauer Majorats Guͤter ſubha⸗ 


ſtirt das dem in Concurs verfallenen Handelsmann Carl Siegmund 


Strauß alhier in Langenbielan Reichen bachſchen Areiſe sujchsrige 
2 j allex⸗ 
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Bauerguͤth von 9 Ruthen Acker, welches laut ortsgerichtlicher Taxe 
vom ızten buj auf 50005 Rthlr. Courant ortogerich tlich gewuͤrdigt 
worden, ſetzt die diesfälligen Bi thungstermine auf den zoften July 
a. c, den zoſten October a. c peremtorie aber auf den ıjten Februar 
1821. feſt, und ladet alle zahlungsfaͤhige Raufliebhaber ein, an dieſen 
Tagen, ſich Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Amts canzley einzufin⸗ 
den, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter G nebinigung der Ins 
tereſſenten den duſchlag an den B.ſtbiethenden zu g wärtigen, Siebel 
werden die Naufliebhaber zugleich aufgefordert, ihre etwanige Ges 
bote bereits in dem ıften auf den 29. July a. c anberaumten Termis 
ne zu Protocoll zu geben, weil die Glaͤubiger ſich vorbehalten, Falls 
in dieſem Termine ein annehmliches Gebot abyel ge werden follte, 
mit den diesfaͤlligen Licitanten ſofort in Raufs⸗ Unterhandlungen tre ⸗ 
ten zu koͤnnen. * : 
Hieſchberg den 27flen Sepibr. 1820. Das auf 27 Kıblr, 13 for. 
Courant abgeſchaͤtzte Hous N:o. 3. zu Kapferberg Schoͤnauſchen Creiſes wird auf 
den Antrag der evangeliſchen Kirche vafıl fi Schalden hulber in Ter mino den gten 
Jinuat 1821. in der Seſſonsgube zu Kupferberg plus licitando verkauft, wozu 
dablungd - und befigfähige Kauflufige unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Regullrung der Fedingungen in Termine geſchleht. 
f Das Königl. Gericht der Stadt Kupferberg. 
Vogt. 
Bunzlau den zien November 1820. Das Gerichtsamt kichtenwaldau 
fubhbaſtirt hiermit neceſſarie das daſelbſt ſub No 53. belegene Klein⸗Freybauer⸗ 
ut, auf Antrag der Erben des letzten Beſitzers Haimann, welches von denen 
Gerichten in Lichten waldau auf 1136 Rthlr. 25 fgr. gewürdiget worden und 
ſetzet einen einzigen Biethungs Termin, weicher peremtotiſch iſt, auf den aten 
Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaſttichen Hofe in Lich ten⸗ 
weldau an nad werden daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, Befigs und Zahlungfaͤhige 
hiermit vorgeladen, im gedachten Termine zu erscheinen, ihr Geboth ad zugeben 
uud zu erwarten, daß dem Melſt⸗ und Heſtbiethenden gegen Bezahlung das 
Grundſtuͤck zugeſchlagen werden fol. Auf ein nach dem Termine gethanes Ger 
both, wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in dem 
Gerichtskretſcham in kichtenwaldau und deym unterzeichneten Juſtttiarto einge⸗ 
geben we den. Zugleich werden alle unbekannte eal: Praͤtendenten biermi 
zum Erſcheinen, in dem peremtorlſchen Termine vorgeladen und ihre etwanigen 
Real- Anfprächr geltend zu machen, dey Verluſt derſelden. 
a Das Gerichtsamt Lichtenwaldan. 
a 5 Frank. 
Eirgnig den 10. Nobbr. 1820. Auf Antrag der Erben des zu Krum' 
unde verſtorbinen Johann Gott leb Krug fol die zu deſſen Noichl u ſſe 2 se 
128 Rihlr. 
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128 Kıblr; 20 fe. Ceur. gerichrtich abgefchägte Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 13. Theis 
lungshotbet Heegiwilig futhaflit werden. Kauſluſſige und Bergfäbtge werden das 
ber eingeladen, ſich in dem Hierzu auf den Sten Februar 1821. Vorm tas um 
9 Uhr angeſetzten Termine ia dem herrschaftlichen Wohnhauſe zu Krumlinde einzu- 
finden, idre Gebote abzugeben und auf Zuſtimmung der Intereſſenten, den Zu: 
ſchlag gegen das Melſigeboth zu gewaͤrtigen. ET, 
2 Das Gerichts amt von Kruwlinde. Kaulfuß. 
Doſt den 10, Octbr. 18 20. Auf den Antrag der Schuhmacher Leopold 
Brekaſchen Erden haben wir zum oͤff⸗utlichen Verkaufe des ihnen zugeboͤrigen ſub 
No 134. belegenen Buͤrgerbeuſes nebſt den dabey befindlichen. Saͤegarten, welche. 
Mealltät -n zuf mmen cuf 207 Rtdl. 12 gr. Cour gerichtlich find abgeſchaͤtzt more 
den. Terminum unteum er peremtorium auf den 16. Januar 182 1. in det hleſt gen 
Stadtgerichts⸗Canzley angeſetzt, zu welchem zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 
eing laden werden. Dle Tape dieſer Realitäten kann zu jeder Zelt in der hleſigen 
Gerlchts⸗Regiſtratur Infpleire werden. Zugleich werden auch olle diejenigen, wel⸗ 
che au dieſe Grund ſtücke Restanfpräce zu haben vermeinen, ad Terminum praͤſtrum 
vorgeladen, wildelgenſolls fie damit werden präcluditt und ihnen ein ewiges Stil⸗ 
ſchweigen wird cufeklegt werden. i N 
d f Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
5 Oels den 29. Septbr. 1820. Das unter No. 77. auf dem Schloß⸗ 
platze zu Bernſtadt belegene, auf 363 Rthle. 3 for. 4 d. abgeſchaͤtzte Tuch⸗ 
macher Habnſche Haus, iſt auf Antrog dir Gläubiger zum sffentuchen Verkauf 
geſtellt worden und es iſt zu dem Behuf ein einziger peremtoriſcher Blethungs⸗ 
Termin auf den ı5ten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr vor unferm Des 
putirten, Herrn Cammerratb Thalheim im Füͤrſtemhumsgericht hieſelbſt ande⸗ 
raumt worden. Es werden daher Kaufluſiige aufgefordert, im gedachten Ter⸗ 
mine ihre Grborde abzugeben, indem nach Ablauf deſſelben auf fpäter einkom⸗ 
mende Gebolde keine Ruͤckſicht genommen werden kann. Die Taxe des Hauſes 
kann in bieſiger Regiſtratur näher nachgeſehen werden. 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſtenthumsgerlcht. 
Liebentbal den 26ſten Ottober 1820. Im Wege der Rechts huͤlfe ſub⸗ 
baſtirt bleſtzes Königl. Land- und Stadtgericht die No. 33. in Merzdorf Löwender⸗ 
ger Creiſes gelegene, localgerichtlich auf 803 Rihlr. 26 fgr. 8 d'. gewuͤrdigte Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, betimmt zum Licitations⸗Termin künftigen 16ten Januar 1821, im. 
welchem ib Kaufliebhaber früh um 9 Uhr im Ortsgerlchtskretſcham einfinden und 


den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung des Subhaſtatlons⸗Extra⸗ 
benten und der Real⸗Glaͤubiger gewärtigen koͤnnen. 


Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Sa Oitatio Creditorum. 7 4 
Breslau den ten October 1820. Nachdem über die Kaufgelder der 
von dem Scholzen Staroski erſtandenen Gottfried Huͤbnerſchen Hintermüble ſub 
No. a, zu Polsnitz Neumarktſchen Creiſes, auf den Antrag eines Real» Gläubigers 
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der Elquldationd = Prozeß eröffnet und Terminus liquldationis auf den arten Ja⸗ 
nur k. J. angeſetzt worden, fo laden wir faͤmmtliche unbekannte Kostfrieo Dübs 
nerſche Real Gläubiger i. e. alle diejenigen, welche ſich bis jetzt noch nicht gemel⸗ 
det haken ſollten, hiemit vor, in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr 
entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige, mit der erforderlichen Vollmacht und 
Informatlon verſehene Mandatarten, wezu ihnen, im Fall der Unbekanntſchaft, 
die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Hrn. Paur und Muͤller jun. in Vorſchlag gebracht 
werden, in der Canzley zu St. Vincenz biefelbft zu erſcheinen, ihre Anſprüͤche an 
das beſagte Grundſtück und deſſen Kaufgelder gebührend anzumelden und deren 
Richtigkeit nachiuweiſen, im Außenbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie mit 
ihren Anſprüchen an das erwahnte Grundſtuct und deſſen Kaufgelder präcludtrt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowobl gegen den Käufer deffeiben, 
als gegen die ung „unter welche die Kaufgelder werten forrtpeilt werden, 
. werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


Wechſel⸗ Ge Geld- und ‚Fonds-Courfe, 
Breslau den 23. De Decbr. 1820. 


— 


Br ıG Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — — [exserl. detto — 954 
detto detto 2 Nl. — 1421 IFtiedrichsdtor - - 1144114 
Hamburg Banco 4 W. Isi — [Conventions - Geli — | — 
detto detto 2 N.] — 150 [Münze- - » . 17584751 
London 3 M. 6 235, — Banco Obligations —— 83 — 
Paris 2 M. — — [Stats Schuld- Scheine 674 — 
Leipzig in W. Z. . a Vistal 1043 — [Tresor - Scheine 100 
Augsburg 2 N. — 1104 [Lieferungs- Scheine - [784 | — 
Beilin- = - - - Vista 100 — stadt -Obligations - - — 105 
detto 2 M. 9 Wiener Einlösungs- 8050 423 — 
Wien in 20 Xr. a Vista — 1044 Pfandbriefe von 1co0 Rıhlr; 1034 — 
detto 2 NM) | — 1104 — — 500 — [1037| — 
detto in W. W. . a Vista)] — — = — 100 — 
8 > 1 = —  |Disconto - - — — 
Holland Rand -Ducaten- 1— 96 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
naͤmlich von der beſten Sorte. Vom 23. December 1820. 
Den S Thaler zu 523 far. gerechnet. zu 524 far. gerechnet. 
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N Bee Citationes Creditorum. 

Ratiber den g. Sertemder 1820. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechisarnnde an die Eafie des 
2 Daialliens 23 Jnſanterle⸗Regimente (4. ſchleſiſchen) für das Jahr 1819. 
Anſprüche zu baden dertakinen, bierdarch öffentlich vergeladen, ſich zu deren Ans 
meldung und weneren Erörterung in dem auf den 10. Januar ı 821. anderaum⸗ 
ten Termine in den Zimmern des hleſtaen Ober ⸗ Landesgerichts vor dem Commiſ⸗ 
ſario, Herrn Ober: Landesgerichts ⸗Referendarlus Steckel in Perſen oder durch 
einen aus der Zahl der hieſigen Fußtzeommiffarien zu erwaͤhlenden Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu die Justiz Commiſſzonsräthe Schelz, Laude und Wichura vorgeſchla⸗ 
gen werden, zulerſcheinen, widrigen fans die Ausbleibenden mit ihren Forde ungen 
aus dem Jahre 1819. an die bezeichnele Kaſſe präcludirt, und nur an die Perſon 

drs jenigen, mit dem fie contra irt baden, werden verwieſen werden. 3.) 
5 ogigl. Preuß. Sder⸗ bandes geuncht von eee 
93 Eu . 3 anteuffel, 

2 Schwe tdultz den 25. &-ptember 1820, Bey dem, uber das Vermögen 
des Kaufmann Benjamin Feige hieſelbſt den raten September eröffneten Concurs⸗ 
Verfahren, werden hiermit alle nicht bekannten Gläubiger deſſelden aufgefordert, 
in Termino den zaften Jonuer 1821. Vormittags um 9 Uhr Prriäntich oder durch 
einen geweinſchaltlichen Anwald, wozu ihnen hiermit der Koͤnegl Jufftz, Commiſſa⸗ 
sus Herr Langenm aper dorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, um erſtens, ihre Ans 
ſptüche mumelden und zu degränden und. zweptens, ſich uber die Verſtattung des 
Gemeinichuldners zu der von ihm nachg ſuchten Rechts wohltat der Guͤterabtretung 
zu erkläten mad haben die Nichterſcheinenden zu er warten, daß fie mit ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe praͤcludirt, ihnen auch em ewiges Stillſchweigen gegen die 
üdrigen Glaͤubiger auferlegt und endlich angenemmen werden wird, daß ſie gegen 
die vom Geieiufshuidner nachgeſuchte Verſtattung zur Rechts wohlthat der Güter: 
abtretung nichts einzuwenden haben. N 

r Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Ottationes Edictales. h Re 

Brestau den 24. August 1820, Auf den Antrag des Königl. Major 
Herr u Barke zu Frankenſteig werden von Selten des hieſigen Koͤntel. Obers 
rundesgerlchts von Schleſſen ahr und jede, beſonders ader alle unbekannte Glau⸗ 
biger, welche aus dem Etats ⸗ Fadre 1819. an die Caſſe des 2. Bataillons 23. In⸗ 

fanterte, Negtments (4. ſchteſiſchen) aus irgend einem rechilſchen Grunde einige 

Anſpruͤche zu haben dermeinen, in dem vor dem Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſor 

Neubauer auf den 12:0 Jonuat 1821. Vormittags um 10 Uhr n 
t 
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ten Liquldattons⸗Termine in dem biefigen Ober, Landesarrichtshaufe perſöͤnlich 
oder durch einen geſetzlich guläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dei etwa ermans 
gelader Bekanntſchaft unter den hieſigen Juniz⸗Commiſſartlen, die Juſtigcommif⸗ 
ſarien Koblitz, Kleike und Paur in Vor ſchlag gebracht werden, an deren einen 
de ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre vdermeinten Anſprüͤche anzugeben und 
durch Beweie mittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewär⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe derluſſig erklart, und 
mit ihren Ferderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahtrt has 
ben, werden verwieſen werden. g f 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesger icht von Schleſten. 

Falkenhauſen. 
Breslau den 13. Octbr. 1820. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 

Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Dificit Fisch der Cantonifl Hernhard Hanke 
aus Praus kau jetzt iu Huͤnerwaſſer in Böhmen, welcher ich im Jahr 1814. heim 
lich entfernt und ſeitdem bey den Canton» Kevifionen nicht geſtelt hat, zur Rüde, 
kehr binnen drey Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hieräber ein Termin auf den 1. März 1821. 
Vormittags um 11 Uor vor dem Ober ⸗Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Herrn Kuhn 
auberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgela⸗ 
den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
fiend ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren, und auf Eonfiscation- ſeines gegens 
wärtigen, als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct 
mlannt werden. g.) ; > * 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 

5 Ratibor den ıyten October 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landes gericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisct der aus Golkowitz 
Rybnicker Creiſes gebürtige, entwichnene, enrollirte Cantoniſt George Moldrzt 
derpeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpateſtens 
in dem auf den sten Fedruar 1821. Vormittags um 9 Übr vor dem Deputir⸗ 
ten, Ober Landesgerichts Referendartus Richter, anſlenden Termine geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunſt glaub⸗ 
baft nachwelſen im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines 
fämmtlicen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaſten vers: 
luſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) L. 

Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Ober ⸗Schleſſen. 
f ? = ’ Manteuffel. 
Slogan den 2ıflen September 18 20. Ueber das Vermögen des berelts 
am 5. Septbr. 1808. alhier verſtordenen Koͤnigl. Hofraths und Juſtig Commiſſarii 
Jobann Ao ton Schuſter iſt auf Antrag feiner dada zen Beneſictal Inteſtaterben 
unterm zoſten Junt 1809. der erbſchaftliche Liguldattons; Prozeß beym bichigen Hör 
nigl. Ober Landesgericht eröffnet, jedoch un erm aaſten Decemder 1818. bey nach⸗ 
gebends erfolgtem unberingten Antritt der Erbſchaft wieder aufgehoben worden. 
Die erwahnten Erben, namentlich: 1) der Kutſcher Johann Ehriſtoph Schuſter 
zu Neu⸗Kemmnig bey Hirſchberg; 2) die verwil. Seilermeiſter Schuſter Anne 
Catharine geb. Hampel id Naumdurg am Queis; 3) die unverehl. Su 
5 anna 
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fanne Schuſter ebendafelbſt: 4) die unverehl. Marie Jahe une Schuſter edenda⸗ 
ee 1 85 Däckergeſell Anton Xavetrius Schuſter zu Görlitz, haben indeß, 
bey eigner Armuth, mit Befriedigung der Schulden ihres Erbloſſers nicht aufkom⸗ 
men können und ad inſtanntam mehrerer, ur ſpruͤnglich Hofrath Schuſterſchen Gläu⸗ 
biaer iſt daher gegen fie auf Cencurs provocitt, auch auf deſſen Eröffnung über 
tor und das durch Erbgang üderkommene Hofrath Schuſterſche Vermögen, wel⸗ 
ches ketzlere, neben einer baarın Depoſſtalmaſſe, aus verſchledenen bier delegenen 
Grundſtäcken und einigen noch ausſtehenden Activis ſich conſtitulrt und nach unges 
fähren Ueberſg 1g 21437 Reble: Activmaſſe und 32437 Rtbir. Paſſivmaſſe ergiebt, 
unterm taten August 1819. rechtskraftig und in dem Maaße erkannt worden, daß 
die Mitt egs unde des 27uen Octeber 1819. als die Zen der wirklichen Eröffnung 
des Concurſes anzufeben it. Das Concurs Verfahren ſeldſt, fol mit Hin⸗ 
ſicht auf H. 136. ſeg. Tit. 2. Thl. 1. ungemeinen Gerichts ordnung auch ferner alhſer 
einen Fortgang gew nnen, es werden daher alle unbekannten Gläubiger des vers 
Norbenen Hofratb Schuſter und feiner oben genannten Erben vorgeladen, in dem 
auf den zıflen Januat 1821 Vorn ittags um 9 Uhr anberaumten Connotations⸗ 
Termine vor dem ernannten Deputato, Herrn Oder⸗kandesgerichte rath v. Ledebur 
auf dem biefigen Schloß periönlich oder durch hinreichend informirte und Bevoll⸗ 
maͤchtigte hieſige Juſttz⸗Commiſſarten, wozu denen, welchen es an hieſiger Des 
kanniſchaft fehlt, die JuſttzCommiſſarlen Becher und Herrmann vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu deſcheipigen, ſo wie 
lich über die Beybehaltung des bieherigen Interims⸗Curatoris und Conttadictoris 
Juſtiz⸗Commiſſartus Baſſenge oder die Wahl eines andern Subjects zu eiklären, 
widrigeufalls aber und dey ihrem Ausklelben zu gewärtigen , doß fie mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe präcludtrt und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤubi⸗ 
ger ein ewiges Stillſcweigen auferlegt werden wird. Die auswärtigen Gläubiger, 
welche keinen Bevollmächtigten deſtellen, haben es ſich ſelbſt beyzumeſſen, wenn fie 
Dy den im Verfolg der Sache vorkemmenden Deliberationen und abzufaffenten 
Beſchluͤßen der uͤcrigen Gläubiger nicht weiter zugezogen, ſondern angenommen 
werden wird, daß fie ſich den Beſchluͤßen der Ütrigen Gläubiger und den gericht⸗ 
lichen Verfuͤgangen lediglich auterwerfen. n 8 . 
| 3 80 ae eech von Nieders Schlefien und 
N der Lauſttz. 

ARaudten lu Nieder⸗Schleſten den ı$ten Octoder 1820. Da der Un⸗ 
terofflcier George Friedrich Schult aus Herrenlauerſitz ehemals bey der aten 
Compa nie- Capltam v. Nlebelſchütz von der Landwehr Steinauer Creiſes ſchon 
feit dem zten Auguſt 1813. keine Nachrickt von ſich gegeben, derſelde auch 
mutbmaßlich im kazareth zu Glatz im gedachten Jahre geſtorben ſeyn fol, fo 
wird derſelbe und feine etwanige unbekannte Erben, auf Inſtanz ſeines lelb⸗ 
lichen Vaters des Windmüllers Jobann Friebrich Schulz zu Herrenlauerſitz bier⸗ 
mit auigeferdert, von ſeinem Leiben und Aufenthalte Innerhalb drey Monaten 
Nachricht zu geden, ſpaͤteſtens aber in Termino den a7fien Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 9. Uhr im herrſchaftlichen Schloſſe zu Auſten ver dem Gerichtsamte 
entweder in Perſon oder durch einen hinlaͤnglich legitinurten Bevollmächtigten 
zu erſchelnen, widrigenfalles derſelbefur todt erklaͤret und fein Nachlaß an ge 
nannten feinen Vater feinem Antrag gemäß, aus geantwortet werden wird. 

2 Das Hennigſcher Herrenlauerſitzer Gerichtsamt. ne 
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Jauer den 23flen October 1820, Von dem Fenberrf. fe. Richthofeg 
Bärtborfer Gerichtsamte wud das Hyrotheken⸗Inſtrument dd ten Sept ns 
ber 1800. über ein zurſck bezahltes Ex pital von 80 Atblr. für den David Kıl- 

diger eingetragen, auf die vorm is 2c. Hoͤſichſche, nachher Grindlerſche jetzt 
be. kudwigſche Baderey und Zubehör ſub No. 64. zu Bärsdorf, welches einem 
Inbaber veriohren gegangen, bier durch Öfen aufgebolhen und es werden 
demnach alle und jede, welche an daſſelbe als Eigerthämer, Ceſſ onarien, Pfand⸗ 
Inhaber, oder aus einem andern rechtsgültigen Grunde Anıp üche zu haben vers 
meinen, in dem auf den igten Februar k J 1621. Do mittags um 11 Uhr 
vor dem unterzeichneten Jullittarius in deſſen Behanſung bieſele st anberaumten 
perenitortſchen Termine zur An und Ans fahrung Ihrer vermeintlichen Ansprüche 
der Vermeidung des immernährenden Ausſchluſſes mit denselben und der Un⸗ 
guͤltigkeits⸗Ertlarung gedachten Jnſtruments hiermit vergelaben. 

e Freyhertl. v. Richthofen Daͤrsdorfer Gerichtsamt. 


h Bayer. 
Htrſchberg den zoſten Ditober 1820. Das unterzeichnete Königl. 
Land: und Stactgericht macht dermit bekannt, doß, nach dem per Dectet um vom 
Löten m. C, der Toncuts Äder das Vermögen der bier domiciiirenden Puguacherim 
Pbplippine Junack geb. Thomann eroͤffnet worden, zur Anmeldung und Auswel⸗ 
ſang ſaͤmmtlicher Forderungen der Gläubiger Terminus connctationts anf den 15. 
Yonuar 1821 Vormittags 9 Uhr präfigirt worden. Indem nun ſammtuche Gläu⸗ 
biger hierzu vorgeladen werden, entweder petſoͤnlich oder durch Bevobmaͤch gte zu 
erſchelnen, wird denſelben zugleich bekannt gemacht, daß diejenigen, welche in 
dieſem Termine nicht erſcheinen und ſich weder vor noch In dem Termine melden 
uͤollten, dieſerhald praͤcludirt und mit ſtetem Stillſchwelgen gegen die Maſſe und 
Übrigen Glaͤubiger belegt werden ſellen. 
Könial. Preuß, Land und Stadtgeticht. 
2 legalg den 13. September 1820. Da über den Nachlaß des im Fels 
de gebliebenen hieſigen geweſenen Kaufmanns Ernſt Gottiteb Auguf Mäntler der 
ſtehend in der Kaufgeldermaſſe des ihm jugebörig geweſenen, bier ſub no. 168. 
gelegenen, Hauſes und den Ueberſchuͤſſen der Admintſtrations⸗Revenden von dies 
ſem Haufe der Concurs eröffnet, und deffen Anfang auf die Mittigsflunde den 
13. Septemder c. beftimmt, 25 aber auch von uns der Termin zur Anmel⸗ 
dung und Rachweiſung der Richtigkeit, der Ayſpruͤche ſaͤmmtliche Ereditoren auf⸗ 
den 8. Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr von dem ernannten Deputirten, Herrn 
Fand und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Thurner angeſetzt worden iſt, ſo laden wir 
hierdurch ſämmtliche uns un!efannte Gläubiger der Mäntlerſchen Concurs maſſe 
ſowobl aus dem Eivü. als Militaieſtande hier mit vor, in dteſem Termine enwe 
der perfönlih, oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, mit der War⸗ 
nung, daß der, welcher in dieſem Termine nicht erſcheint, mit feinen Anſprüchen 
an die Mamlerſche Concurs⸗Maſſe präcludirt, und i 
diger ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden wird 
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RNeuſtadt den tpten Auguſt 1820. Nachſtebende rorhegtien Kants 
tafien und reſp. die daruder expebirten aber angebitch verlohren gegangene In⸗ 
Nrumenie werden hiermit öffentlich, Behuls der Amortiſatton und koͤſchung im 
Hbpoterqneabucde, auf den Autrag der Beſitzer der damit verbundenen Realt⸗ 
en une reip, der Gläubiger aufgebothen, als 1) 200 Mehl. Cour. für die 

lige Cammerey auf dem Haufe No. 118. des Weber Heinrich Borkert auf der 

adergaſſe hierſeloſt er Obligatorid vom iſten und §. April 27796. zu 5 pre Cent 
Zinfen und nach 5 Jahren zahlbar und wofär zugleich eine Caution gleicher 

Döbe auf dem Daufe No. 80. det hieſigen Obet⸗Vo:ſtadt eingetragen, der ganze 

Schuldnerxus jedoch nach einer Quittung des bieſigen Maglſtrats getligt wor⸗ 
den, das Inftrument ader verlohren gegangen iii; 2) 200 Rihlt. Cour. ber 
Frau Antonia Brichta geb. Krumpholz für den Niedermäller Joſeph Piechatzeck 
allhier ex Obligat. vom * Jung. 1812., weiches Capital eingetragen gewe⸗ 

fen, ex Decrete vom aten März bis sten April 1816. auf dem Haule No. 32. 
mit 6 pro Cent Zinfen, ipäten aber ad Depoſitum gezahlt und nicht erhoben 
werden Faun, well der Erediter angeblich das Juſtrument berlohren dat; 
3). 40 Rthir, Con, 7 Decrete vom zien April und ohne Benennung des Jabs 

tes auf dem Haufe No. 6. hieſiger Oder⸗Vorſtadt für das Grubendergſche Des 
poſttum a 5 pro Cent Zinſen, weiches Capital jedoch nach der Anzeige des Des 

Fort böchſſ wahrſcheinlich im Jahre 1774. an einen Schneldergeſelen Johann 
Anton Grubenberger damals zu Weidenau bezahlt worden iſt. 4) ao Athlr. 
Vatergut auf einen minorennen Franz Msſer ex Riceſſu vom loten December 
1773. und ein Surplus der Tore vom zien März; 1776. von 33 Rthlr. 8 gr. 
auf dem Daufe Nro. 90. der Ober⸗Vofſtodt allhler deffen Percipient der An⸗ 
zeige und Vermuthung nach ſpäter der Beſitzer dieſes Fundi und der Schwien 
gervater bes auf ibn folgenden Beſiters Jonatz Heſſe geweſen iſt. Ob über 
dieſes und das Capitale ad 3. ein Inſtrument förmlich expedirt worden oder 
nicht hat nicht konnen ausgemittelt werden. Es werden demnach alle unbekannte 
Elgenthümer, Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige Indaber und Jutereſſenten von 
dieſen Inſtruwenten wenn deren ſetlten expedut worden ſezu, ſowobl ols auch 
von dem wirklich verlehren gegangenen ad 1., 2: aufgefordert, namentlich aber 
auch der Johann Anten Grubenderger und der Franz Möfer, fe wie deren 
unbekannte Erben und Erbnehmer, ihre vermeintliche Auſorͤche davon inne 
bald 3 Monaten und fpätefiend in Termino den 3. Januar 1821. Vormittag 
um 9 Ubr allbler vor Gericht anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls 
nach dieter Zeit, fie damit präcludirt, ihnen ein ewiges Siuſch weigen auferlegt, 
die Inſtrumente amortiſirt, die köſchung im Hypothequenduche von den Capt⸗ 
zullen Ro. 1., 3. und 4 ad 2. aber die Aus sahſung el Depoſito verfügt wer⸗ 


den wird. N 
. . Ksgigl. Preuß. Stadtgericht. e 
85 Brieg den naten October 1820. Von dem ond, und Stadtgericht 
Brleg werden alle noch unbekannten Gläubiger des Gens v'armes Untere 
Seren Andrea Schröder, weiche an fein beſſehendes Vermögen, ar 
Wegen Unzulänglichfeit deſſelben auf den Antrag der bekannten Gläubiger der 
Coucurs beute eröffnet worden il, Ansprüche zu machen ged nen, biermuik 
seladen, in dem auf den ten Januar 1821. Bormittnge um 10 U 10 
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benden Piquidationd s Termine, auf den Zimmern des biegen Land- und Stadt- 
gerſchts vor dem dazu abgeordneten Commiſſaris, Herrn J. A. Reichert, ln 
Perion oder durch aeläßige Bevollmächtigte, von denen hier unbekannten E lau- 
bigern die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Scholz und Wszetpnsky vorgeſchlagen 
werden, zu erfcheinen,, ihre Forderungen anzumelden ur d zu bewelſen, wiöri⸗ 
genfalls ſie mit ihren, Forderungen an die Maſſe präcludirt und desbald gegen 
die Übrigen Creditoren mit einem ewigen Stillſchweigen belegt werden ſollen. 
2 22 Offener Arreſt. 

„ . Btestau den roten No ember 1820. Nachdem bey dem hieſig en Kr 
nigl Ober Landesgericht von Schlesien über den Nachlaß des Oobriſten From 
Otto v. Woſtrowski Concurs eröffnet und zugleich der offene Arreſſ verhängt wor⸗ 
den, ſo werben alle und jede, welche von dem gedachten Dbrift v. Woſfrowsk! 


Tl. I. des Augemeſpen Lanbrechts, dle beborſtebende Thelun die Nachlaſſes 
unter den Erden hiermit öffentlich bekannt gemacht und dieſelde aufgefordert, 
ihre etwanigen Anforderungen an den Jendraſchen Nachlaß in Zelten und zwar 
dle Einheimifchen, binnen längſtens drey, die Auswärtigen aber binnen ſechs 
Monaten anzumelden ‚wibrigenfall$ dieſelben nach erſolgter Theilung des Nach⸗ 

Anforderungen. nur an jeden Erben nach Vethaͤltniß feines 


- 5 3 K Demuth, 

„) Breslau den ten November 1820, Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgericht wird in Gemaͤß heit der . 137. big 142. Tit. 17. P. I. 
des Allgemeinen Fan drechts denen etwa noch undekannten Gläubigern des hie ſelbſt. 
am aten Septbr/ 181 9. verſtorbenen Guſlap Heinrich v. Petttwitz die bevorſtehende 
Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemtt öffentlich bekannt gemacht, 

m ihre erwanigen Forderungen an der Verla ſſen ſchaft, in Zeiten und zwar in Un⸗ 

hung der eindeimiſchen Gläubiger längſtens binnen drey Monaten, in Anſehung 
der Auswärtigen, aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, 
widrtgenfauls nach Ablauf diefer Friſten und erfolgter Tbeilung ſich die etwanigen 

Erb n an jeden Erben „nur nach Verhaͤltniß feines Erbanthells 

3 1 A ee’ a go EN 1 5 * 5 * 

nr Königl. Preuß. Ober» Landesgericht don Schlefen. 

22 5 ) Brei 
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„Breslau. Verſtabſe Macuba, Corotten und diverſe andere Sorten 
Rauch und Schnupſftaback guter Qaalite offerirt zu biüigſten Preißen 
; ; J. G. Reßler, Schmiedebruͤcke. 
Sreslau. Auf der Nicolalgaffe in der blauen Sonne And ſchlagende 


Nachligallen Canarienväͤgel, Staare und andere ſingende Bögel zu Haben. 


Breslau. ((Ein Pferdeſtall) auf vier Pferde iſt von Weihnachten ag 
tu vermieihen, Bürtnergaffe No. 43. f 
) Breslau. Es iR am 1 8ten dleſes eine Recogultlon Über zwey Pfand ⸗ 
briefe a 1000 Sept. ſub Nro. 3. auf die Güter Feledland Falkenbergſchen Erelſes, 
und 426. auf die Standesherrſchaft Pleß, Pleßner Creiſes, welche unterm 18ten 
Decbr. 1817. von der Slogan Saganer Landſchafts + Directton außer Curs geſetzt 
worden Rad, derlohren worden. - Es find berelis Maaßregeln getroffen, daß die 
Sinſen darauf kelnem andern als dem wahren Eigenthuͤmer dieſer Recognltlon aus⸗ a 
gezahlt werden ſollen. Der Finder wird erſucht, ſolche in dem Wechſel Comptoir 
auf dem Salzringe Im weißen Löwen gegen einen Frledriched'or Belohnung abzugeben. 
D Brestan. Einem in- und auswärtigen hohen Adel und geehrtem Pu⸗ 
dlüko eme ſtehit ſich mit neuen Domino's und Charakter- Matz quen und Reitjacken 
deym Schlitten fohren. 
Hoffmann, Schneidermeifier, Stockgaſſe im goldnen hamm varterre wohnhaft. 
Breslau. Einem bochgeedrten Publito empfehle ich meine Cos moramen 
zur geneigten Anſicht, welche folgende Gegenſtände enthalten: Mos cau, St. peters ⸗ 
burg, kondon, Dresden, Neapel mit dem Veſuv Carlsbad, Salzburg, der St. 
Gotthard mit den Glettſcheren, das Rleſengebuͤrge, die ſichſiſche Schwelß und ein 
See: Sturm au der afrikaniſchen Küfe, in der Entfernung Tunis. Alles iſt tren 
der Natur nach aufgenommen, und keine Muͤbe geſpart worden, dleſe Dorftekuns 
gen eines ungetheilten Bepfalls würdig zu machen. Der Schauplatz iſt im alten 


Nalhhauſe am Ringe täglich des Morgens von 10 bis 1 Uhr und des Abends bey 


Beleuchtung von 4 bis 9 Uhr, zum Eimteittspreiße von 8 ar Eour,, Kinder die 
Haͤlfte. F Henning, aus Berlin. 
Preslau den ro. Deebt. 1820, Es fallen die zu unſerm Bedarf far 
das Jahr 1821. anzuſchaffenden Schreib : Materialien m Wege der Lieltation an 
den Mlsdeſtfordernden verdungen werden. Dieſer Bedarf wird ungefähr ſtyn: 
7 Rieß Relations⸗Papier, 6 Rieß Brief, 224 Rieß Kanzley dito, 460 Rieß 5 
Konzept dito, 15 Rleß blau dite, 30 Kieß Arten: Deckel dſto, 18 Rieß Pack 
und Umſchlag, 26000 Stuck ederpoſen, 160 Pfund Bindfaden, 180 Pfund 
Slegellack, 370 Schachteln Oblaten von verſchi⸗ dener Größe, 520 Quart ſchwaze 
Dinte und 24 Quart tothe Dinte. Eine Quantitat MW: cheienwand, Heſiſeide 
Heſezwltn, Stttuſand, Roth» und Dieififse vnd Ieinene Seldbentel. Ar nu ö 


w 
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der Gebothe dle auch auf einzelne Gegenſtaͤnde der Lieferung gerichtet werden dürfen 
iſt ein Termin auf den 2 gſlen d. M. Nach mittogs um 2 Über ongefajt worden, und 
werden Biethungsluſt ge hlerdurch aufgefordert, ſich zur d ſtimmten Zeit in unſer 
Geſchaͤfts Locale auf dem Roatdhauſe nament ich in das Seſſior 8 + Zimmer einzufins 
den, die Bedingungen einzufthen, die Proben der liefernden Grgenfiände vorzult⸗ 
gen, ibr Geboth abzugeben und demnaͤchſt nach Befund der Umſtaͤnde den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. N N 

Konig. Stadegericht hirſiger Haupt⸗ und N.ſtsenzſtadt. 

i Ratibor den 13 en October 120. Das berjogl, Gericht der Guͤter 
des ſaͤculariſtrten Jungfrauen Stets cd St Cpiritum zu Rallbor mocht hierdurch 
bekannt, daß zum oͤff nuit ten Vertaut der zu Eigen fub No 59. gel'genen Haͤus⸗ 
lerſſelle nel ſt dem dazu gehörigen Ackerſtäck von 10 Metzen, einer Wieſe ven eirta 
5 Metzen und einem Sick Krautland don ces F Me tze greß Mach Aus ſoot, wel⸗ 
che auf 274 Ribl, 8 far. d“. C ur. gewürdigt werden, ein einziger per mtoris 
ſcher Termin auf den 2 2ſten Januar 1821 - früb un 10 Ühr in hiesiger Gerichts ⸗ 
omts, Cane anteroumt worden, wozu Kauſtuſtige mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß die Taxe in hie ſiger Realſtrotur i detzeit einge ſehen wetden kann. 

Herzogl. Gerichtsamt der Guͤter des fAularifirten Jungfrauen Stifts. 

2 Glatz den 14. October 1810 Da das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Schuhmachermeiſter Flortan Spell r geboͤrige ſub Nro. 6162. Auf der Herrngaſſi 
belegene, und aut 291 Rthl. 20 fgr. Cour. gemürdigte Haus, im Wege der noth⸗ 
wendigen Sub ſtatlon verkauft werden fol, und biezu Terminus liettattents und 
cus et per emtortus auf den 16. Januar 182 7. fruͤh um 1 Ubr vor und an gemähnr 
licher Gerichte ſte de auf dem hieſigen Rathhauſe anftehet, fo wird fokted ſo wohl den 
Keufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den undek unten Realgländi⸗ 
gern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſome hier dutch bekannt gemacht. . 

W "Er Koͤnigl. Preoß Land und Stadtgericht. f 
Landeshut den 21. October 71920. Die zur Rothgerber Thomas ſchen 
Eoncurdmaffe gehörigen Häufer No. 129. bi ſiger Stadt und No. 182. der Vorſtabt, 
wovon erſtetes auf 2434 Ribl., letzteres aber, nebſt einem Schuppen, auf 670 Ntb!. 
abgeſchaͤtzt worden, follen in dem auf den agſten November und 27fleu December 
d. J. und 24ſten und asſten Januar 1821. vor uns anſtehenden Biethungs⸗Tet⸗ 
minen, van welchem die letzten zwei Termine peremtoriſch find und der 2afle Ja⸗ 
'pltar 1821. zur Verſtetgerung des Hauſes No. 729., der a8ſte deſſelben Monats 
laber Er Verkauf des Hauſes Nro. 188, beflimme if, öffentlich an den Meifls 
and Beſtotethenden verſteigert werden, weshalb Kaufluflige hiermit dazu eingelas 
den werden. Zugleich werden die etwa noch undekaanten Gläudiger des Rothger⸗ 
bermeifter Franz Thomas hierdurch öffentlich vorgeladen, ihre Forderungen in dem 
den A Januar k J. anſtehenden letzten Termine zu.liqutdirem und nachinwel⸗ 


en benden ſalls aber ganz iche Präcluſton von der Maſſe 
f 1 N At Preuß. Stadrprckhr. 0 


— — 
JZuweßte 


2 Bing, pro 389 Rihl. 
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g weyte Bey lage 
No. LI. des Breslauſchen Intellgenz⸗Blattes 


vom 25. N 1820. 


Gerichtlich cönfemitge Kaufcontracte. 


3 Brestau Bey dem Stadt- und Hofpital: Landgüteramt zu 
Breslau find im verfloſſenen halben Jahre vom Juny dis December fel⸗ 
gende Käufe cenſtrunrt worden: 

I. im Breslauer Creiſe. 
A. in den Amtövorftästen, - 
n Florian Roͤmer, Kauf der Poſſeſſton 15 7. und 8. 


1. Ober Amtmann 


eu von Shmweidniger Anger, pro 22,500. Rthl. Cour. 


2. Joh Gottlieb Menzel, des Fundi no. 40. zu Miuſchenig „ pto 
1000 Kent. 


3. Rleifhermittel alter Baͤnke, Verreich des Sandi no. 47. auf dem 
Elbing, pro 520 Rtsle- 


4 J. Auguſt Schm dt, Kauf dir Grundſtücke ne. 1. und 2. zu Neu⸗ 
ei pro 5350 Rthl. 


5, Roſine verepl. Scholz, Verreich des Ange flecks zum undo np. 92, 
auf dem Elbing, pro 122 Rthl. 7 ſgr. 6 d'. 


6. Job. Bein Rettig, Kauf des Fundi no. 53. zu Neuſcheitnig, 
pro 3500 Rtht 

7. Rote Juliane ver wit Kettig, Vereich des marital. Fundi 
no. 8 zu Nruſcheitnig, pro 3 500 Rtel. 


9. Joſeph Kubsky, Kauf 5 Angerflecks zum Zunde no. 91. auf 
dem Elbing, pre 122 hl. 12 for. 


9. Joh. George Wiedemann, Berrid des gundi no. 45 auf dem 
using, pro 1422 Rthl. 


10. Auguſt Meadiſch, Kauf der Stele no. 38. zu Reufheurnig, 
pro 1500 Rihl. 
1. Peate verwit. Kaufmann eigmann, Bereich des. Fundi 10. 38. 
u Neuſcheitnig, pro 700 Rthl. 


12. Carl Friedr. . 8 AR Site n no. 68. auf dem Ele 
ER 23 Chr 


N — 
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13. Chr. Gottfried Thiel, Ve lreich des Fundi no. ros auf dem 
Elbing, pro 264 Rthl. 

14. Marie Roſine verwit. Pohl, Kauf des Fundi no. 122. auf dem 
Elbing, pro 1800 Rthl. 

15. Eliſabeth verwit. Anderſch, Verteich der Stelle no. 53. daſclbſt, 
pio 1600 Rthl. 
a 16. Geisler-Fleiſchermittel, Verreich des Fundi no. 54 daſelbſt, 
pro 240 Rtol. N 

17 Joh. Adam Volz, Kauf der Stelle no. 128. ebendaſelbſt, Ey 
21 50 Rthl. 5 
IE Gottlieb Cordiſee, Kauf des Fundi ne. 56, daſelbſt, pio 


Rehl. 

126 B. in den Amtedoͤrfern. 

19. Gottfried Wirwach, Kauf der Stelle no. 19. zu K ein⸗Nädlit, 
pro 300 Rt). 

20. Carl Reiſchel „ der Poſſeſſion no. 21. zu Schwoitſch, pre 
2100 Rthl. 

21. Gottlieb Jonas, der Stelle no. 4. zu Damsdorf, pro 150 Rehl. 
232. Hofrath und Landſchafts⸗ Syndicus Joh. Auguſt Scholz, der 
Poſſeſſion ne. 7., pro 11000 Rthl. 

23. gezierungstath Spalding, des Fundi no. 14. zu Altſcheitnig, 
pro 1900 Rthl. 

24. Sufanne Elenore Hoffmann, Verreich der Stelle no. 18. zu 
Lehmgruben, pro rooo Rthl. 

25. Frarz Dirich, Kauf der Stelle no. 12. zu Marienau, pro 


1850 Rthl. 
26. Gottlieb Neitſch, Kauf des Fundi no. 4. zu Lehmgruben, pre 


1830 Rthl. 
II. im Neumarktſchen Ereife. 

27. Carl Wilh. Tſchepe, des Bauerguts no. 4. zu Nieder⸗Tſcham⸗ 
mendorf, pro 5000 Rehl. 
28. Catl Gottlieb Seidel, der Schmiede no. 10. zu Jenkwitz, pro 
800 Rthl. 

29. Carl Gottlieb Weber, der Stelle no. 7. daſelbſt, pro 360 Rıbt. 

30. J. Friedrich Peisker, der Stele no f zu Nieder Stehensdoaß 


pro too Rthl. 
III. im Wohlauer Creiſe. 
31. Chriſtian Baum, des Bauerguts no, 36, zu Riemberg, pro 
920 Kthl. 32. Goft- 
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32 Gottlieb Gnichwiß, Verreich des Bauerguts nö. 36. daſelbſt, 
ro 330 Rıbl a 7 
t = Heinrich Wilhelm Groſſer, Kauf der Stelle no. 11. daſelbſt, 
pro 150 R:pl 4 STERN 
) Geuͤſſau den aten December 1820. Voa dem Konig. Ge⸗ 
richt der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgüter wied hiermit bekannt gemacht, 
daß don ıflen Juny bis ult. November c. a. nachſtehende Käufe cenfir⸗ 
mist worden und zwar: 2 5 
N J. Von der Sadt Li bau 
1. Der Schuhmacher Hoffmann, um das Pfefferkuͤchler Hoffmann⸗ 
ſche Haus ſu no. 12., pro 250 Rthl. 
2 Des Berger, um das Pautſchſche Haus und Schmjiedewerkſtelle 
ſub no. 152. pro age RH E - 
3: Der Carl Friedrich Graf, um das Martinſche Haus no. 211. 
pro 840 Rthl. nr er * 
4. Dee Stecher, um das Wottzelſche Haus no. 159., pro 70 Rthl. 
f . Vogte dorf 2 
5. Der Franz Tautz, um daß Hein elſche Auenhaus no. 21. pro 
36 Rthl. ; 
0 III. Hohenhelonsdorf. Br 
6. Der Johann Gottfried Maſſig, um die Rudolphſche Freiſtelle ſub 
no. 77., pro 380 hl. a ur ie . 
27. Der Friedrich Boͤhm, um das Gutſchſche Haus no 78. pro 
200 Rehl. 
8. Der Johann Gottlieb Fritſch, um das Peukertſche Haus no. 57, 
pro 300 Rthl. 
f Iv. Giesmannsdorf. 
9. Der Gottfried Kluge, um das Jentſchſche Hofehaus no. 135. 
pro 320 Nthl. ö N 2 5 
10, Gottfried Brimmer, um das Brimmerſche Freyhaus no. 140, 
pro 250 Rthl ö 
11. Der Carl Peſtinger, um das Maywaldſche Bauergut no. 49., 
pro 1400 Riehl. 
12. Der Pfoͤrmer, um das Schinnerſche Hofehaus no. 98, pro 
e ee eee ee 455 5 
13. Der Chriſtian Anforge, um das Anſotgeſche Freihaus und Flei⸗ 
ſcherey mo, 27. pro 1500 Ril. ER 


Derr —— — 
12 


ER 24. Der 


444 


* 14 Per ger, um das Benedict . id Feeybaus ſub us. 30. - 
pro 200 Rt. 8 | 
* V. Reichhennersdorf. 

15. Der Igvatz Styrand, um den Ueberreſt des Thamnſchen ER 
guts no 7. pro 665 Kthl. 

16. Der Hanns George Site, um das vblauche Bauergut ſub 
no. 93. pro 890 Rthl. 

VI. Hermsdorf. 

17. Der Joh. Scharf, um das Hoffmannſche a ſub no. re 
dro 1650 Ntpl. . 

18. Der Franz Haasler, um den Kuͤnzelſchen Großgarten no. 86, 
pro soo Rttf: 

19. Der Joſeph Heinze, um das Sghablerſehe Haus no 228, 
pro 300 Mthi. 

20. Der Walliſch, um das Roſeſche Haus no. 137 , pro 100 Rthl. 

21. Der Franz Bingen, um das Schuberiſche Haus no. 33, pro 


228 Rrhl. 
VII. Albendorf * 
22. Der Gottfried Kloſe, um den Schmidiſchen Auengarten no. ig, 
pro 190 Rthl. 
22. Der Wenzel Sack, um das Puſchmannſche Bauergut ſub no. * 
pro 935 Rthl. 
24. Der Johann: Koppe, um das Meywaldſche Haus no. Gr 


pro 180 Es 
1 VIII. Lindenau. 
Der Anton Lautetbach, um den Lauterbachſchen Großgarten 
no. 60, pro 640 Rtht 
f Es Klein Walterädorf. 
26. Der Joh. Gottlieb Geppert, um das Geppertſche ZN: no. 16, 


pro: 200 Rthl. 
X. Alt⸗Reichenau 
27 Der Johann Carl Leuchter, um den Meyerſchen Stine 
no. 2⁰⁵ pto 300 Rehl. 
Trautliebersd 


* orf 
28. Bir. Anton eg um den Else Garten no, 120 
Rthl. 5 


9 62 n 
” XII. Gbͤrteledorß. 8 
29. Der Unten an um das ꝛc. Maperſche Haus 60. 5 F yo 
96 Rihl. 3% Der 


| — (38⁰⁰ — 
30. Der Feige, um das Neumantfe Haus. 1. 70. 0 5 mm | 


5 SM; | XIII. Kun jenderf. 5 
31. Der. Albert Lügel als Käufer, um den Bauten eue. 


ne. 94 pro 67 Kthl. 
8 XIV. Dütersbach 


32 Der Färber Brendel aus Li-bau, um die de lion Leck er boy 
der Fauleubruͤcke, pro 247 Nthl. 


XV. Glas dorf. 
Bee: Ber Winfle um das Weiſtſche Baurrgüt no. 26; „ pro 
l. 


85 XVI. Oppau. 25 
34. Der Flegel, um das Klaarſche Haus no. 67, pro 10% Rthl. 
XVII. Wittgendorf. a 
35. Der Roͤsner, um das väterliche Bauergut no. 9. pro 
f 1800 Rthl. 


36. Der Anton Scheit, um den Muͤllerſchen Kleingarten no. 40% 


VXIII. Buchwald. 
37. Der Carl Kuhn, um das Loppeſche Haus no. 72. „ pto 


138 Rthl 
XIX. Bertelsdorf. 
38. Der Wagner, um das Heptnerſche Bauergut no. 28., pro 


910 Rißl. 
a XX. Neu: Reichenau. i 
9. Der Benjamin Renner, um das Mällerſche Haus no. 52:, pre 
15 thl. 
8 XXI Harthau. 
40. Der Anton Frieſe, um den väterlichen. Sroßgarten n "0. 3.5 pro 
480 tl. a 
XXII. Quolsderf. 
41. Der Friedrich Guder, um den Bauchſchen Feldgarten no. 101. Z 
pro 600 Rthl. N 
*) Schloß⸗Birawa ben 12. December 1920. Bey dem Ge⸗ 8 
richtzamt Trachhammer ſind in dem Zeitraume vom ıften July bis ut. 
ber 1820, folgende Käufe befkätiger worden; 
. Des Joſehp Bogut, um die Waſſermüͤhle ſub no. 83. zu krach. 
hammer, für 1066 Rthl, a 


= — (8620 — 


3. Des Johann Schimetzko, um die Mühle ſub no. 9. in. Lebe ſcho⸗ 
witz, 118335 Rihl. 20 gr 


3 Des Franz Krummer, um den Kretſcham ſub no. 16 zu Alt am⸗ e 


mer, für 626 Rthl. 13 gr. 33 pf. 


Gleiwitz den izten December 1320. Das Koͤnigl. Stadtge. 


licht hat nachſtehende Kaͤufe in dem Zeitraume vom iſten May 1820. 
bis ai October ej. a. eonfir irmirt, ale: 


Des Nicplaus Weczorek, um ein Halbbauergut no. 102. zu 


Denen pro 100 Rthl. 
2.08 Re Schnupto, um das Haus no. 49. der Stadt, pro 

513 Rt hi- 
3. Des rat; Reccipusti, um das Haus no. Tab: der Stadt, pro 
200 Rtöl. 

4. Des Ignatz Rudo, nm dus Bauergut no. 6. in Ostroppa, pro 
500 Rthl 

5. Des Johann Przöbilka, um drey Halbbette Acker no. 148., pio 
240 Rthl. 


6. Des Jobann pinpbüta um den Hopfengarten no. 2358., ro 


83 Rtbl 

5 Des Paul Przybilka, um den Garten no. 5., pro 83 Rthl. 
Des Gottlieb Heibelmeper, um den GandsAder no. 250., pro 
690 Kihl 5 

9. Des Franz Janetzky, um ein Stuck Grund zu Trynnek no. 80., 
pro 22 Rthl. 

10. Des Johann Hajok, um das Bauamt no. 23. zu Ostroppa, 
pro 230 Nthl. 

11. Des Franz Lesczyno, um das Bauergut no. 4. zu Zernik, pro 
176 Rthl. 

12. Des Michael Schlifka, um die Wieſe no. 259.5 pro 130 Rthl. 

13. Des Anton Gymſa „ um das Bauergut no. 106, zu Ostroppa, 

pro 600 Rthl. 

14. Des Finkler, um das Mauer haͤuſel no. 178., prn 200 Kthl. 


1. Des Franz Goliesko, um das Bauergut no. 11. zu Petersdorf, 


610 200 Rthl. 
16. Des Thomas Stanick, um das Haus no. 198. der Stadt, dis 
1000 Rihl 
17, des. een Sfacca, um das Sande Haus no, 102. ge 
40 o Reh. 
18. Des 


ur. 9 
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18. Des Feanz Muche, um das Mauer, Häuſel no. Tab, pre 
n Peter Foskowitz, um die Stelle no. 114. in Ostroppa, 
pro 48 Rthl⸗ 

20. Des Johann Hoffmann, um das Mauer⸗Haus no. 179., pro 
100 Rthl. 

21. Des Johann Dohring, um das Haus no. 64. der Vorſtadt, 
pro 102 Rthl. 

22. Des Ignatz Menzel, um das Bauergut no. 3, in Ostroppa, 
pro 371 Rthl. 255 

23. Des Bernhard Bhor, um dag Haus no, 130. der Stadt, 
pro 760 Rthl. ER 

24. Der Wittib Speer, um das Haus no. 45: der Stadt, pro 
27 Rthl. N . f 

25. Des George Grzbilor, um das Bauergut no. 11. in Rothers⸗ 
dorf, pro 200 Rthl. e 8 

25. Des Jakob Fraͤnkel, um das Haus no, 10. ber Stadt, pro 
2000 Rthl. N N i 

27. Des Andreas Gauron, um die Sand⸗Stelle no. 10., pro 
285 Rthl. > = 

28 Des Gottlieb Gauron, um 21 Hof Beete no. 260 pro 
200 Rthl. g f i : 

29. Des P. D Bauer, um den Acker no 57., pro 230 Rıpl. 

. Poſt⸗Meiſter Schwürz, um die Stelle no. 72. pro 

14 Rthl. 

% *) Schloß⸗Birawa den 12. December 1820. Bey dem Ge⸗ 
richtsamt Schlawentzitz find in dem Zeitraume vom iſten July bis ult, 
December ej a. folgende Käufe beſtätiget worden: 
1. Des Jakob Sczpgiel, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 93. zu Schla⸗ 
wentzitz, für 51 Rthl. f ; 

2. Des Colloniſten Johann Chriſt, um die Collonieſtelle no. 70. zu 
Schlawentzitz, für 125 Kthl. . 

3. Des Joſeph Gniza, um die Muhle no. 14. zu Ortowitz, für - 
6oo Rthl. N g 1 

4. Der Wentzel Malinaſchen Eheleute, um die Freygäͤrtnerſtelle no. 17. 
zu Brzezetz, für 290 Rtol. 19 gr, 

5. Des Förſter Müller, um die Freygärrnerſtelſe no. 5. zn Orto⸗ 
witz, für 152 Athl. N 8 6 Des 
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6. Des Johann Kupka, um den Sandkretſcham no. 40 ju Schla⸗ 
u für 342 Rthl. 20 gr. 6 pf. 
. Des Friedrich Schön, um die Freyhaͤuslerſtelle no. 39. zu Ja 
ide ‚, für 50 Rthl. 


8. Des Johann Nagel, um die Hävslerſtelle no. 33 zu Blehhams 


mer, für 68 Rebl. 13 gr. 89 pf. 

9. Des Jura Nieſtioi, um die Freybauerſtelle no. 19. zu Ortowitz, 
für 30 Kebt. 

19. Des Andreas Kommander, um die Collonieſt lle no. go. zu Schla⸗ 
wentzity, 68 Rihl 13 gr. 87 pf 

11 Des Schuß macher Ros manit, um die Haͤuslerſtele no. 99 zu 
Schlaweptzitz, für 20 Rthl. 13 gr. 


*) Schloß Birawa den ı2ten December 1820. Bey dem Ge⸗ 


richtsamt Lu ſſo vitz find in dem Zeitraume vom ıflen Juy bis ult Der 
cember 1320. folgende Räure beſtaͤtiget wo den: 

Des Heinrich Schreiber, um die Halbfreygaͤrtnerſtelle no. 27. 
zu Chudoba, für 800 Rthl. 


2. Des Andreas Widerra, um die Mis rer Mühle ſub no 67., für 


400 Rihlt 

3. Des Johann tyczok, um ein Ackerſtück, Pezymiarek genannt, 
no 68 zu Groß Laſſowitz, für 165 Rthl. 

4. Des Woitek Dziadek, um ein Ackerſtück von 1 Morgen zo R. 
zu Groß ⸗Laſſowitz, für 20 Rthl. 

5. Deſſelben, um ein dergleichen von 1 Morgen 30 R. daſelbſt, 
für 20 Rthl. 

6. Des Kretechmer Kosmalla, um ein dergleichen no. 69. zu Große 

Laſſowitz, für 16 Rttl. 

„J Breslau. Ley dem reichsgraͤflich v Kolewratſchen Fidei Com⸗ 
mißgerichtsamte Cortoris Ehrifti: find vom sften July bis ult. December 
2820: folgende Käufe confirmirt und funditradirt worden. 

1 Kauf des eh Stache, um das Krauſeſche Augerhaus zu 
Schimmelwitz, pro 300 

2. Des Gottlieb Dürraſt, um das Helena Huͤckerſche zhuͤbige Bauer⸗ 
ant in Schimmelwitz, pro 2045 Rtbl. 

3. Si Adler, um die: Kurzerſche Freyzättnerſtelle in Münchwitz, 
pro: 150 1. 

4 Des David Seidel, um die. väter: Stelle * Lecker in Huben 
ne 2525 Rthl, 

’ Dritte 


ws Dritte Bey lage . 
Ne. LI. des Breslauſchen Dodge. Sine 
vom 25. December 1820. 
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Muͤnſterberg den zn Decbr. 1820. Bei dm Koͤnigl. me 
und Stadtgericht find. folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
J. Bei der Stadt Muͤnſter berg. 
1 Schmidt Joſeph Peuckert, um das ſervisbare Ackerſtäck no. 188. 
pro 500 rthl. 
23. ber Gerichts- Scholze Anton Etzler zu Ohlguth, uu das feroießare 
Ackerſtuͤck no. 28., pro 950 ıthl.. 2 
3. der S ttler Carl Schnalke, um das Haus no. 275. pro 275 rthl. 
4. der Bürger Peter Mann, um das Haus no. 22., pro 1425 rthl. 
5. der Schneider Auguſt Wanke, um das ferviebare Ackerſtuͤck . 
no. 62. pro 430 rihl. ö 
6. der Amand Klar zu Oben, um das ſervisbare Ackerſtie 
190. pro a co rthl. 
a der Joſeph Krauſe zu Bürgetbrgiet, um das ferviebare ae 
no. 49, pro 435 rthl 
8. der Tiſchler Joͤſeph Muͤller, um das Haus no. 3er: A pro 


Sdo rthl. 


9. Weber Franz Neugebauer, um das Haus no. 104, pro 600 rihl. 
II. Stadtdorf Buͤrgerbezirk. 
10. der Oeconom Mäſchke, wegen erkauften ſieuerbaten Vorwerk, 
725 4120 rthl. 
11. der Kräuter Franz Anft, um das ſtenerbate ‚Deus und ru 
no. 120., pro 1050 tehl. 
12. Anton Benner, um das ſteuerbare Aderüd no. gr, pro 


20⁰ rthl. 


13: der Kraͤnter lern G:ufche, um die Stele no. 159 pro 
620 rihl 
14. derfelbe, von ber Stelle no. 160., pro go tigt, 
. III. Stadtdorf Leipe: 
15. der Bauer Amand Beck, um das Bauerguth no. 6., pro 
2800 rthl. i 16. der 


Wieſe no. 24 , pro 260 rthl 
IV. Dorf Commende 
17. Gottlieb Stenzel, um die Stelle no. 6 pro 500 rthl. 
18. Johann keipelt, um die Stelle no. 24., bro 295 rtpl. 
19. Anton Leipelt, um die Stelle uo. 18, pro 600 rihl. 
Das Koͤnigl. kand⸗ und Stadtgericht. 
Neuſalz den sten Decembr 1820. Das Königl. Stadtgericht 
macht folgende Grundſtück⸗ Beſit veränderungen bekeunk: 
1. Zuſchteibungdes von dem Schiffer Gründler angenommene väterlichen 
Hauſes ſub no. 186. n 
2. Kauf des Tiſchler Schindler, um das Kaͤllertſche Haus ſub 
no. 176., für 650 rthl. 
3. dito des Schneider Goͤrmar, um das Tſchienerſche Haus ſub 
no. 38., für 2150. 
4 Zuſchreibung des von dem Gohle angenommenen alterlichen Hau: 
es no. 180. ? x 
' 5. Verreich des von dem Schneider Sommer, für 61 ithl. ſub 
haſta erſtandenen Taubmannſchen Hauſes ſub no. 106. ’ 
6 Kauf des Herrn Forſt⸗Inſpector Höber, um das Soͤrmarſche Haus 
ſub no. 38., für 2250 rthl. r 0 
7. Zuſchreibung des von dem Schindler angenommenen Kaͤllertſchen 
Säandlandes. . 
8. dite des von der Wittwe Sucker angenommenen matitaliſchen 
Hauſes, Hinterhauſes und Weingartens. i 
*: Grottfau den 7ten Decbr. 1820. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichte find ſeit dem a7ften May 1820. bis heut folgende Kauf⸗ 
handlungen vorgekommen: 
1. Kauf des Seifenſieder George Bernert, um den Feigeſchen Schan⸗ 
gengatten, pro 450 rthl. Cour. u 
2. des Schloſſer Auguſt Feige, um den mütterl Schanzengarten, 
pro 400 ıthl. N 
3. Verreichung der Aecker von 34 Schfl. dem Drechsler Heinze aus 
dem Nachlaße feiner Frau, pro 81 tthl. Cour. 
4. Desgeichen dem Faͤrber Seidel, von 2 Schfl. aus dem Nachlaße 
feines Mutter, pro so rihl. Cour. f a 
5. Kauf des Weisgerber Langner, um das Weberſche Haus no. 93, 


16. der Gartner Florian Lariſch zu Krelkau, um die Siegertſche 


6. Kauf 
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„ 6. Kauf des Handſchuhmacher Schnelke, um das Schimonskyſche 


Haus no ., pro 300 rthl. Cour. a 

7.1 des Schornſteinfeger Sahm, um 4 Schfl. Acker vom Seifenfi.der 
Bernert, pro 600 rthl. Cour. N ö 
„ 8. des Stadtmüuer Heiſſig, um 12 Metze Acker von der Stade: 
Commune, pro 20 rehl, 

E. der verehl. Francisca Müller Bernert, um die Mohrſche Wind⸗ 
und Waſſererühte zu Tarnau, pro 3000 rihl. Cour. 

10. des Kaufmann Meyer Sittenſeld, um das Haus no. 40. und 
Collectur⸗Ackerſtück no. 72. von der Frau Faſanmeiſter Pietſch, pro 
6000 rthl. Cour. 5 ca 75 

I. des Fleiſcher Philipp Adam, um das Boͤkſche Haus no. 37. 
pro 970 rihl. Cour. i . en 
2. des Burger Auguſt Bielert, um das Sieffſche Gaſthaus zum 
Ritter St. George no. 17%, pro 5000 rthi. Cour. 3 

73. der Frau Poſtmeiſter Schulz, um das Sittenfeldſche Haus 
no. 44. eine halbe Scheuer und das Collectur- Ackerſtuͤck no. 76., pro 
3300 rthl. Cour. f F 
24 des Bürger Franz Kahlert, um das Schenkſche Gaſthaus zum 
ſchwarzen Bär ſub no. 168, pro 3800 rthl. f - 5 
* 15. des ꝛc Sittenfeld, um die Weberſche Scheuer ſub no. 197 
pto 245 rthl. Cour. N - 

Reichenbach den Zonen November 1820. Verzeichniß der jenigen 
Käufe, welche bei dem nachbenannten der Juſtiz⸗ Pflege des Unterzeichne⸗ 
ten anvertrauten Ortſchaften in dem ablaufenden halben Jahre zur Con: 
firmation gelangt find: 5 

. Kauf des Haukotzer, um das Eichnerſche Freihaus zu Ober⸗ 
Peilau, pro 300 rthl. 

2. des Liebich, um das Sauerſche Bauerguth daſelbſt, pro 3000 rthl⸗ 

+ — Joſeph Triob, um das Hoffmannſche Haus daſelbſt, pro 
220 tip 8 

ee Kuhnert, um das Bodenhagenſche Haus daſelbſt, pro 
oo rthl. 

3 85 N Seeliger, um die Titzeſche Freiſtelle zu Kittlitzheide 
ro 610 tihl. n 

8 6. des Joſeph Rother, um die Chriſtoph Gagſchſche Freiſtelle zu 
Habendorf, pro 474 rtht. PR 5 3 

7. des Ant. Jos. Vogel, um die Dobtenzſche Steißelle daſelbſt, 
pro 1000 rihl. 8. Kauf 


g. Ruf des . Heyn, um die ee sache Seciftele daſelbſt, 
ro 830 rih 
R 9. des Heizog, um die Hoppeſche Deefhgärmente zu Guͤͤttmanns⸗ 
dorf, pro 680 ıipl 
n 10. des Chriſtian Rauſch, um das Winflerfche Bauerguth zu Ober⸗ 
Langſeifersdorf, pio 2500 rthl. 
I. des Kerzel, um das Chriſt. Schafferſche Haus wu Költſchen, 
pro 220 rihl. 
: 12. des Ludwig, um das Köhlerſche Colonlehaus zu Dfeffenborfs 
pro 134 rthl. 
5 a 5 des B. Birkbotz, um das Steinerfcye Haus daſelbſt, pro 155 rihl. 
14. des Groger, um die Bautſchſche Freiſtelle und Schmiede lu 
Korſchwitz, pro 1232 rthl. 
1 15. des Bartſch, um die Johnsdorfſche Drefchgäntnerfilte zu Neobe 
ſchuͤg. ro 250 rihl. 
N 10 des Blaſer, um das Knake Haus zu Ober- Johnsdorf, 


pro 182 rthl. 
der Keeis⸗ »Juſtizrath Buſch. 
eg Meuftant den Sten Deebr. 1820. Das Juſtizamt Bielau ud 
he macht dem Publico bekannt, daß: 
1. dem Auguſtin Volkmann die Muͤhle no. 92. zu Rothfeſt, für 
1016 rthl. 
2. dem Franz Ertelt die Haͤuslerſtelle 10 199. ju Aa ra für 
rthl. 
* 22 dem Joſeph Adler die Häusterfele no. 200. daſelbſt, für. 
150 rthl. 
2 3% 4 dem Joſeph Riedel die Häuklerftelfe no. 188. dafcloſt, für 80 tth⸗ 
5. dem Joh. Scholz die Gaͤrtnerſtelle no. 22. daſelbſt, fur 230 rthl. 
6. des Lorenz Goblicha, die Gaͤrtnerſtelle no. 88. zu Rothfeſt, fir 
250 rthl. Ka 
5 5 Amand Poppe die Möhle no. 18. zu Bielau, für 6600 uthl. 
8 dem Jacob Teichmann, die Haͤuslerſtelle no. 49. zu . 
für 110 rel. 
9. dem Franz Schwarzer die Haͤusklerſtelle no. 42. u woe, 
für 50 rthl. Ra En zugeſchrieben worden. 
Wuünſchelburg den 11. Decbr. 1820. Folgende bei we 2 7 
ſigen Königl - Stadtgericht vom iſten July bis ult. Decbr. 1820. con⸗ E 
ſirmixten Käufe⸗ werden bekannt gemacht, als: i 
ur 1. des 
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. des Anton Schmidt, um der Wittwe Schöslerin Auenhaͤuſel zu 
Scheibau, pro 19 rthl. 5 2 

ch 4. des Fraß Kloſe, um des Ignatz Böhm Haus in der Stadt, 

pro 500 rthl. i N Er 

3. des Dominicus Schmidt, um des Franz Schilpert Vorſtädterhaus 

pro 15 rihl. FR 5 
4 des Anton He zigs, um feines Vaters Joſeph Herzigs Gäͤrtnet⸗ 
haus in Scheibau, pro 190 rthl ; : 
Prausnig den 11. Decbr. 1820. Vom ıflen Juli bis ult. Decbr. 
a. c. find hieſelbſt folgende Kaͤufe co firmirt worden: 1. Kauf des Schubma⸗ 
cher Thiel, um die Kenſchkiſche Schuhbank, vor 200 ithl 2 deſſelben, um 
das Kenſchkiſche Haus, vor zoo rtl. 3. des Bäcker Stada, um die Stah⸗ 
niſche Bank, vor z o tthl. 4. des Schubmacher Stober, um das Namsler 
Haus, vor 275 rthl. 5. des Bäcker Tſchipke, um die Stauſche Bank, vor 
200 rihl. 6 deſſelben, um die Carl Stauſche Baͤckerbank, vor 200 rihl. 
7. des Schuhmacher Seidel, um das Beckelmannſche Haus, vor 700 th. 
8. des Schuhmacher Scheiter, um das Anderſchſche Haus, vor 890 gil. 9. 
des Backer Tſchipke, um das Stahniſche Haus, vo 070 th 
N N Das Koͤgigl. Stastgericht. 
‚ Prieborn den 61en December 1830 Zudem Zeingume vom 
iſten Juny bis Ende November 1820. find nachſtehende Beſitz⸗ Verreiche 
zur amtlichen Beſtätigung gekommen, und werden diermit bekannt gemacht: 
1. Kauf des Gottleb Petermans, um das zu der Dreſchgärtnerſteue ub 
no. g. in Dägdorf gehörige Auszugshaus, pro zo reif. 2 
N 2. fimil. der Anna Roſina Rabe geb Reifewig, um das Schneiderſche 
Anger haus ſub no. 16. zu Habendotf, pro 140 rthl. e 
3. Zuſchreibung der Dreſchgärtzerſtelle ſub no. g. zu Daͤtzd orf der vers 
wittweten Geppert geb Steiner, pro 224 rt. . 

4. Kauf des Bauerguthsbeſitzer Johann Gottlieb Kynaſt zu Habendorf, 
| um die 3 Morgen Acker und 14 Morgen Wieſenland Zumaſſen genannt, vos 
Ktetſcham zu Katſchwitz, pro 220 tthl, b Fu 
| 36 Kauf des Gottfried Kille, um den Boͤhmſchen Kretſcham ſub no. 15 
in Mittel ⸗ Arnsdorf, pro 1675 rehl N x i 
| 6. ſimil. des Siegismund Eſchirn, um die Hartmannſche Fteiſtelle fub 
no. 41. zu Prieborn, pro 870 rthl. Er | ! 
| Er 7. Zuſchreibung des Bauerguths ſub no. 38. in Prieborn der verwittweten 
a Schinke geb. Jackſch, pro 960 red. Er | 3 
ls Kauf des Gollftied Pfeiffer, um die Fuchsſche Freiſtelle ſub no. 7, 
in Deutſch⸗Tſchammendoif, pro 544 rihl. 5 9. Kauf 
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9. Kauf der Frau Paſſor S eymann, um das Thielſcherſche Auenhaus 
ſub no. 37. zu Grummentorf, pro 130 rthl. 10 2 . . 

10. Kauf des Chriſtian Mehrig, um das Aus zugshaus und die dazu 
gehoͤrige Pinkſchmiede von von der Beſitzung des Samue Müller in Mittel⸗ 
Arnsdorf, pro 150 rthl. 8 3 5 

Ober⸗Gtogau den gten Derbr. 1820. Bei den Gerichtsaͤmtern 
ſind in dem aten halben Jahr vom ıflen July bis ult December 1820. fol⸗ 
gende Käufe vorgekommen, und zwar: 

f I. bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel 
a bei Klodnitz. N 

1. Kauf⸗Contract des Franz Franek, über eine Haͤuelerſtelle, fuͤr 2g 1 rihl. 
12 for. 105 d. 2. des Jacob Barſetz, uͤter ein Bauerguth für 742 ıthl. 
25 fgr. 65 d'. 3. des Jacob Kuzerra, üßer eine Haͤuslerſtelle, für 23 rthl. 

4. des Martin Kuk iolka, aber eim Ackerſtück, für 40 rehl. Ei 
b. bei Neſſelwitz⸗ ’ 
5. des Ludwig Moſcheck, über ein Halhbauerguth, für 456 rthl. 
e. di Dembowa. 
6. der Catharina und Michael Schaffarczik, über eine Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 114 rthl. 8 ſge. 68 d. ö 
{ d bey Wuͤgſchuͤtz. 
7. des Alex Malerczik, über eine Robot hgaͤrtnerſtelle, für 480 rthl. 22 gr. 
e. bei Lenkau. 

8. des Gregor Golly, und feiner Ehegattin Agnes geb Krusnik aber ein 
Robothbauerguth, für 137 rthl. 4 für. 33 d'. g. des George Willkoweky, 
über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 144 rehl. 28 ſgr. 69 d'. 10. des Simon 
Linek, über eine Robothhaͤuslerſtelle, für 24 rthl 11. dee Jacob Yarzanıny 
über eine Robothhaͤuslerſtelle, für 34 rihl 8 far. 67 d. a 

k. bei Cziſſowa 105 

12. des Mathes Walla, Über eine Angethaͤuslerttelle, für ra rthl. 

g. bei Mechnitz. 

13. der Jofeph Mikolaſchekſchen Eheleute, über die Erbſcholtiſen und 
Kretſcham, für 1200 rihl. 14 dis Anton Smykalla, über ein Angerhaus 
und Ackerſtuͤck, für 84 rthl 17 far 15 2. N 5 a 

h. bei Poborſchau. 

16. des Valek Kaluza, über eine Robothgartnerſteſle, für 327 rihl 
25.191.283 d. 16. des Lorenz Kanz, über eme Gärtnerftelle, für 274 rthi 
8 fg. 62 d'. i bey Fiſcherei Gofy. 72 
| 17. des Thomas Wiſchouek, über ein Wohnhaus, fuͤr 174 rtht. 

b gr. 
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zr 65 d'. 18. der Mariane derwiltweten Clemens Sabatzky gebohrnen 
ae: über ein Häuschen und Gärtchen, für go rthl e 
k. bei Diſtmerau Radonig ꝛten Antheils. 
19 des Anten Schaterny, über eine Freigaͤrtnerſtelle, für 
II. bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Dobrau. 
a. bei Neubude. 7 
20 des Valentin Stephan, über eine Colonie ſtelle, für ro ttbl. 21. 
des Casper Orimak, aber eine Collonieſtelle, für 28 rthl. 17 for. 13 d. 
f b. bei Steblau. 
22 des Thomas Garus, über ein Halsbauerguth „ für 11 Irthl. 21 fgr, 
8 d', 5 e. bei Friedersdorf. ! 
23. des Gottlieb Lerche, über ein Ackerſtück, fuͤr 214 rihl. 8 for. 
65 d'. 24. des Johann Weimann, über eine Freigaͤrtnerſtelle, für 188 tthl. 
17 fgr. ı8 . 25. des Franz Schaffarczick über’ein Acker ſtuͤck, für 45 tihl. 


40 rthl. 


21 ſge 3 d'. d. bei Dobersdorf. 
26. des Bartek Sedlaczek, uͤber eine Angerhaͤuslerſtelle » für 9 rthl. 
4 ſor. 3 d'. e. bei Kernitz. 


27. der Maria geb. Chrobek verehl. Cbrabeß und ihres Ehemannes des 
Lorenz Krabes, über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 9 hl. 4 for. 33 d. 
II. bei dem Gerichtesamte der Herrſchaft Rosnochau. 
: bei Schweſterwitz. 
28. des Alex Namyslo, über eine Gaͤrtnerſtele, für 114 rihl. g gr. 
6 D. IV. bei dem Gerichtsamte der Güter Gläſen. f 
29. des Johann Conrad, über eins Freihaͤuslerſt lle für 75 eth. go 
des Gottfried Reuſch, uber ein Ackerſtück, für go ithl. 31 deſſelben, über 
ein Ackerſtuͤck, für 80 tihl. er, 
V. bei dem Gerichtsamt der Guͤther Pommers wit. 

N ; * bei Pommers witz f 
232. der Eliſabet iller geb. Kinuer, und ihres Ehemannes Ada 
Schiller, um eine Robothhaͤuslerſtelle, für 40 1thl, E* » 

b. bei Alt⸗Wiendorf. 5 
33. des Gottlieb Hanke, um eine Rebothhaͤuslerſtelle, für 19 th, 
. ©. bei Amaliengrund. 
34 des Anton Kloſe, und „feiner Ehegattin Maria Eliſabenh geb. 
Pohl, um eine Colonieſt' lle, für 133 ribl. 20 ſgr. 
VI. bei dem Gerichtsamt Gieraltowitz. 
35. des Anton Bartoin über ein Bauerguth, für 350 rthl. 


Giersberg, Juſt. 
War 


ige 
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Wartenberg den gten December 1820. Bey unterzeichnetem 


Gerichtsamte find an Käufen zur Confirmation gekommen: 
1. der des Johann Steuer, um ein Stuͤck Acker ſub no. 8., für 


100 rtht. 
2. der des Stanislaus Rademacher, um die Freyſtelle no. 2., fuͤr 
195 rihl. Gerichtsamt von Grunwitz. 


Leſſing. 


ER ‚Wartenberg den gten Decembr. 1820. Bey dem unterzeiche 


firmation gekommen: 


neten Gerichte ſind folgende Käufe von dem Dorfe Kunzendorf zur Con⸗ 


1. des Jacob Waneek, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 37. fuͤr 20 rihl. 


2 des Joſeph Wancek, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 26. für 48 rtbl. 

3. des Johann Wancef , um die Halbgaͤrtnerſtelle 46., fur 20 rthl⸗ 

DBDarauͤrſtlich Curlaͤndiſch freyſtandesherrl. Gericht. - 

l Leſſing. 

>. Winzig den zoſten November 1820. Der Kellerſche Hirten 

Hauskauf pro 100 rthl. ward heut confimirt. K 
ws LKoͤnigl. Stadtgericht. i 


5 Winzig den gten Decbr. 1820. Der Fittlerſche Gartenkauf 


pro 300 rihl. ward heut beſtaͤttigt. 
i Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
Gottesberg den aten Dezember 1820. Bei dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht find in dem verfloſſenen halben Jahre folgende Beſtz veraͤnderun⸗ 
gen vorgekommen: i 7 f 
1. Bergers Kauf um das Haus no. 226., für 650 rihl. und die Wieſen 
no 12. für zo rthl. und no. 39, för 20 rihl. Aube e 
2 Bergers Kauf, um das Haus und Acker no. 235., für 14 10 rthl. 
3. Erbverſchreibung des Hauſes no. 2. an die Wittwe Monfe, für 1080 rth. 
4. Kauf des Gottfried Friebe, um das Haus no. 231, Für 1385 rthl. 
A Erbverſchreibung des Hauſes 133. an die Wittwe Hoppe, für 140 rebi 
6. Adlings Kauf, um das Haus no. 144. für 156 rthl. 
7 Hauffe, um das Haus no. 232., für 250 rihl. 
8. Großmanns Kauf, um die Wie ſe no so., für 50 rthl. * 
9, Kauf des Bergmann Telle, um das Haus no. 192, für 218 .rthl. 
10. des Joſeph Klumm, um das Haus no. 169., für 900 rtbl. ° 
11. des Gottlteb Saßmann, um das Haus no. 149, für s2o'tthl. 
12. des Wilhelm Treutler, um das Haus no. 153. für 30 rihl⸗ 
r Pr arı, Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


— — — 


Anhang 
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Anhang zur dritten Beilage 
No. LH. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 25. December. 18a0. 


8 Citatio Edictal is. l 

*) Bteslan den zıflen Ortober 1820 Von Seiten des Roͤnigl. Öber: 
Landesge ichts von Schlefien in Breslau, werden auf den Antrag der Ju⸗ 
ſtiz ath v Weyrachſchen E ben, die unbekangten Erben des Johann Gött⸗ 
hard v. Erauß vormals au Craußendorf und Stanowitz, ins tefondeie die: 
unbekannte Eben den ku nzunde eliſabeth verw tieren Pa tor Thielfch ge: 
borne v. Crauß, vo mals in Sirſehberg, zu Anmeldung etwaniger Anſpruͤ⸗ 
che an die v. Foͤrſter Roͤversdor er Concurs⸗Maſſe aus der für die v. Crauß 
Eraußeni orfer Pupillen unterm 9 Juny 1749, auf Ober⸗Roͤrersdorf, Hirſch⸗ 
bergichen Kleiſes eingetragene undeterminirte Caution des vormaligen Be⸗ 
figers, weiland des Koͤnigl. Juſtizraths Zans é hriſtian v. Weyrach wegen 
übe nommener Vormundſchaft übe: die v Crauß außendo rler Pupillen vol 
geladen und aufgefordert, in dem dazu angeſetzten peremtoiſchen Termine 
den zoſten Maͤrz 1821. Vo mittags um 11 Uhr vo dem e nannten Commif⸗ 
ſar o, Ober Landesgerichterath Seren Gelpke auf hieſigem Ober Landes⸗ 
gerichtshauſe entweder in Per on oder durch genugſam informirte und legi⸗ 
timirte Randata ien, wozu ihnen, auf den Fall der Unbekanntſchaft unter 
der hieſigen Juſtiz Commiſſarien die Herren Juſtizcommiſſarien, Koblitz, 
Klettke und Paur vorgeſchla en werden, ad Proto ollum anzumelden und 
zu be cheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich je⸗ 
doch in dem angelegten Termine Peiner der etwanigen Intereſſenten mel⸗ 
den, dann werden die elbenmit ih en un ſpruͤchen an die v Joͤrſter Aoͤversdor⸗ 
fer Con us Maſſe pracludut und es wird ihnen damit ein immerwaͤhren⸗ 
des Stillſchweigen auferlegt und in dem Hypothekenbuche bei dem verbafs 
teten Gute auch die für die v. Crauß Caußendorfer Erben eingetragene 
Caution auf Anſuchen des Ext abenten wirklich geloͤſcht werden. 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
“ AVERTISSEMENIS 

Breslau. Hamburger Rauchſteiſch per Pfd. 7 far. Cour, weſiphaͤli⸗ 
ſcher Schinken per Did. 6 gr. Cour., franz. Druͤff ln von diesjähriger Erndte, fris 
ſche Pommerſche Gaͤnſebrüſte, geräucherte Zungenwurft, Lachs, Spickbüͤcklinge, 
Blickheeringe und Aale, auch ganz große frifche Holſteinſche Auſtern In Schaalen 
offerirt i . G. B. Jaͤckel. 

) Breslau. Zu bermiethen IR auf der Ohlauergoſſe Rro. 1190. in den 
drey Hechten ein großes Gewölbe nebſt Schrelbſtabe, zwey große trockne Keller, 
eine Remiſe, wit auch ein Quartier von 2 Stuben, ein Kabinet nebſt 5 und 

5 oden⸗ 


» (3 @ 


1 


ten Portörko in Rollen und geſchuſtten, fo wle alle andere Sorten leichter und wohl⸗ 
flechender Lonnen -Enaſſers von g far. Muͤaße bis 1 Reh. Cour, pro Pfd., hol. Dop. 


moͤglichſt binlggen reißen 


. wer 


bende ſorgſame Mutter Chaititte Elronora geb. Edind iſt nicht mehr, ein ſchlei⸗ 
chendes Feber führte Sie fanfs beute la einem Alter ben 42 Jahrep aus unſeten 
Armen zu einem beſſuen beten. Dieſenlgen, welche die Berewigte kannten, wet⸗ 
den die Größe unſers Verluſes e 
12 ee en, emen Larl Igactz Troſt, als Gatte. 


| er Julius, ) 
5 17911 x Merten 2 9 8 . er N Vurghord,) 5 
. 1 u d 5 2 Mud olpb, ) N 
. | 22 Otto, ; ) als Kinder. 5 
( a8 Pauline, ) 8 


25 Nr N DR 0 da, ) u 7 
) Breslau. Zur 29ſt en kleinen z fe gd folgende Gewinne In mein 


Comptoir gefallen, als: 100 Rthle. ouf No 17499 33014 52744. 30 Mthir. auf 
12297 14060 17867 91 33036 36906. 20 Rthir, auf Mo, 12234 14034 17475 


17773 17882 33060 46996 52723... 10 Rtolr, auf No. 11064 74 34009 12 96 


1776 17714 7 53,57 17834 81 85 33035 78 90 45206 28 46 49 70 46933 
52716 60 69 97 5 Nthix. auf Ne: 3494 11046 70 13 130 12213 20 27 28 


40 47 58 78 99 14020 25 55 63 88 7433 39 17719 36 98 17802 18 47 69 
63. 33033 40 46 65 42013 39 42 50 97 45214 17 20 25 26 50 57 79 46903 
39 


1 


(„r l 
1 46 63 6468 75 85 82732 30 790 92. 4 Mehl. auf 2472 122-6 
ern ES 25 75 77 9 86 13068 72558 25 42 35 86 69 78 
93 17460 17733 50 82 63 66 81 82 93.172813 28 30 56 88 33002 3 14 
16 31 34 38 45 48 55 57 61 67 71 85 88 89 47906 8.9 12 15 41 57 65 
70 71 78 82 83 85 88 98 100 43209 10 15 18 32 33 39 44 53 62 68 97 
89 90 92 95 46921 27 46 37 48 49 60 71 72 76 86 47 47825 52710 13 
2 22 41 46 4 50 53 58 66 67 71 78 84 86 88. Looſe jur Zzoſten kleinen 
Lotterie find zu haben dey i ee az N Chur 
5 a „Schreiber, ni weißen Lswen. 
*) Breslau. Bey Ziehung Ster Claſſe 42ſlen Lotterie find folgende Ge⸗ 
winne in mein Comptoir gerallen, als der Hauptgewinn a 200% Mile: 3 Gew. 
© 1500 Rehir. 3 Gewinne a 1000 Rthir. 9 Gew. a 500 Kthlr. 13 Gem. 
a 200 Rihir. 43 Gew. a 100 Rthlr. 90 Gew. a so Rthlr. 148 Gewinne 
a 40 Ribler, und 322 Gew. a 30 Rthlr. 1 Schreiber. 
J SBreslau. Das roͤmiſche Kenfkabiner biblischer Dalſt. Bangen des alten 
und neuen Leſtam sat iſt fol twabrend un blauen Hirſch auf der Oblayerg ff. von 
Morgens 9 bis Abends 8 Uhr zu chen, und es biller um gene gien Zuſoruch 
. = 10555 T. Cavallleri. 

*,Schmwentnig den 17. Decbr. 1820. Das Dominium Schwentnig dep 
Zobten offeruut eine Anzahl ſchoͤne Merino. Schaafdoͤcke, in und mit der Wolle non 
vetzäöglichet Qualitat zum Verkouf, Um ſich moͤglichſt gemeinnützig zu mochen und 
die gegenwärtigen Zeilen berückſichtlgend, ſollen die bill gaen Preiße ſtatt finden, 
und Sorten ſowehl den Jahren „als der Won nach, von 8 bis 15 Athlr. abge⸗ 
laſſen werden. Die Thlere find fo geſtellt, daß jeder reſp. Herr Käufer zur möge 
Hapften Zufriedenheit de-forgt werden dürfte. 3 Zi 

”,Shwentnig den 17. Decbr. 1820. Wer Sgamenwicken abzuloſſen 5 
hat, deltebe unter der Adreſſe a,. D S. die Anzeige Porto frey an den Kaufmann 
Hrn. Ausretzkty unerm Eiſenkram in Breslau abzugeben, und zugleich den Preiß 
und das abzuls ſſend⸗ Quantum zu beſt immen. 

) reslau. Auf der goldnen Radegaſſe in No 48 3. und 486. find Woh⸗ 
nungen, Grwelte und Keller, wo der Eingang von der Straf: iR, zu vermieten. 
Auch id do ſeidſt Pferde, Wagen und Geſ pure dilllg zu vk ufen. det 

) Breslau. Daß ich dle Spllttgerberſche Doch aͤrberey in der Neuſtadt 
zum blauen Ochſen genaant, vom t. June 1821. an für meine Rechnung ad r- 
nehme, zeig bi rm ergebenſt an, und bemerke zugleich, daß in jedem mir euͤtlgſt 
zu übergebendem Geſchäft die größte Puͤntlichke t weine.erfe pflicht ſeyn fell. 

Gottfried Auguſt Sonn ag. 

) Mreslaou. Wein Niederlage für weine reſo. Ha. Adnebmer hade ich 
lebt eine zn pie Niederloge der corenteſten Sorten Weine , Atoc und err tt die 
Bouteille von 5 gr. Cour. an in meine Hauſe Nro. 1302. auf der A'tbuͤßergaſſe 
ſchreg uͤber der Regierung. SE A. 65 En 

x Dres- 
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Breslau. Friſche Holſteiner Auſtern in Schaalen erhleſt mit heutiger 
Poſt r EI 3 F. A. Stenzel jun. 

) Breslau. 1000 Rthlr. werden ſogleich gegen eine ſichert biefige ſtaͤdtl⸗ 
ſche Hypothek verlangt. Bey dem Agent Büttner, Kupſerſchmiedegaſſe in Sleben⸗ 
ſternen das Nähere, 0 5 | 

) Breslau den aıflen December 1820. Ole zur Carl Schlipe liusſchen 
Conturs⸗Maſſe gehorenden zwey Stahl ⸗Aetlen ſollen im Auftrage Eines Königt. 
bochlöbl. Sradtgerinis öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, wozu 
eln Lleſtattons termin auf den Sten Februat a. f. ſeſtgeſitzt worden it. Mir laden 
ſaͤmmiliche befigfähige Breslauer Herren Kaufleute hlerdurch ein, Kb an dir ſem 
Tage Vormittags um 11 Uhr im bleſigen Boͤrſen ; Conferenz Zimmer zur Abgabe 
iöres Gebothes.gefaͤlligſt einzufinden, ‚wofelbfl der Beſtblethende den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen hat. f r 5 

1 Die Olreetion der priv. Schleſ. Stahl ⸗ und Elſen ⸗Waaren Fab rſque. 

) Breslau. Ein brau und weiß getigerter Huͤnerhund, männlichen Ges 
ſchlechtes, mit brounem Behonge, der auf den Namen Thiras hört, und um den 
Hals Spuren des gettagenen Hals dandes durch die aufgerlebenen Haare zeigt, hat 
lich verlaufen. Wer dieſen Hund in den 3 Mobren an den Kutſcher Jacob wleder⸗ 
bringt, bat eine angemeffene Belohnung zu erwarten : 

*) Breslau. Wobhlfeil⸗ Preuß. Maaße von jeder Groͤße ſowohl beſchlagen 
und geaichtet, als auch roh, fo mie auch blechne Quart Maaße in allen Theilen, 
auch neue Ellen ⸗ diverfe Wasgebolken und Scha alen find wegen Aufraͤumung eines 
kagers unter den ſelbſt koſtenden Preiß äußern billig durch mich zu erhalten auf der 
Schweldaltzer go ſſe bey Ernfl Lerner. . 

) Breslau. Von elner ſtillen Familie wird zu Oſtern 183 1. eine Woh⸗ 
nung von vier bis fünf Stuben, ve bunden mit noͤtbigen Rebeng laß auf den M: ekt, 
der Oblauer oder Schweidultzir Gaſſe geſucht. Wer eine dergleichen Wohnung zu 
vermlethen bat, kann ſich bald bey dem Agent Müller auf der Windgaſſe melden. 
Breslau. Dle vor einiger Zelt zur Subſeription ongekuͤndigte Büste 
von Mozart iſt nunmehr fertig, und in unterzelchneter Handlung zu haben. 5 
Are > Carl Guſtav Foͤrgre. 
Trebnitz den 16. December 1820. Der Kupferhammerm⸗ der € nhorn 
zu Deutſchammer hat ohnwelt der Straße nach Militſch ein neues Hammer⸗ 
werk angelegt, mittelſt deſſen allerlei Eifens Waaren, als Schmiede: Ambofe, 
Speer⸗Hacken, Wind» und Waſſermübl⸗Eiſen nebſt Kleuheuen, Ringe, Zapfen, 
und Brertmähl: Kunden, Theils nen ‚angefertiget Thells reparirt und erlegt, 
und verſtaͤhlt, fo wie auch Meſſer und Platten in die Papiermuͤhlen von neuen 
angefertiget werden koͤnnen; weiches hierdurch zur allgemeinen Kennenig gebracht 
wird. a Koͤntglicher Landrath, 
77 | F. Sreiherr o. Roll. 
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Dteiengage den 26. December 186 © 
uuf Sr. Königl. Maieſtat von Preußen e d. 

aaleergnädigſten Spetial ⸗Befeht. 
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2 Breslaufhes Jtligenz Blat in No. LI. 


Stag den 1oten November 1820. Da die dem Bürger Anto 


Straube gebörise ſub No 21. gieſelbſt belegenen und auf 1053 Atbic. 1775 
4. Cour. g wur igten ackerſtuͤcke im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden oben und hiezn Te minuolicitationis unicus et petemtotius 
auf den a ſten Februar 1821. früh um 10 uhr vor uns an gewöhnlicher Ge⸗ 
richtoſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe anſteht, ſo wird ſolches ſowohl den 
Kauflaftigen zur Ab ebung ih er Gebote, als auch den unbekaenten Glaͤu⸗ 
bigern zur Wah nehmung ihrer Geiechtſame hierdurch beiannt gemacht. 

N Königf. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. REN ER 

*) Wartenberg den 9 December 1820. Da die zu Krafchnir Niesken 
Wartendergſchen Creiſes beiegene Paul Supplanekſche Angerhäusterflelle, welche 
auf 45 Nibl. 10 gr. ‚detogirt worden, Erothellungsbalder ſubdaſtirt werden ſoll ; 
und hierzu ein beremteriſcher Biethungs Termin dem aten Februar a. f. 
in der Wohnung des unterzeichneten Jui tiarti hleſeſbſt ‚anberguns worden, ſo 
werden beſit und zahlungs fähige Kaufluſtige hierzu eingeladen. 

a n ge Das Gerichtsamt Kraſchen. e 
i Den nenen 

) Gruͤſſan den az. November 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht wird das ſub No. 95 zu Blas dorf belegene, zum Vermögen: des Jos 
hannes Spitzer gehörige und auf 32 Rtblr. Courant dorfgerichtlich geſchaͤtzte 
Auenbaus und Garten, im Wege der Exeemion auf Antrag eines Personals 
Gläubigers ſobhaſtut. Es werden daher besitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen, in dem auf den 5 Februar 1821. ſrüb um 9 Uhr perem⸗ 
toriſch feſtgeſetzten Licitattons⸗Termine an bleſiger Gerichisſtelle zu erſchelinen. 
ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 

thenden dleſer Fundus mit Bewilllgung der Ereditoren gerichtlich zugeſchlagen 
und adjudicirt werden witd. 5 L dire, 8 
Königl. Gericht der N Gräſfauer Stiſtsgüter. 

*) Goldberg den ar. Movemder 1920. Die zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
denen bießgen Bürgers und Handelsmannes Carl Gortlob Schoͤnwalder gehö⸗ 
rige ſub No 523. allbter gelegene Stelle, die nach dem Nutzungsertrage, auf 
1580 Rthlr und nach dem Bauanſchlage, auf 340 Rıbir. Cour. gewuͤrdiget 
worden, foll auf den Antrag des Vormundes der Schoͤnwaͤlderſchen Minorens 
neu, im Wege der nothwendigen Oubhaſtation, in dem einzigen und e 
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lichen Termine 1 aßſten Februar 1821. Vormittags um 11 Uhr vor dem Der 
putitten, Herrn Land- und Stadegerichts⸗Aſſeſſor Kichter, an den Meiſi⸗ und 
Beſibtethenden oͤffentlich verkauft werben. Ulle, welche diefe Stelle zu kaufen 
geſornen und zu defigen fähig find, werden bierdurch geladen, in dem deraum⸗ 
ten Termine pecſönlich, oder durch gehörig kegttemirte Special Bevollmächtigee 
zu erſcheinen, ihr Gebothe zu edun und zu gewärtigen, daß der Zuaſchlag an 
den Meiſbiethenden erfolgen, auf nachher angebrachte Gebothe aber nicht werde 
geachtet werden. Uebrigens kann die aufgenommene Taxe in hieſiger Regiſtra⸗ 
tur nachgeſehen werden. 5 2 

. i Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Seadtgericht. 

) Tſchirnau den 1zten Decemder 1830. Das dem verstorbenen Tuch⸗ 
macher Benjamin Ernſt zugehoͤrig geweſene, hier auf der Kleinen Hecrugaſſe“ 
No 54. belegene, auf 45 Rihlr. taxirte Haus, fol Schulden⸗ und Baulfällig⸗ 
ütshalder, in Termino den azſten Fedruar künftigen Jahres oͤffentich an den 
Meifibietyenden verkauft werden. Kaaſtuſtige delieden fi daher gedachten Ta⸗ 
ges Vormittags um 9 Uhr hier auf der Gerichtsſtude einzufinden und ihr Ge⸗ 
doth abzugeben, wo alsdann der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu erwarten hat, 
Wes Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
D koslau den ıflen December 1820. Da in dem zum öffentlichen De» 
kauf dec dem George Pisforz geboͤrigen, ju Oderſch ſub No. 82. gelegenen An⸗ 
gerhaͤuslerſtelle, nebſt 4 Scheffeln 13 Metze Preuß. Maaß Ackerland, welche 
Nealttäten auf 219 Niblr. 11 for, 54 d'. in Courant abgeſchatzt worden find, 
am 27lten November a. c. angeftand nen Termine der Beſitzer George Pisfotz 
auf Anſetzung eines neuen Termins angetragen hat und das Dominium Oderſch 
als Extrahent dieſer Sub haſtation ſich dies gefallen ließ, ſo we den dieſe Reali⸗ 
täten anderweitig ſudhaſtirt und der einzige Diethungs⸗Termin ‚ii auf den 
26ſten Februar 1821. im Orte Oderſch angeſetzt worden, wozu Kauflaſtige eins 


geladen werden. f 
Be Das Gerichts amt der Herrſchaſt Oderſch. 
e Raoonoſchek, Juſtit. 

HOhlau den 26. July 1920. Auf den Antrag der Real- Gläubiger, 
wird die hierſeleſt ſub no. 155, belegene Schar frichterer nebſt Stallungen und det 
dazu gehörigen Wieſe von 3 Morgen 132 K., eisem Garten von emem balben 
Scheffel und einem Ackerſtäck von ſechs Scheſſeln Oplauer Maaß Ausfaat, wel: 
che Realitäten zuſammen auf 2604 Mehl. gewürdiget worden find, im Weze der 
rorbwindigen Subbaſtanon Öffentlich veraͤußert, zu welchem Behuie Termin auf 
den 23. Octe der e., den 22. December c. und peremtoriſch den 27. Februar 1821. 
anſſeht. Alle deſſtz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden aufgefordert, beſen⸗ 
ders an gedachtem peremtoriſch anſtehendem Termine des Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Zimmer des unterzeichneten Gerichts ſich zu melden, und ihre Gebothe 
abzutzeden, worauf demnaͤchſt an den Beſt⸗ und Melſlotethenden der Zuſchlag ers 
folgen, und auf alle noch Ablauf des peremtoriſchen Termtas etwa einkommen⸗ 
den Gebothe weiter keine Rück ſicht genommen werden wird. Die Taxe des Grund⸗ 
ſtͤcks, fo wie die Bedingungen unter welchen der Verkauf erfolgen joll, koͤnnen 
täglich in der Gerichts Regiſtratur eingeſehen werden. End ich werden alle un: 
bekannte Real ⸗Intereſſenten von dem zu veräußernden Grundſtuͤck aufgefordert, 

f N f A bis 
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bie fpäteflend rent sen ee erregen: en geltend zu 
"widrigenfalls fie damit werden praͤcludirt werden. s . 
gone ER 2 en Königl. Preuß. Stadtgericht. 3 

Liebeythal den sıten September 1820. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 

richt wird das No. so. zu Klein⸗Roͤrsdorf Lowenbergſchen Ereiſes dem verfiordes 

nen Johann Ch iſtopb Stelzer zugehörig geweſene, ortsgerichtlich auf 155 Mihir. 

11 for. adgeſchätzte Bauergut, auf Antrag der Vormundſchaft zum oͤffentilchen 

Verkauf ausgebolhen und zu Biethungs⸗Terminen der z5fle November c., ber 

azöſte Januar a. f. in der Gerichtsſtelle hiefelbit, peremtorie aber der ayſte März 

a. f. im Gerichtskretſcham zu Klein⸗Roͤrsdorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige einge- 


Kaden werden. 
5 Königl. Preuß. Land - und Stadtgericht. 


re Citatio Creditorum. i 
Natibor den 26. September 1820. Auf den Antrag des zeitherigen 
Sommandeurs des Garniſon⸗ Bataillons no. 11. Herrn Obriſt v. Schlichten in 
Meiffe werden von Seiten des Hirfigen Koͤnigl. Ober: Landesgerichts von Oderſchle⸗ 
fien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit 
dom 1. Januar bis nr. April c. a. an die Caſſe der erflen und zweiten Abtheilung 
des aufgrloͤßten Garnifon Bataillons no. 11. und des Lazaretbs der gedachten er⸗ 
ſten Abtheilung aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 
Darius Heren Jirſa auf den 13. Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr onberaumten 
Liquidations Termine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich odet 
durch einen gefezlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter deu hieligen Juſttz⸗Commiſſarten dir Juſtiz⸗Commiſſions 
Raͤthe Laude, Wichura und der Zufiz» Commiſſarius Stödel in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu etſcheinen, ihre vermeintlichen 
Anſprücbe anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinlgen. Die Nichterſchetnen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe 
verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon des enigen mit 
dem ſie conttahtrt haben, werden verwieſen werden. g) 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 


> 5 Manteuffel. 

Citationes Edittales. 8 
Breslau den 20. Oetbr 1820° Von Seiten des unterzeichneten Königl. 

Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficit fisct der Cantonift Boͤltcher 
Ternharn Garn aus Leudus, welcher ſich Anno 1806. heimlich entfernt, und 
nachher zu Weidenau im Oeſtreichtſchen Schleſten niedergelaſſen und ftitdem dei 
den Canton » Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen drey Monaten 
in die Koͤnigt Preuß Lande hierdurch aufgeforterr, und da zu feiner Vergat⸗ 
wortung bierüber ein Termin auf den iſten März c. a. Votmittazs um to Ubr 
vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn anberaumt worden, zu ſel⸗ 
digem auf das hiefige Ober⸗Landesgerichtsbaus vorg laden. Sollte Beklagter in 
di ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſchriftlich Nich melden; 
fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen e 
- verfah⸗ 
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verfohrn und auf Confiscariom feines gegenwärtigen als auch künftig ihm ſu fal · 

lenden Vermögens zum Beſten des Fistl erkannt werden. g.) ‘ 
Königt. Preuß Diver: Landesgeridt von Schtecken. 

0 Ratibor den 2gſten October 1820. Von dem. unterzeichneten Königl. 

Oder» Landesgericht wire auf Anfuchen des Dfiiciatie Fiscı der ous Heldau Meiſſer 

Cceiſes gebuͤetige, entwichene, enrollirte Cautoniſt Michael Kirchner detgeſt alt dfenss 


lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤl) Wochen und ſpateuens in dem auf den 


sten Februar 1821. vor dem Deputirten, dem Deren Ober ⸗ Landesgerichts » Dickes 
rendartus Weidlach, anſtetzenden Termine geſtellen, non feiner Entweichung Rede 


und elntwert geben und frise Zurückkuuft glandhaft nachweiſen, im Fan ſeines 
Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſammiuchen Vermögens und 


biernachſt noch etwa zu allenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fi co 
tuetkenat werden follen. g.) a 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Fandeszericht don Ober ⸗Schl ſten. 
LIE, Manteuffel. 

* Ratidor den 5. Moh 1820. Bon dem unterzeichneten Königl. Ober 
Pandesgrrihe wird auf Anſuchen des Offtcialis Fisci der aus keobſchuͤtz gebürs 
tige, entwichene Unterthan Kirſchner Fram Richling dertzeſtalt off nilich vorge⸗ 
aden, daß er ſich innerbu 9 Monat und ſpaͤteſtens in dem auf den 24ten 
März 1821. vor dem Herrn Dber: Kaudesgerichtsrath v. Schalſcha anſtehenden 
Termine geblellen, von ſelner Entweichung Rede und Antwort geben und feine 
Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, um Fall feines Ausbleibens ader zu gewärtt⸗ 
den hat, Da gegen ibn eine willkührliche Sctöfrafe feſigeſetzt werden ſoll. F.) 
5 ö Koͤnigl Preuß. Oder - Landesgericht von Ders Schleſien. 

0 Manteuffel. 

Glogau den toten Nobbr. 1820. Der Johann Joſeph Lorenz Bernafch, 
ein Sohn des hier in Garnifon geſtandenen Grenabier Johann Bernaich iſt iim 
Jidte 1780. in einem Alter von 15 Jahren feinem nach Hotz nplet entwich enen 
Vater geſolgt, ohne ſeit dem zurückzukehren, oder Nachricht don ſeinem Leden und 
Aufenthalt zu geden. Eben fo beſend t ſich feine einzige Verwandte und Schwester 
Barbara Helene verebl. Grenadier Bote ged. Bernaſch tmn Auslande und ihr Auf⸗ 


niß dem Königl. Fisco zugeſprochen werben wird. 8.0 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederichleſten und der Faufiß. 


Haynau den ıgten November 1820. Es iſt über dus Vermögen des 


Februar 1821. Na hmi'tags um 2 Uhr angerert worden. Dies wird hier öffentlich 
auch der unbekannten Gläubigern mit der Auflage eröffnen, in Termino tore For⸗ 
d rungen anzumelden und nachzuw ellen im Fall des Nichterſcheinens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie mit ihren Forderungen au jenes in 800 Rehlr jetzt beſtehende 


Königl. Preuß. kand und Stadtzericht. 
AVER- 
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dat Fei 
= 220 ve 1813.) wo derſelbe zur Toſter kandwehr ausgehoten wurde, aller 
Mühe ungeachtet nicht die mindeſte Nachricht erlangt baden will, der aber nach 
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. Gleiwitz den sten Octoder 190. Bon Selten des Gerichtsamtes 
Gieraltowitz Leſter Ereiſes wird dierdurch auf Antrag feiner Ehefrau der Sole 
Eiaptot aus Girraltowig, von deſſen Leden oder Tode diefeibe feit 


der unvolltandigen Augabe des Soldaten George Buchta vor der Schlacht von 
Prag kraut geworden und Ind Lazateth in einem kleinen Staͤdichen ohnwett 
rag gebracht worden ſeyn fol, öffentlich vorgeladen, ſich dinnen 3 Monct u 


und ſpateſtens in dem auf den aöflen Januar 1821, Nachmittags um 2 Ubr 


Bier in Gleiwitz angeſetzten peremtoriſchen Termine, entweder ſchrifilich oder 

per oͤntich vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, im ausbleibenden 

Falle aber zu gewaͤrtigen, daß nach dem von feiner Ehefrau Fofepha geb. Czep⸗ 

lok adgeleiſteten Diß igen ⸗Cide, er für todt erklaͤrt und derſelben die anderwei⸗ 

tige Verheprathang verflattet werden wird. . 5 f 
Das Gerichtsamt Gieraltowig Tofler Creiſes. 


rn eee AER TISSEMEN TS. zart 
Dreslau. Zu vermlethen iſt vor dem Oblauer Thore, Weldengaffe 

No. 44. ein aroßer Scal, elne Stube, Kuͤche, Heuboden, Faͤrbehaus, Pferde⸗ 
Kal und Garten. Das Nöhrre No. 46. daſelbſt. 33 
*) Breslau. Bey Ziehung der 29 ſten Kön'gl. klelnen kotterie traf In 

mela Comptoir 200 Rib. auf No. 42900. 100 Rth. auf No. 48662. 50 Rthl. 
auf Ne. 104. 20 Rib. auf Mo. 8962 4483 99 10 Mtb. auf No. 8926 
29 78 11059 74 13005 8 64 21985 97 42828 40 47 53 48653. 
5 Rihlr. auf No 8927 90 11002 13 19 28 30 37 46 55 70 85 13049 


‚#00 21918 21 23 28 34 89 31 51 76 94 43803 5 58 97 48658.- 
‚4 Rtble. auf Rro, 9818 20 38 46 58 73 82 95 88 11014 29.48 52 


76 94 13009 45 48 56 61 66 70 71 72 74 8421902 911 2032 
33 48 53 60 62 68 66 69 77 42811 14 32 37 41 55 57 62 71 


5 5 H. Holſchau der Alt, 
Breslau. Bey Ziehung. der Agſtea kleinen Rotterie trafen folgende Ges 
lane in meine Collecte, old: 2 Gewinne a 100 Kıhl. auf No. 2.68 und 22 82. 


48 w. a 50 Miht. auf No. 23201 29077 37576 48102. f Gew. a 20 Rig. 


auf No. 37801 1497 99 48158. 16 Gew. a 10 Rthlr. auf No. 2252 54 
6 72 77 23203 39 30 29042 62 70 88 37502 49134 25 und 39 
32 Gew. o 5 Rtbl auf No. 2253 59 97 16550 23220 26 28 37 56 61 


65 29025 27 63 76 88 84 37810 13 95.34 35 32 75 80 48109 


12 22 24 40 67 und 68. 56 Gew. a 4 Rihl. auf No. 2256 70 71 74 73 
84 91 11029 23207 9 44 53 58 64 72 75 77 86 90 gı 94:99 
29005 8 11 22 30 82 83.86. 89 9395 99 37506 15 ıy 27 31 4% 

f 7 
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45 47 59 68 84 bs 89.91 93 95 48107 30 36 41 f und. gu- 
gleich empfiehlt ſich mu Looſen zur Claſſen = und kleinen Lotzerſe ganz erg kent 
nn Prinz, Oblouer Straße in ber Hoffnung. 

) Breslau. Bey Zi hung der a gſten einen kotterle find folgende Gew. 
in mein Compiole getroffen: 1 Gewinn a 1500 Kehl auf No. 3380. f Gewinn 
200 Rthl. auf No. 142 54. 6 G winne a 700 Rthl. auf No 20652 2668 
28743 46432 46500 47526. 7 Gew. a 50 Riblr. auf Nro. 3018 8674 
28707 26 35824 4/370 46473. 13 Gew. a 20 Nihl. auf Mo. 3010 23 
37 3368 70 7860 35870 41352 89 93 46432 39 53511. 47 Gew. 
0 10 Rihl auf No. 3001 11 23 63 83 3376 6128 30 76 847752 780 
92 8639 46 51 14214 40 50 20676 52 89 94 2665667 85 28706 
22 35818 37 49 66 77 92 41355 56 60 71 91 94 45413 34 5 
82 47503 53326. 75 Gew. a 5 Riblr. auf Mo. 3045 62 73 89 91 95 
3377 82 90 91 93 6106 11 40 52 78 7720 44 45 7767 7812 32 
3058 89 8619 42 48 80 14230 33 65 80 90 97 20562 77 g1 95 
21928 34 39 41 26668 72 80 87 88 99 28715 36 46 50 35828 
50 63 74 81 98 35900 41353 64 86 87 42803 5 46469 76 98 
47518 29 50 53313 30 35. 132 Gew. a 4 Rıhl. auf Nro 3002 4 32 
54 64 65 3100 3359 94 96 612124 32 43 59 62 66 88 7702 16 
24 25 47 60 65 75 81 87 90 7800 7803 IT 19 30 31 50 59 
7861 67 73 78 84 8605 6 8 14 21 30 31 32 35 45 58 63 65 66 
82 9095 13084 14211 37 38 49 61 62 63 78 79 8486 92 94 99 
20657 61 21932 33 26651 52 60 62 75 77 28713 16 21 30 35 
41 35897 14 16 23 28 33 39 46 35862 69 41358 73 96 46403 
5 16 21 28 50 54 57 68 70 77 79 86 47507 81114 15 19 20 27 
37 47 49 53001 8 25 29 36. Zur Zoſten kleinen Lotterie und zur erſlen 
Claſſe 43 ſter Lotterie empfiehlt ſich mit kooſen 

b < J. Holſchau jun., Salzring nabe am großen Ringe. 

) Breslau. Der dem allgemeinen Rufe nach rühmlichſt bekannte Ton⸗ 
kuͤnſtler auf der Floͤte Heer Jeſerh Wolfram ous Wien iſt bier auf ſeiner Kunſtreiſe 
von Mailand angekommen, und wird wahrſcheinlich in den erſten Tagen des mar 
nats Jonuar eine muſikaliſche Akademle veranſtalten, worin er ſich wird Hören leſſen⸗ 

) Breslau Die in der letzten Zeltung vom 23 ſten dieſes als verleben 
angezeigte Recognition uͤber 2000 Rihl. Pfandbriefe IR gefunden, und dem Elgen⸗ 
thuͤmer zuruͤckgegeden worden. 

*) Breslau. Dem bieſigen und auswaͤrtigen handeltreibenden Publlke babe 
ich die Ehre ergedenſt anzuzeigen, daß ich mit hoher Bewilligung eine Welneſſig 
Fabrik errichtet habe, Vorzägliche Waare, deren Güte und Jauer geprüft, nedſt 
moͤglichſt billigen Preiße verſichere, und empfehle mich zu gütiger Abnanme. 

Carl Groß, Weineſſig⸗Fabrikant, Neue; Weitgeſg g, 
/ Ir 3 
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) Dreslau. Mtine ſeit 30 Jahren in der Wilßgerbergefe Nro. 3 [+2 
betriebene Seiden⸗Fabrike, babe ich in meln erkauftes Haus Neue⸗Weltaaſſe 
Mo. 11, verlegt, und wird ſolche nach wie vor fortgeſett, es werden ſeidne Klel⸗ 
der, ſewohl ais ſeidene Zeuge im Ganzen, wenn ſeldige Flecken bekommen Eis 
ben, in anders Couleuren wargefärbt und apprelirt „ indem ich die ſes zur Kenntniß 
des reſp. Publikums bringe, empfehle ich mich zu guͤltgen Aufträgen, verſich ere reelle 
Dediegung und möͤglichſt billige Preiße. f N 

Be Bea Carl Groß, Seidenfärber, 


f Breslau den ı7ten Nopbr. 1820. Von Seiten bes unterzeichneten 
Koͤulgl. Pupillen ⸗Conegli wird in Gemaͤßheit der S. 137. big 142. Tit. 17. T. I. 
des Allgem. kandrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern der zu Grelfs wal de 
berftlorbenen verwit. gemefenen Medicinalrarh Dr. Menzel, nachher verchl. Profeſſor 
Kannegteßer Reſalle geb Otto die bevorſſehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter 
deren Erben hier wit oͤſſentlich bꝛkanm gemacht, um Ihre etwanigen Fo detungen 
an der Verf ſſenſch t in Zelten, und zwar in Anfehung der einheimiſchen Glaͤubl⸗ 
ger Jängfi- ns Minen drey Monaten, in Anſedung der Auswärtigen aber binnen. ſechs 
Moneten orgmelgen und geltend zu machen, widrigenfolls nach Ablauf dieſer Fri⸗ 
ſten und erfolgter Thellung ſich die etwantgen Eröſchafts⸗Glaͤublger an jeden Erben 
nur nach Vergältniß feines Etbantheils halten konnen. g) Br 
s Könige, Preuß. Pupillen Collegium von Schleſten. 
Oppeln den aten Decbr. 1820. Der Brepaäriner Xloſſus Kupillas in 
Grabcjok bab ſichtſget an der DBudkow tz r Floͤß⸗ Backe cuf feinem ign en Territorio 
eine agängi;e Mohlmüple anzulegen. In Folge des g 7. des Editts vom 20 Oct r. 
1810 wird duſe Intention des Kupillat bierdurch zur allgemeinen Kenntaltz gebracht 
und ein jeder, wider ein gegründetes Widerſoruchsrecht zu haben vermeint, aufs 
gefordert ſoches in der präclufiven Fiiſt von 8 Wochen bey dem unterzeichneten 
Alte anzubringen. 6 ; 1 


nach zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Beyfuͤg en einpeladen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbietbenden der ſabhaſlirte Fundus nach vorheriger Einwilligung der 
Real Errditocen zugeſchlagen werden wird Eben fo laden wir auch all“ uns 
bekannte Real⸗Creditoren vor, in oben gedachten Termine ihre Real: Anfprüche 
geboͤrig zu Kiquidiren und j ſtiſtclren, bey ihrem Aus bleiden aber zu gewartigen, 
daß fie mit ihren Forderungen abgewleſen und ihnen ein ewiges Stilſchweſgen 


dieichsgräſt. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaſten Farſtenſtein 
und Rohnſtock. b 
ER R ")Deie 
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„) Oels den rflen December 1820. Das herzogl. Braunſchweitz Oels 
ſche Fuͤrſtenthumsgericht macht hierdurch öffentlich bekannt, caß auf den Grund 
des unterm ziſten July dieſes Jabres publfcirten Diſt übutions Erkengtniſſes 
dis zu Jengwitz verſtordenen Freigärtners Johann Stache unter die ſich Hemeir 
deten Creditoren Innerhalb vier Wochen erfolgen wird. GI 

„) Friedeberg am Queis den 4. December 1820. In Gemaͤsbeit des 
Allgemeinen Fan drechts Ihi. I; Tit. 17. SS. 137 und 142. wird den unbefanns 
ten Gläubigern der bierſelbſt verſtorbenen verwit. Kaufmann Richter ged. Küffer 
die Theilung der Verlaſſenſchaft mit der Bedeutung bekannt gemacht, daß ihre 
Forderungen die einhelmiſchen Creditoren binnen drey, die Auswärtigen aber 
Binnen ſechs Moroten anzuzeigen, widrigenkalls ſie fpäterhin ſich nur an jeden 

Erden nach Verbaltneß feines Antheils zu halten haben. 
5 8 Koͤntal. Preuß. Stadtgericht. 

*) Piegnin den sten Non ember ıg20. Es iſt das von dem Rauf⸗ 
mann Zen. Gottf ied wilhelm Hennig auogeftelite Hypotheken ⸗Inſtrument 
vom ı2ten November 807. auf deſſen Grund vigore Decreti vom 18ten g. 
au den hieſigen Grundſtuͤcken No 108. der Stadt, No. 90. der Vorſtadt 
No. 11. und 2 des Sillerſchen Con‘ortii und No. 1. und 2. der zerſtreuten, 
Uecker fur den Oberamtmann und Rittergutsbeſitzer Her en Hoppe hieſelbſt 
400 Rthlt in einem ſchleſiſchen landſcha tlichen Plandb ie e einget tagen ſind, 
verlo en gegangen und dieſer hat das Aufgel'oth dieſes Inſtrumente ertias 
birt. Wir 28 daher einen Te min zur Anmeldung der twanigen Anſprũ⸗ 
che unbekannter Prätendenten au den agſten Marz ‚821, Vo mitiags um 
11 Ubr vor dem e nannten Deputato Juſtiz ath Fabricius anberaumt und 
fordern alle diejenigen, welche an die 400 Athlr in ein m ſchleſiſchen land⸗ 
ſchaftlichen Pfandbrief und das darüber aus eſtellte Inſttument als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige rie inhaber Anſpruch haben 
möchten, hie mit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stun 
de auf dem Königlichen Land- und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Pe ſon 
oder durch mit geieglicher Vollmacht und hinlängiicher Information verſe⸗ 
bene Mandatarien aus der Jah der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von wel⸗ 
chen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft de: Herr Juſtiz Commiſſar ius Scige 
vorgeſchla en wird, zu en ſcheinen, ibie Rechte wahrzunehmen und die wei⸗ 
tern Verband un en, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fir 
mit ihren vermeintlichen An pruͤchen we den pracludi t, ihnen damit ein cwi⸗ 

es Stillſchweigen wid auſe legt, die quaͤltoni ten 400 Athlt werden ge⸗ 
oſcht, das verloren gegangene Inſt ument hier die 400 Athlr. wird amor⸗ 
tiſirt werden. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadt ericht. 
Neichthal den 24. October 1820. Zu der auf den Antrag der Erden 
des Carl Walck verfügten Sub haſtation, der mu Nro. 18. dezeichneten, im 
Namslauſchen Creisdorfe Erdmannsdorf belegenen, auf 294 Rebe. gerichtlich 
gewürdigten Freyſtelle, ıft ein einziger peremtoriſcher Termin anf den gien Fe⸗ 
bruar 1821. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsſtube zu Skoriſchau ande⸗ 
raumt, welches Ke fluſtigen hiermit nicht allein bekannt gemacht wird, ſondern 
werden auch zu dieſem Termine alle unbekannte Real⸗Prätendeaten ſub poͤna 
präcluſi et perpetut ſilentii vorgeladen. 2 

. Koͤnigl. Preuß Domalnen Juſtizamt Aen., g 

respt. 
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Be yl a g e 
zu Nro. LI. des 1 Intelligenz Blattes 


vom 26. December 1820. 


f — —— — — 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den aten Debember 1820. Dey den von mir vers 


waltenden Gerichtsaͤmtern find im halben Jahre vom ıflen July bis 


ult. re 1820, folgende Käufe vorgefallen: 
I. Bey dem Gerichtsamt Groß⸗Naͤdlitz Bresl. Creiſes. 
* Kauf des Joseph Kolley, um den Kretſcham No. 13, für 
1300 Rthl. 
2. des Gottlieb Bittrieh um die Freigäctuerſtelle No. 36., für 
Ne, N 
835 5 Bey dem Geuchtsamt Pollogwitz Bresl. Creiſes. 
3. Kauf des George Bräuligam, um ein Ackerſtück von 2 Morgen 
fi: 210. Rtül. 
III. Bey dem Berihtsame Glokſchütz Trebnitzer Creiſes. 
ö =; Ruf des Johann Gorge Hold, um die Freyſtelle und Schmiede 
no, 8., für 550 Rthl. 
ee des Anton Aßmann, um die Fteyſtele no. 18., für 


700. Kal. 
Wanke, Juſtit. 
Breslau den 7ten December 1820 Bey nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find in dim Zeitraume vom ıflen July 1820. bis ult, Des 
cember ejusd. ae Käufe abgeſchloſſen und confirmirt RD; 


nepmilid 

25 I. Pietſchen. i 

j 1. 9 des Johann Frieſe, um die Franz Sanerſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 8., pro 300 Rthl. N 
EEE S erdemdchge Anton Hartmann, um einen Dominial⸗ Anger⸗ 


flick, pro 85 Rtpl. 
II. Klein ⸗Peis kerau. 
ir Jobann Fuchs, um die Johann Bockſche BEER no. 4, 
pro hi Rp, 8 far. 67 d £ . 
4: 
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4. Johann Gotilled Rösler, um die Gottlieb Shanerfäe Freyſtelle 
und Fisher, pro 3200 Kıbf. 
III. woͤpelwitz. 

5. Samuel Gottlieb Gnaͤrich, um die 8 ge Mechſche gsi 
no. 41., pro 560 Rihl 
6. Call Auguſt Emrich, um die Abiſche Kepſtell no. 9, pro 


2500 Mthl. 
Iv. Qseitſch. 
f 71 Jobann Friedrich Fuchs, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. 
pro ur Rthl. 
8. Johann Carl Aßmann, um die Kadoheſche Freyſtelle no. 5, pro 


779 Rihl. 
. Altenburg. 
9. Anton Knſchel, um das Boͤhmſche Erbſcholtiſeygut no. 15-, pro 
11300 Rh 
VI. Flotiansderf. 
10. Joh. Gotiftied Vogt, um die Wiltwe Weißſche gude en 
no. 225 „ pro 100 Rthl. 
= „Grrichteſcholzen Johann Heinrich Krautſtrunck, um einen Acket⸗ 
fleck 25 5 Scheffel Ausſaar, Pro 300 Rihl. 
12. Bauer und Gerichisgeſchwornen Franz Anton Hilbrich zu Marx⸗ 
dorf, um einen vom Gerichts ſcholz Krautſtrunck zu Floriansdorf eckauften 
Acke fick, pro 2200 Rehlr, 
vr. Strieſe. 
13. Bauer und Gerichtsgeſchwornen Johann Chriſtoph Strampke, 
um eine ven dem Bauer Nitſchke erkeufte Hufe Acker, pro 700 Rthl. 
14 George Em, um die väter!. Drefchgärtnerfele no. 5., pro 
57 Rthl. 4 for. 3 
15 Gottlieb e um die vaͤterl. Dreſchgaͤrnerſtelle no. 8, Pro 


W VIII. Füͤrſtenau. . 
16. Gottlob Vartſch, um das Haußmannſche Bauergut no, 55. „ pto 


3810 Rthl. 
IX Groß Saͤgewitz. 
17. Gottfried Kadohr, um die ee Srepeksterfie no. 1. 
pro 1120 Mehl. 
18. Jubel Gotttob Schröter, um die Kadohrſche Freyhaͤuslerſielle 
no. 19., pro 300 Rel. 4 
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X. Malckwitz. 
19. Joſeph Beyer, um die Heimlichſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 7. 
pro 150 Riblr. — 5 
20. Franz Kabüſchke, um das Loͤwenbergſche Erbſcholtiſengut no. 20, 
pro 3000 Rthl. 
. Xl. Schebitz. 


21. Daniel Wandel, um das Bauergut no. 8. pro 1200 Rthl. 
0 XII. Schmiedefeld. - 
22. Ghriftian Liebenau, um die Güntzeiſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9, 
pro 60 Rthl. a = Grützner. 
Münfterberg den 2. December 1820. Unter der Getichts⸗ 
verwaltung des Unterzeichneten find. folgende Beſitzveraͤnderungen vorge— 
kemmen, as: 
Zu Türpitz 2. Des Kutſcher Philipp, um das Angerhaus des Gott⸗ 
fieb Reiner, a 165 Rthl. 8 
Zu Schuͤtzeudorf. 2. Des Ignatz Kremer, um die Dreſchgraͤrtner⸗ 
ſtelle des Johann Treuer, a 200 Rthl. 
3. Des Ignatz Henckel, um den Kretſcham des Peter Zimmermann 
a 1400 Rthl. . 
4. Des Joſeph Probſt, um die Franz Foͤrſterſche Drefchgärtnerftelle 
a 200 Rtül. ee ge ee 3 
5. Des Franz Foͤrſter, um die Freyſtele des Joſeph Probſt, 
a 600 Rihl. 5 N ö 
Zu Nieder Kunzendorf 6. Des Florian Bauch, um die Fteyſtelle 
des Bernhard Wagner ſub no. 2 a 1200 Riehl g - - 
7. Die Birmwe Sideln, um das Angerhaus des Anton Seidel fub 
no. 14. 4 160 Rihl. ö 
8. Des Johann Herbſt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Caspar Baum, 
a 400 Rtol. i f 
9. Des Anton Klaar, um die Dreſchgärtnerſtelle des Johann Herbſt, 
a 400 Rthl. 1 265 | 
10 Die Schäterfhen Erben, um die Fieyſtelle des George Schaͤfer 
no. 4 a 1150 Rihl. 1 
11. Des Jehann Schindler, um die George, Schäferſche Freyſtelle 


ſub no. 4., a 11/0 Rthl. 


Zu Münchbof. 12 Des Anton Gregor, um die Freyſtelle des Chriſtoph 
Heinold ſub no. 26 , a 400 RI. 2 

13. Des Anton Neumann, um die Freyſtelle des Chriſtoph Peter⸗ 
mann ſub no. 2., a 400 gihl. N 14. 
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14. Der Wittwe Bregor, um die Freiſtelle des Florian Gregor ſub 
no. 216. a 400 Rthl. % 2 2 
- $ Hirfchberg: 
Nimptſch den zoſten November 1820. Deſignation derjeni⸗ 
gen Käufe, welche bey nachſtehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume 
vom ıflen Juny bis ult. November 1820. confirmirt worden: 
A. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppliwode und Sackereu. 
1. Verkauf des kiebſchen Auenhauſes an den Siegmund Groͤgor, pro 
180 Nthl. Cour. 5 
2. Kauf der Wittwe Zöfelt, um das Schubertſche Auenhaus, pro 
100 Rthl. Cour. ; 
3. Des Riemer Siegert, um die väterihe Stelle, pro 1750 Rift, 
Courant. N 
4. Kauf des Keil, um die Pirxſche Freyſtelle, pro 1260 Rthlr. 
Courant. 
5. Des Kuͤhnel, um die Jenetzkyſche Schmiede, pro 1200 Rthl. 
ourant. : j 
C 6. Desgleichen wegen drey Scheffel Breslauer Maas Acker, pro 
500 Rthl. Cour. > : : 
7. Des Urban, um die Wittwe Huͤbelſche Stelle zu Sackerau, pro 
759 Rthl Courant. 
8. Der Wittwe Naͤther, um das ehemaͤnnliche Bauergut, pro 
1610 Rthyl. Courant. 
9. Desgleichen wegen 15 Rutzen Eiteläckern, pro 1728 Rrhl. 
Courant. i 
10 Des Siegismund Graͤger, um das vaͤterl. Bauergut mittelſt 
Subhaſtation, sro. 4008 Kthl. f 
B. Bey dem Gerichtsamt zu Klein- Ellguth. 
11. Kauf des Aberle, um die Dietrichſche Freyſtelle, pro 800 Ktft. 
Courant. a 
12. Des Sommer, um den Hentſchelſchen Kretſcham mittelſt Sub⸗ 
haſtation, pro 2204 Rthl. Conr. 5 f 
Fi. Bey dem Gerichtsamte zu Quanzendorf. 
13. Kauf des Girth, um die Foͤrſlerſche Freyſtelle, pro 450 Rthl. 
Courant. 5 


D Bey dem Gerichsamt zu Schmitzdorf. 


14. Kauf des Jenke, um die Flichtnerſche Stelle, pro 50 Ruhl. 
Courant. i E 


* 


. > 
E. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumig. 
18. Kauf des Bunke, um das Weiſſigſche Coloniſtenhaus, pro 
430 Rihl. Couſant. Ser: 2 2 
Heernſtadt den 28ſten November 1820. Bey dem Königl. 
Domainen⸗Juſtizamte Herenſtadt find vom ıflen July 1820. ab, folgen: 
de Käufe vorgetragen und beſtaͤtiget worden: 
1 Kauf des Carl Rosdeutſcher, um das Freybauergut ſub no. 3. 
in Groß: Saul, für 2485 rthl. 
2. des Cal Eduard Kraufe, um das vaͤterl. Freygut ſub no. 2. in 
Zechen, sooo rthl. I 
3 des Dreſchzaͤrtners Gottfried Warthe, um 2 Morgen Acker von 
dem Chriſtoph Feige in Schuberſee, für 42 rthl. i 
4. des Gottlieb Warthe, um den vaͤterl. Dreſchgarten uo. 3. in 
Schube⸗ſee, für 335 riol. a N 
5 der George Hankkeſchen Erben, um 2 Morgen Acker von dem 
x. Feige in Schubeiſee, für 42 rthl. 
6. des Häusler Andreas Pogrell, um 2 Morgen Acker von dem 
ie Feige in Schuberſee, für 42 rtbl. : 
7. des Jeh. Feige, um das fogenannte Holzſaamen Dörrhaus no 9. 
in Schuberſee, nebſt 2 Morgen Acker von dem Gbriſtoh Feige, für 92 rihl. 
8. des Gottfried Boͤoſt, um den vaͤterlichen Dreſchgarten no. 10. 
zu Ober Backen, fuͤr 70 rthl. 
9. des Johann Friedrich Handke, uu den Yäterl, Freygarten ne. 18. 
zu Duchen, für 176 rtyl. 
10. des Carl Nackte, um das Bauergut no. 6. im Tſcheſchkowitz von 
dem ꝛc. Atzler, für 650 rthl 
Kupp den zten December 1820. Nachweiſung derer beym Ju⸗ 
ſtizamte Kupp von Anfang Junp, bis Ende November 1820 confirmir⸗ 
ten Kaͤufe: x ER 
I. Angerhaͤusler Joh. Dreſchner in Sacken, von Gottlieb Sakrauskg 
150 rihl. 
2. Coloniſt Gottlieb Herboldsheimer in Tauenzinow, von Friedrich 
Pollok, 900 ribl. 5 
3. Angerhaͤusler Wawrzin Glattky in Groß⸗Doͤbern, von Bartek Miem⸗ 
ik, 32 rthl. . 
en z Gärtner Johann Liſchowsky in Poppelau, vom Vater, 200 rthl. 
5. Angerhaͤuslerin Gertrude Schaal in Budkowitz, von Anton Proth, 
45 rthl. 8 gr. * - 1 - 
6. Bauer 
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6: Bauer Simon Zur in Damratſch, Johann Zur, von do xitt. | 
7. Coloniſt Chriſtjan Baͤker in Seidlitz, von Baͤkerſchen Erben, zeortif, 
8. Haͤusler Kriſtek Koſchny in Poppelau, von Bartek Meyer, 95 tik: 
9 Haͤu ler Kriſtek Kuzerra zu Schalkowitz, von Johann Kuzerra, 
45 tthl. 9 ge. jet ae 
10. Coloniſt Carl Kind’ein zu Pluͤmkenau, vom Vater, 200 zihl,: 
11. Gartner Woitek Baja zu Jellowa, von Johann Kampa, 428 rıhl. 
14 gr. x 
12. Coloniſt Johann Stiller in Blumenthal, von Michael Scheiza, 
100 rihl. i N 
13. Anger haͤusler Gottlieb Kieslich in Zedlitz, von Valentin Stiller, 
2530 rthl. a 
14. Bauer Urban Klimek, in Poppelau, von Jobann Klımef, 738 rthl. 
19 gr. i 
15. Coloniſt Gottfried Sternagel in Blumenthal, von Coloniſt Schade, 
12 50 rthl. . x 
16. Coloniſt Gottlieb Elbrichſche Erben in Suͤſſenrode, von Coloniſt El⸗ 
brich, 300 rebl. 7 : 
17. Coloniſten⸗Wi twe Eibrich daſelbſt, von Elbrichſchen Erben, 300 rthl. 
18 Haͤusler Joſ Gabriel in Chroszietz, von Franz Großmann, 114 rthl. 
6 gr. ; 
19 Gärtner Kriſtek Pollok in Kupp, vom Vater, 56 rthl 
20 Forſthaͤusler Michael Staron in Neu⸗Tauenzinow, von Michel Mich⸗ 
ler, go rthl. 
21. Gaͤrner Jocob Rek in Chroßuͤtz, vom Vater, 37 rthl. 3 gr. 
22. Haͤusler Johann Pattus in Jellowa, desgleichen, 64 rthl. 
23. Coloniſt Chriſtian Geiger in Pluͤmkenan, von Egemannſchen Erben, 
boo rihl. 
24 Bauer Stanislaus Borth in Lugnian, vom Vater, 280 tthl. 
25. Coloniſt Gottlieb Schoͤnwitz in Saken, von Carl Radzey, 500 rthl. 
26 Coloniſt Carl Schude in Podewils, von Job. Nenzebauer, 750 rihl. 
27 Coloniſt George Surek in Saken, vom Vater, 31e rthl, 22 gr. 
28. Eolonift Wenzel Karlizek daſelbſt, desgleichen, 300 rthl. N 
29 Coloniſt Joh. Smirek in Sͤͤſſenrode, von Carl Schude, 400 rthl. 
30 Coloniſt Franz Wakau in Podewils, vom Vater, 350 -tthl. 
31. Bauer Simon Kuka in Popbelau, desgleichen, 350 ethl. 
32. Coloniſt Wilhelm Kuhn in Suͤſſenrode, desgleichen, 30 rihl. 
33. Schiffer Joſepy Mehl in Groß Doͤbern, desgleichen, = tthk, 
0 © 34: 80 
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34. Forſthäuster George Ulbrich in Zedlitz, von George Weinmann, 
230 rthl. : 5 
> 35. Coloniſt Gottlieb Franke in Tauenzinow, vom Vater, 250 rthl, 
36 Angerhäusterin Suſanna Dreſchner in Saken, von Joh. Dreſch⸗ 
ner, 160 rthl. 5 i 5 
. 37. Angerhaͤusler Stephan Faltinin Budkowitz, von Stanek Stellmach, 
o rthl. 
2 38. Gartner Mazick Pampuch in Rupp, vom Vater, 200 tthl. 
Koͤnigl. Preuß Juſtizamt. 
Wohlau den ıflen December 1820. Nachſtehende Käufe find 
bey dem unterfertigten Gerichtsamt confirmiret worden: f 
1. des George Friedrich Sauer, um die Lercheſche Freyhaͤuslerſt lle 
uo 41 / für 48 cthl. N 3 a 
2. des George Friedrich Sauer, um den Pohlſchen Acker no. 70., für 
240 rthl. 55 5 
5 3. des Gotif. Henſel, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3 1., für 
35 fthl. Fe 3 
4 des Joh. Ehriſtoph Guhn, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtneeſtelle no. 23, 
für 24 rihl. 
b F. des Gottfried Garn, um die Hantkeſche Dreſchgärtnerſtelle no. 29. 
für o 1th. RE 
6. des Bauer Gottliib Hahn um das mätteriihe Bauergut no 3, für 
250 rühl. RER, ER 
7. des Gertfiied Lerche, um die Caspar Drtofhe Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 30, für 40 rihl. N . 
8 des Gettf. Martitz, um die vaͤterliche Freyhaͤuslerſtelle no. 43., fie 
rthl. . 5 
> 9. des Gottf. Paſchke, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 27., für 
250 biin 2 ee 
10 des Gottf Jentſch, uu die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no 37., für 
o rthl. 7 
5 11. des Samuel Reichelt, um die Filleſche Freyhaͤuslerſtene ne. 49., 
für 400 rthl. ze 
12. des Goitleb Thiemon, um das vaͤterliche Coloniſtenhaus no. 69, 


für 20 tthl. | 
Das Gerichtsamt Mondſchuͤtz. 
Wagner. 


Woh⸗ 


BEE A; 


Wohlau den rflen December 1920. mache iur find 
bey 8 unterzeichneten Gerichtsamt confirmmret worde 
des Franz Pohl, um das Wabneıfihe Baut rant no. 3., flir 
400 ribl. 
2. des George Fliedrich Hantke, um die Nicdergeſssſche Frepſtelle 
no. 2. fuͤr 370 (thl. 
3. des Gottlieb Burkert, um die Henſelſche Freygaͤrtnerſtelle no. 6., 
„für 70 rihl. 
4. der Anna ae geborne Hirte, um die Tieslerſche Freyſtene no. 8, 
für 215 tthr. » 
5. des Some Eat Seidel, um die Krauſeſche Schmiede no. 254 
für 338 vtbl 
6. des George be Prauſe, um die Guͤntzelſche Freyſtelle no. 19., 


für 210 rihl. 

Das Gerichtsamt Stanſchen. N 

Wagner. 
Wartenberg den zoſten November 1820. Vom iſten July 

bis ultimo December 1820. find folgende Käufe bey dem hieſigen fürf. 

Cammer Juſtizamte zur gerichtlichen Conſtt mation vorgetragen worden 

on zwar: 

. And eas Stock, Freyſtelle no. 5. zu Fruſchhoff, pro 114 5 
8 gr. 67 d N 

3. Michael Lepsky, Collonieſtelle ſub no. 1. zu Merzdorf, 110 


200 rthl. 

f 3. 9 8 Goriſch, echte ſub no. 2. zn Cammeran, pro 
8 4. Leinen puſch , Jreyſtele ſub no. 1a. zu Dippin, p 0 
100 rihl. 

J. Joſeph Pliwka, Freybauergut ſub no. 8. zu Neudorf, pro 
300 rthl, 

6. Philipp Jacob Sainety, Bauergut ſub no. 16. zu Kir, pro 
133 a 10 far. 
ver George Wiezoreck, Freyſtelle ſub no. 9: zu Baldowitz, pro 
400 1h. 
9. Johann Feige, Kretſcham ſub no. 37. und Angerhaus no. 5, 
zu Trembatſchau, pre 2400 rthl. 


— a 
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Mittwochs den 27. December 3 

Auf Sr. Königl. Majeſiat von Preußen zr. x: 
aaaleergnaͤdigſten Special⸗Vefehl. 


iR Er Bekanntmachung 5 
wegen Verlegung des Kreutz Erfindungs⸗ Jaht markts In Neumotkt. 
Auf den mottvirten Antrag des Magſſtrats In Neumarkt iſt dl: Verfegung 
des daſtgen Kreuz⸗Erfindungs⸗Jabrmotkis vom zten auf den 9ten May k J. ge 
nebmigt worden, weiches dem handeltreibenden Publitum hierdurch dekannt ges 
macht wird. o SE 12 En EEE, 8 8 2 . 
Breslau den 19tey Deebr. 1820. 8) 
ie e na, Preuß, Regierung. Zweyte Abthellang. 
vo 3. verkaufen. 8 
Breslan den ro. März 1820. Von Seiten des unterzeichneten Koͤn'gl. 
Ober Landes getiches von Echiefien wird bierdurch bekannt gemacht: daß auf den 
Antrag des bieſigen Königl. Popinen⸗Colleglt von Schleſſen die Sudhaſtation des 


im Fuüͤeſtenthum Brieg und deſſen Nimpeſchſchen Ereiſe getegenen Rittergutes 


W kirtſch nebſt alen Realltären, Gerechtigketten und Nutzungen, welches im 
Febtunr des gegenwärtigen 30 res nach der in vidimirter Abſchrift dem he 
dem hieſtzen Königl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden Procloma beigefügten 
zu jeder ſchicklichen Zett einzufehenden Taxe juftljrärhfich auf 37620 Kth!. 21 gr. 
2 U abgeſchabt if, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah 
Jupgsfaͤbige durch gegenwaͤrtiges hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen: 
in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 18 Aprik d. J. angerechnet in den 
btezu angeſetzten Terminen nemlich den 18. July und den 24. October c., deſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 27. Januar k J Vor⸗ 
mittaas um 9 Uhr vor dem Königl. Oder⸗kandesgerlchts⸗Rath Herrn Hertel im 
Parthetenzimmer des hieſigen Oder Landesgerichts ⸗Hauſes in Perſom oder durch 


"gehörig iniernurte und mit Vollmacht verliehene Mandararien aus der Zahl der 


hieſigen Justiz Cemmiſſarien, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekonutſchaft 


der Juſtiz⸗Eommiſſartus Baur, Muͤnzer und Enge vorgeſchlagen werden, an de, 


ren einen ſie ſich wenden können zu erſcheinen, die deſondern Fedingungen und 

Modalttäten der Su haſtatſon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol 

zu geben, und zu gewaͤrtigen, daß der 3 ſchlag und die Adjudtcatton an den 

Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen wird; auf die nach Ablauf des peremteriſchen 

Termins etwa eingehenden Webothe wird aber keine Rug ſicht genommen werden, 

und folk nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilings, die Loͤſchung der ger 
R 7 0 6 en 


MEI 


chen, ſowohl ber eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und 
zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 

N ö Konig. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſſen. 

Breslau den ıöten October 1820. Die zur Dreſchaärtner Friedrich 
Tſchapkeſchen Nachlaß waſſe geboͤrige, zu kutentdal Bresiaupben Creiſes ſub No. 3. 
gelegene Dreſchgaͤrenerſtelle, weiche auf a1 Nthir. 5 far. adgeſc hat worden, ſoll 
auf den Antrag der Erben anderweitig fubhaftır werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluffige haben in dem auf den zoffen Februar a, f. angeſetzten einzigen 
Biethungs⸗Termin Nachmutags um 2 Uhr im dem berrſchaftlichen Wohngebäude 
zu Liltenthat perfoͤnlich einzufinden und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn das Gts 
Boch annehmlich gefunden wird. - 

Das Lilienthaler Gerichtsamt. 

Ratibor den igten Sept. 1620 Da bey dem hieſigen Königl. Oder⸗ 
Landesgericht auf Auſuchen des Crtminalrath Werner als Curator der Franz 
Kutſcheraſchen und des Juſtiz⸗Commiſſtonsratb baude als Curator der Bernhard 
Kutſcheraſchen Elquldaſtonsmaſſe, dat im Fuͤrſtentbum Ratibor und deſſen Ratte 
borer Creiſe belegene Allodlal⸗ Rittergut Nieder⸗Niewiadom, nebſt Zubehör an 
den Meiſtbiethenden öffeutlich im Wege der nothwendigen Subhaſtatton verkauft 
werden fol und die Biethungs⸗ Termine auf den 20 December d. J., den alſten 
Februar 1821, und den zoften April 1821., jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
duf dem hieſigen Konig! Ober kandesgerſchte vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrathe 9. Blankenſee, angeſetzt worden; 
fo wird ſolches, und daß gedachtes Gut nach der davon durch die Oberſchie 
ſche Landſchaft im Jadre 1820. aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen 
Ders Landesgerſchts Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 4782 Kibir, 
aß ſar Cour, gewuͤndiget worden, den deſitzſaͤhigen Kaufluſtigen Bekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im letztern Btethungs⸗Termine, „welcher peremtorſſch 
i, das Brundduͤck dem Meiſt o ethenden unfehloar zugeſchlagen und auf die 
wa nachher einkemmenden Gebote nicht welter geachtet werden folk, 
Koͤnigl, Preuß Ober kandesgericht von aten „ 

1 Manteuffel. 

Koſchentin den ragen November 1920. Das im kubliniger Ereife bey 
Keſchentin belegen:, im Sabre 18 5. auf 2300 Mthle. 12 ge. zz bf. ab geſchaͤtzte 

rangus Bartoſche, ſoll au! den Antrag des Juſtig ommiſfack Herrn Ederhard 
u Ratibor qua Curators der Fu ſt Hodelohnſchen erbſchaftlichen kiquldation, offen 
id im Wege der Subdaſtatian verkauſt werden. Alle beſitze und zahlungstahige 
Faufluſtige werden demnach hierdurch aufgeſo dert, in ben angeſegten Biethangs⸗ 
Terminen den 27flen Januar 1821., den aßen März ei a, befonderd aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termine den agſten Map 1827. Vormittags um 9 Uhr auf 
der bieſigen Gerichtscanzley in ericheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärti⸗ 
gen. daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen, auf die nach 
dlauf des legten peremortichen Termins, etwa noch eingehenden Gebothe aber 
keln Nuͤckſich 3 9 werden wird. ei 2 
| Das Prinz. Adolph Hohenlohnſche Koſchen iner Gerichts amt. 
Feamenz bep Frankenstein den öten October 18 20. Auf den Ant rog 
der Gläabiger des abweſenden ] Fleiſchermeiſters Wilelm kanger . folt — ſub 
a . 46. 
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Ho 46. zu Wirtba gelegenes, gerichtlic anf 528 Redt, Cour. gewuͤrdlgtes Dank 
in Term no Neltarionte unico et peremtorio den 18. Jaguar 1827. auf dem Ratd⸗ 
bauf zu Wartho Vormittags um 9 Uhr an den Mieiftbierdenden verkauft werden. 
D ſit und zoblungsfänige Ksufluſtige haben ſich im Termine alldort zu melde n, 
ihre Geborde abzugeben und den Zuſchlog mit Einmißigung der Extrahenten an den 
Meiſtbietdenden za gewaͤrtigen. win i 
Das Pater monialgericht der Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Cam'nz. 
Liebau den 6. November 1820. Mit Bezugnahme anf die in No. 29.,; 
13. und 34. dieſer Blätter 1. J. gemachten Anzeigen, wegen des meiſtbiethenden 
erkaufs der Thorſchreiber⸗Haͤuſer in Schmiedeberg, ſetze ich, da ſich bey dem 
am ıgten September c. a. abgehaltenen dies fälligen Blethungs⸗Termin zum Vers 
auf des am Mitteltbore daſeldſt belegenen und nebſt dem dazugehoͤrlgen kteinen 
Hofraum auf 217 Rihlr. 18 gr. 10 pf. abgeſchaͤtzten Hauſes, kein annehmlicher 
Käufer geſanben hat, einen anderweitigen Termin auf den roten Januar 1821. 
Vormittags um 10 Ubr bierdurch an. Derſelde wird wiederum in dem Geſchäſts⸗ 
immer des da ſigen inditecten Steuer amtes, bey welchem auch bis dahin die Taxe 
und Zeichnung deſagten Thorhanſes, ſo wie die Verkaufs Bedingungen in den 
efeplichen Amts ſtund en zur Eluſicht bereit egen, abgehalten werden und lade ich 
aher die refp. Kaufluſtigen hiermit ein, ſich an genanntem Tage zur Abgabe ihrer 
Gebothe daſelbſt einzufinden N HIT 
2 Der Koͤnigl. Ober⸗Zoll⸗ Steuer⸗Inſpector. = 
s ER 7 amm. 


5 Schloß⸗Ratibor den 13tn Auguſt 1820. Behufs der Echtbellung 
fol in Termino peremtotlo den 20. Jonuar 1821. die zum Nachlaſſe der Apollonla 
Dudek geboͤrlge in den Oſtroger Grunden bdelegene, auf go Kehl. Courant gewuͤr⸗ 
digte Wieſe, weiche dermalen als Acker denutzt wird, an den Meiſbtetdenden la 
der bieſigen Conzley verkauft werden, wozu Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige hier ⸗ 
durch vorgeladen werden. 5 „5 e 

Kotzenou den geb Novbr. 7820. Auf den Antrag eines Glaubizere 
font die auf 340 Niblr. Cour. gerichtlich tapirte Waſſet⸗ oder ſogenannte Platſcher⸗ 
mühle des Malers Jobann Gotiftled Schwanitz zu Michels dorf kuͤdenſ ben Ereifeh,, 
gibst zugehörigen Grund ſtͤck en Im Wege der Ex euton in Termino pereintorio din 
18ten Janvar künftigen Jahles froh um TO Ubr in dem Amtsbauſe des untergeich ⸗ 
neten Setichts öffentlich Fubhaflıt werden. Dem Meiſtdiethenden, Beſitz ⸗ und 
Zablungsfdbigen wird dieſe Muͤdle ad jndicirt werden Zugleich wird auf Antrag 
eines Gläubigers Über die ans dem offentlichen Vorkauf gedachter Möhle zu gewin⸗ 

nden Kaufgelder ex Deereto vom beutigen Dato der kiqutdattons Prozeß eröffnet, 
und werden daber alle und jede Glaͤubiger blerdurch aufgefordert, ihre Anſprüche 
an erwähnte Müble und deren Kaufgelder In dem obgedachten Termine vor dem 
unterzeichnet n Juſtitiarlo anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſen, bey ibrem 


Ausblelden aber zu gtwartigen, daß fie mit ihren Anſpraͤchen an das . 
- pracius 
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praͤtlabirt, und ihnen damit ein ewiges Stiliſchwelgen ſowohl gegen den Käufer 
deſſelben, als auch gegen die erfchienenn Gidusiger, unttr welche das Kaufgeld 
bvertdellt wind auferlegt werden wird. 8 a 
Rreichsdurggrafl zu Dohnaſches Fufkizams der Hettſchaft Rogenau. 
CFF ER Re Albinus, Jaſilt. 
Kieslingswalda den 7ten Noobr. 1820. Daß wir zur dothwendi⸗ 
gen Subhaſtatton der bieſigen uſedern Waſſer und Müolmuͤtzle den Zweh und zwon⸗ 
ilgſten Janu zt 182 1. früh. Uhr Eirmintich pereweorie anberaumt haben, machen 
wir ondurch allen beſig⸗ und zühlungsſähigen Kauflaſtigen mit der Aufforderung 
sum Erſ beinen in dieſem Termine und Abgebung ibrer hobenden Geboihe bekannt. 
g Adlich d. Geredorſſches Gerichtsamt allda und er 
„ Schandt, Juſtit. 
A Citatlones Creditorumm. a 
Breslau den 15. September 1820. Vor das hiefige Königliche Stadt⸗ 
gericht und deſſen Commiſſarium Herrn Referendar Schmidt werden biermit ale 
und jede, welche an das in 5380 rihl. 8 ſar. 91 d'. deſtebende und mit 9096 rihl. 
15 fgr Schulden behaftete Vermoͤgen des inſolvendo gewordenen Kaufmanns J. Ber⸗ 
liner irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, binnen 3 Monaten, foäteflens aber in dem auf den 29. Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Aor anſtehenden Termino liquidattents peremtorio ihre Forderung 
an den Cridartum entweder in Perſon, oder durch einen zuläßtgen und mit bin» 
reichender Information verſehenen Mandatarium aus der Zahl der bieftgen Juſtiz⸗ 
Commiſſzrien von welchen die Herrn Juſtiz Commiſſtons⸗Nath Meper und 
Sata Commiſſarlus Micke in Vorſchlag gebracht werden, anzumelden, den 
etrag und die Art ihrer Forderung umſtandlich anzugeden, die Documente, 
Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anſprüche in erweiſen gedenken, in Origtnalibus vorzulegen, das Mös 
tbige zu Protocoll an fuzelgen, und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dein Caſ⸗ 
ſiſicatlons⸗Ustel zu gewartigen; wogegen ſie bei ihren Ausblelden und unterlaſſe⸗ 
net Anmeldung ihrer Anſorüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Schulem ſſe des te. Berliner präcludiet und ihnen deshald wider 
die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſch weigen auferlegt werden wird. 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤnlal. Stadtgericht. . 
Ratibor den zöflen September 182% Auf den Antrag des Chefs 
der Handwerks Compagnie ster Artillerte⸗Brigade (Weiipreuß:) Herrn Haupt⸗ 


manns Humbert zu Neiſſe werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Lan⸗ 


des gerlchts von Ober ⸗Schleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte 


Gläubiger, welche für das Jahr 1819. an dir Cafe der Hand werks⸗Compa⸗ 


one Ster Arkillerte⸗Brigade (Weſtpreuß. aus irgend einem rechtlichen Grunde 
eirige Anſpruͤche zu haben bermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Der: Landesgerichts Neferendarius Herrn Sachſe auf den löten Jannar 1821. 


Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liguivationd » Termine in dem bleſigen 5 


Oder⸗kandesgerichthauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuiägigen — 
N \ x ar mñäch⸗ 
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mͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermongeln er Bekanniſchaft unter ben Kick: 
gen Fanızı Conmiſſarten, die Jußiz⸗Commeſſionsräthe Laube und Wichura, 
ſowie der Jaſttz Comwiſſarias Stöckel in Vorlchtag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden köngen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ansprüche anzuge⸗ 
den und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben 
zu gemärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe verlustig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie 
tontrahirt haben, werden vertoteſen werden. g.) ö 
a f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 


N f Manteuffel. 
Citaciones Edictaſe:. 


Ratibor den g. September 1820. Die nachſtehenden Perſenen na⸗ 
mentlich 1. der Mousauetier Franz Foͤrſier aus Patſchkau, 2. der Soldat Jo⸗ 
dann Jacob Pache aus Stephansdorf, 3. Der Soſdat Johann Mann aus 
Herrmaansdorf, 4, der Baͤckerdurſche Joſeph Wohner aus Stephans dorf, 
5. der Soldat Mathes Blenert aus Großmonnsdorf, und 6. der Soldat Jo- 
dann Gottfried Ufinger aus Coſel von deren Leden und Aufenthalt ſeit laͤnger 
als zehn Jahren bei ihren reſp. Negtments⸗ Gerichten und Verwandten keine 
Nachricht eingegangen iR, werden nebſt den von ihnen zuruͤckgelaſſenen Erben 
und Erdnehmern bier durch vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Referendarlus Stoͤckel auf den 20. Junt 1821. in dem Ges 
ſchaͤftsgekäude des unterzeichneten Oder⸗Landesgericht Vormtttags um 9 Uhr 
angeſetzten Tergune ſchriftlich oder perſönlich zu melden, und weitere Anweis 
ſung zu erwarten, widrigenfalls die Verſchollenen für todt ertlärt, demnach 
in Anſehung ihres gegenwärtigen Vermoͤgens verfahren, und die Exiſtenz von 
unzefannten Erben nicht angenommen werden wird. Uebrigens wird den Ver⸗ 
ſchollenen und unbekannten Erden und Erbnehmern bekannt gemacht, daß wenn 
fie an der pe ſoͤnlichen Erſcheinung verbindert werden ſollten, ihnen bei erman⸗ 
gelnder Bekauntſchaft die hieſigen Justiz Commiſſtong Räthe Scholz, Laube 
und Wicura zu Mandatarlen vorgeſchlagen werden wovon fie einen mit hin⸗ 
länglicher Information und Vollmacht zu verſehen haben g.) 159 

RE, Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. f 
© N 2 Manteuffel. 

Hodenkriedederg den 2. Detdr. 1820. Der im Jahr 1813. zur Laub⸗ 
wehr ausgehodene, auf der Tour nach Weimar erkrankte und zuerit in das Lazareth 
zu Gotha, dann nach Erfurth transportirte Soldat Benjamin Mittmarn iſt ſelt 
dieſer Zelt unbekannt und da feine Mutter, Witt we Mittmar geb. Hielſcher, Ge⸗ 
wiß hett über ſeyn Leden oder Tod haben will, fo wird derſelbe hiermit offen tuich 
aufgefordert, Nachricht von ſich zu geben und fpärefien® den 27. Januar 1821. 10 
Hohenfriedeberg zu erſcheinen, indem bey fernerem Schweigen und feinem Nichte 
erfcheinen, im angefrgten Termin derfeibe für tod und feine Mutter verwit. Mitt⸗ 
mann als deſſen naͤchſte Erbin wird erkannt werden. a a 3 

Das ſrepherrl v. Seberr und Thoſſiſche Gerlchtsamt. 5 

Peterswal dau den 29. April 1820. Der Mäller Chriſtian Gottfried 

Siehler aus Ober ⸗Peterswaldau, welcher im Jahre 1813. zur Landwehr aus ge⸗ 
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hoben worden, bey dem Aus morſch des 17. ſchleſiſchen Panbwehr- Anfonteries Mes 
giments aus Glotz nach Sachſen krank zurück getueben iſt und itdem von ſei⸗ 
nem Leben und Aufenttalt keine Nachricht gegeben hat, wird auf den Antrag 
feine Brudecs Benjamin Gtebier hierdurch vorgeladen, innerhalb 9 Monaten 
und ſraͤteſtens in dem auf den 8. Februar 181. ande raum en Termine in biefls, 
er Gerichts Canzley ſich rerfönlich eder ſchriftlich zu melden, und von ſeinem 
geben und gegenwartigen Aufenthalt Auskunft zu geben, wide genfalls bey ſel⸗ 
nem Ausbleiben derſelbe für todt erklaͤrt, und fein zurück gelaſſenes Vermögen, 
feinen legulnuürten nächflen Verwandten aus geantwortet werden wird. Zugleich 
weden alle unbekannte Erben des Goltfried Giebler vorgeladen, ſich mit ihren 
Ansprüchen an fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen in dem beſtimmten Termine eben⸗ 


falls zu melden. 2 
Das reichs graͤfl. Stolberafche Berichts amt 
Slogan den 14 April 1820. Von dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
au Glogau, wird der ſe 40 Jahren verſchollene, aus dem Orte Quilitz ben Glogau 
game Gornhaͤndler Jogann Joſeph Pletſch nebſt feinen etwa zuruͤckgelaſſenen 
eben und Erdnehmern dergeftalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich binnen 9 Mo: 
ten und laͤngſtens in dem auf den 8. Februar 1821. Vormittags 10 Uhr vor dem 

Herrn Auscult tor Jochmann auf hieftgen Land- und Stadtgeticht angeſetzten Präs 
judicial : Termin perföntich oder ſchriftlich zu melden, und daſeldſt weitere Anwei⸗ 
fung, im Fall feines Ausbleibens aber zu gewartigen, daß er für todt geachtet 
und fein ſaͤmmtliches zurückgelaſſenes Vermögen, feinen nächſten Erben, die ſich 
als ſolche dazu gefeglich legltimſren können, werde jugeeignet werden. 

= Koͤnigl. Preuß. Fand= und Stadtgericht. 

„ Pleß den 29. Juny 1820. Von dem färfilich Anhalt Köthen ſchen frey⸗ 
ſtandes herrlichen Gericht zu Pleß wird der feit 38 Jahren von bier verschollene, 
geweſene Königs. Cammer⸗Regiſtrator Carl Guſtan Eugen Schäffer, auf den An⸗ 
trag des ihm zugeordneten Curatorts, Juſtitlarſi Wiedmer, hierdurch öffentlich 
dorgeladen, daß er oder feine Erben und Erbnehmer ſich binnen neun Monaten 
und ſpaͤteſtens in Termino den zoten Map 1827. Vormittags um 10 Uhr in den 
Zimmern des unterzeichneten Gericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Haus⸗ 
leutner perſoͤnlich oder ſchriftlich melden ſoll und weitere Anweiſung ben feinem 
Ausbleiden aber zu gewartigen hat, daß er fuͤr erklärt und fein alihter zuruͤckgela ſſe⸗ 
nes, gegenwärtig in 185 Rthlr. 18 far. Courant beſtehendes Vermögen nach Ab: 
zug der etwanigen Schulden und Koſien den nächſten Erden oder eventualiser dem 
Koͤnigl. Fisco zuerkannt werden wird. 5 5 j 

Fuͤrſtl. Anbalt Köthen pletzſches ſreyſtan desberrliches Gericht. 

Kuchelna den 13 October 1820. Das Fuͤrſt Eduard v Lubnowskyſche 
Gerichts aan der Majorats Herrſchaft Kuchelna is. macht dlerdurch bebaunt, daß 
auf den Antrag der Zinsgaͤrtner Matheus Zagekfchen Gläubiger aus Köbrovitz 
unterm heutigen Dato der Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden ik, Es werden 
daher alle diejenigen, welche Aaſprüche an die Matheus Zatzek ſchen Kaufgelder zu 
haden vermeinen, ad Terminum itquldattonis den gien Februar f. früh um 10 Uhr 
in die hieſige Gerichtamts Canzley vorgeladen, in welchem ſte ſich entweder pers 
ſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Devolmächtigre einzufinden, ihre Forderung 
zen anzuzeigen; die etwanigen Vorzugs rechte auszuführen und ihre 9 

Be‘ immt 
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beſtimmt anzugeben, die etwa in Händen habenden Schriften aber zur Sten; zu brin⸗ 
gen haben. Die ausdleibenden Gläubiger haben zu gewärtigen, daß ſie alle ihrer 
etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dat⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von den Kaufgelvern 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Das Gerichtsamt der Fuͤrſt Eduard v. Luhnowskyſchen Waforats⸗ 
Hertſchaft Kuchelna BR 
Relchtbal den ziſten October 1820. Nach erfolgter Aufhebung der 
Sus penſions Ericte vom zoſten July 1812. und àten May 1813, werden al 
diejenigen Gläudtger aus dem Militairſtande, welche am dle Philtop Eehnd rolſche 
„Waſſermühle zu Schmograu und deren Kaufgelder, über welche ad inſtantiam Fısct 
regu der Liquidat tons Prozeß eröffnet werden, Anfpriice zu baben vermeinen 
Hiermit vorgeladen, ſich in dem zur Liquldation ihrer vermeintlichen An peach 
anſtehenden peremtoriſchen Termine den zöten Januar k. J. in Petſon oder darch 
zuläßige Bevollmaͤchtigte bierorts Vormittags um 10 Ubr einzufinden , deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſeu, oder der Außenbletbende hat zu gewartigen, daß fie mit (hr 
diesfaͤlltgen Ansprüchen, ſowohl an das Grundſtäck, als auch deren Kaufgelder 
präctudirt und ihnen etn ewiges Stinſchweigen, ſowohl an den Käufer deſſelben, 
als auch die unter die ſich gemeldeten Glaͤudiger zu verthellende Kaufgelder⸗ Maſſe 


auferlegt werden wird, g.) 


Das Königl. Domainen⸗Juſtizamt Schmegrau. 0 

Reichenbach den 15. November 1820. Nachdem wegen eines angebs 
lich verlohren gegangenen Hypotheken⸗Conſens⸗Inſtruments vom ızten October 
1794. über ein dep dem vormals Johann Gottlob Heinrich, jetzt Johann Gottlob 
Kraftſchen Auenbaufe ſub No 2. Fol 72. des alten Hopolhetenbuches von Dbers 
Peilan Reichenbachſchen Creiſes für die Waiſen⸗Caſſe zu Kebelau eingetragenes, 
der Anne Roſine Schoͤde geb. Oertelt uͤberwieſenes Capital von Achtzig Reichstha⸗ 
ler Courant auf Antrag der Inteteſſenten das Aufgebot, Behuls der Zahlung 
und Löſchung dieſer Poſ verfügt worden, fo werden aue unbekannte Eigenthiimer, 
Erben, Eeffionarien, Pfand oder ſonſtige Inhaber des gedachten Inſtru ente 
hiermit vorgeladen, dinnen drey Monaten, ſpateſtens aber Termins veremiorte 
den aten März künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Ober⸗Peilauer 
Gerichts amt in daſtzem Schloſſe perianlich oder durch legitiairte Bev Umächtigte 
zu erſcheinen, und ihre etwanigen Ansprüche an das Inſtrument und Capital anzu⸗ 
zeigen und nach hm:ifen, wldrigenfaus fie ihrer Rechte verluſtig geachtet vnd Ihren 
ein ewiges Stiüſchweinen auferlegt, das oden angegebene Hypotheken Conuſeus⸗ 
Inſtrument aber amortiſirt und die eingetragene Poſt geloͤſcht werden wird. 

fa Das Ober⸗Peilauer Gerichts amt. Ba 

Reichenbach den 29. Sepibr. 1820. Nachdem über des Vermögen 
des bleſigen Toff tler Ehrikian Wilhelm Arlt der Concurs eroff et worden, fe 
werden alle tiejenigen, welche an denſelden und deſſen Vermögen, infonderseit 
aber am deſſen hier deſitendes Haus und den in der hieſigen Frankenſlelner Vor⸗ 
ſtadt befigenden Garten, nebſt dazu gehörigen Gedaͤuden einen Anſpruch zu haben 
machen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 18ten Januar 1821. anberaumten 
Liquidationds Termine, entweder in Perſon, oder durch einen mit hinreichender 
Juſormatlen verſehenen Bevollmaͤchtigten zu erscheinen, ihre gg w 
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RR Rauiötren und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die Aus bleibenden haben zu gewär- 
daß fie mit ihren Anforderungen an die Concursmaſſe vraͤcludirt und ihnen Damit 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die ubrigen Gläubiger aufgelegt werden. 
8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 
Er AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Krifche Holſtelner Auſtern In Schaolen erhlelt mit heutiger 
{ g f F. A Stenzel jun 
l Glatz den igten November 1820. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Land und Stadtgertchts wird In Gemäßheit der §. 137. bis 142 Tit. 17. 
Thi. I. Allgemeinen kandrecht det etwa noch unbekannten Gläubiger des biefeloit 
am 2siten Januar 1816 verſtorbenen Bürgermeifter Plato, die bevorfichende Theis 
lung der Ve rlaſſenſchafr unter den hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre 
atwantgen Forderungen an die Verlaſſenſchaſt in Zeiten und zwar in Anſehung der 
einheimiſchen Gläubiger, längftend binnen 3 Monat, in Anſehung der Aut wartt⸗ 
gen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls wach 
Verlauf dieſer Friſten und erſelzter Theunng ſich die etwan gen Erbſchafts Gläns 
diger an jeden Erden nur nach Berhättatß feines Erbtheits halten können, 
s Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
N Warthau den 20 Rovemder 1820. Das Reichsgräflich v. Franken⸗ 
dergſche Gerichtsamt Groß ⸗Hartmanesdorf ſubhaſttret das im Dberdorfe fub 
No. — beiesene, auf go Rihlr. gerichtlich aewürdigte Haus des inſoldent ver⸗ 
ſtorbenen Gottfried Gotthardt und loder Kaufluſtige zu dem auf den . Mär 
121. angeſetzten einzigen Bietbungs = Termine früh um 11 Uhr in hieſige Canz⸗ 
‚Ten zur Abgebung ihre Gebothe mit der Zuſtimmung der Gtäubiger der Zu⸗ 
ſchlag an den Meifidiechenden geſcheden wird. Zugleich werden die undekann⸗ 
ten Glaͤubizer des verſtordenen Gotthardt zu eben dieſem Termine zur Fiquidution 
und Juſtification Ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß 
die Aus bleibenden durch richterliches Erkenntulß gänzlich von der Maſſe werden 
ausgeſchloſſen werden. a EL Er 
Das reichögräfl, v. Frankenbergſche Gerichtsamt Groß⸗ Hartmannsdorf. 
d i ’ Streckendach. 
a porchwitz den arflem Oetober 18 10. Das birſige Domalnen / Juſtiz⸗ 
amt ſubbaſtt t ouf den Antrag der Muͤller Euguthſchen Rralgläubiger, feine ju Grog · 
kaͤswitz Liegnttzſchen Errifes belegen neu erbaute Bockwindmuͤhle mlt zugehörigem 
Ackerſtack und Anserhaufe, t irt zuſammen auf 1 3 6 Rtbir., und lodet Kaufta⸗ 
flige, Beſitz und Zahlungs fäbige zu denen dießerhalb onbergumten kieltationstei⸗ 
‚mine als din 2 Noobr., 23 Decbr. d. J. und 20. Jauer 18 1, wovon der 
letztere veremtoriſ p it, biermit zum Er ſchelnem auf diefiger Amts Caotſey mit dem 
D'emerken ein, daß die Toxe zu jeder ſchlcklichen Zeit hier eingeſehen werden kann. 
Ziugleſch werden auch die noch unde konsten Reol⸗Glaͤubiger des Wladmülter Eugutb 
biet mit Öffentlich vorgeladen, in Termino peremtorig den 20 Januar 8a ſub poͤna 
prag lu f ihte Forderungen anzumelden und zu erwetn 
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wi SEE PT 2. 
. dre vu, des Brestauſchen Inteligeng- Blattes 
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Gerichtlich conftrmitte Naefe. 

a Breslau den 11. December 10. Bei dem Prälatur Adi 

diatonat + Gerichidamte find fer dem 2. Juni c. folgende Kaͤufe zur Cow 

fu mation gekommen | 
1. Kauf des Gottlieb Bartel, um das Slloweſch Grundstück No. ar 

zu 2 Mautitz, pro 5863 rthl. 20 für. 

ne verehl Grubert, um das vfaſßech Franke De. 70., . 

10 7⁰⁰ r 
ö 3 Zuſchreibung des Fogelſchen Grundſtücks No. 32. an die Vöcker⸗ 
meiſter Hachzſchen Eheleute, pro 12000 rthl. 

4 Acjudixation des Schneiderſchen Grundſtuͤcks ſub No. 48. an den 
Kaufmann Vaſſiner, pro geo rihl. 
ae > er des Erbfcholz Groche, um das gahaſche ute No. 71. 7 
ro 40 rt 
. 6. 5 Pfeiffer, um bie Richuerſh. E bſten No. 47. 7 
pro 9780 rt 
J. Des Kretſchmer Dederſt, um das C G Steinfhe Grmdflht 
No. 35. . * 35000 rthl. 

8. Des H. Binweck, um dos Wütſtegſche Bauerguth ſub No. 7. 
zu Kentſchkan, pro 5000 ribl. 
9. Der Brannertin, um die Aſchöpeſche 83 No. 9. zu 
Kentſchtau oro 288 rthl. 

Boehm Breslau den 13 December 1820. Bei dem Koͤnigl. 
Dobm,Capituler⸗ Vog ' ei Amte find in dem verfloffenen halben Jahre vom 
1 Jum bis Ende December 18 20. ſocgende Kauf ⸗Contrakte gefchloffen 
und e worden. 

In dan Vorſtäpren. 


1. Hinter⸗ Dohm Kauf des Franz Dee; mm die Hecht irn 8. 
nom Gottfried Camilla, für 470 kthl. 
2 dito deſſelben, um die Erbſtelle No. 9 vom Gottlieb Peuckerdt, 


für 550 rthl. ie 
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3. Hinter⸗Dohm deſſaben, um das Haus und Garten No. 16. vom 
Borken Eamila, für 100 rtl. 

4. dito des Franz Larger, um das Haus We. at, ‚plus tieffande, 
für 3160 rthl 
65. dito des Johann Hoernig, um das Sons. No. 11. tom Gottl. 
Pfandt, für 1800 rthl. 

6. dito des David Anders, um ein Gartengeumbihil dem Erbſaß 
Ether, für 3 J0 Yehl. 
7. dito des Regiſt⸗ alor Johann Garl Hit‘, um die Dresteſche 
Erbſtele No. 2, für 300 rihl. 

8 dito deſſelben, um ein angtenzendes Sas Garden vom Ge 
Beper für 150 we 
Im Breslauer Creiſe. 


9. Boguslawitz. ee des Gottlob Hellmann, um: 4 + SR.‘ Neu 
vom Jackelſchen Bauerguthe, fuͤr 200 rthl. 
10. dito der Maria verw. 3 geb. Lachin, um dergl. 5 Schſl. 
Aus ſaat, für 250 rthl. 
kt“ dito des Call Rolle, um 6 Morgen Feldacker vom Säcelfhen 
Bauerguthe, für zo rtbl. 
12. Boguslawitz. Kauf des Goitfried Nowag, um 8 Morgen Selb: 
acker von dem Gottl. Pod, für. 100 rihl. 
13. dito des Daniel Warkus, um 10 Morgen Feld. cker vom piſch⸗ 
keſchen Daue guthe, für 400 vihl. 
14 Klein ⸗Seegewitz des Gottfried Runſchke, um das Bauerguth 
No. 2. von der Wittwe Schröter , für 1200 tthl. 
1s Klein» Gandau des Chriſtian 8 um das väter. Acker⸗ 
grundſtuck Ro. 39. für do rthl. 
46 bite des David Reichelt, um das Aderfüd- Ro. at. vom 
George Laſerk“, für 240 rihl. 
17. dito des Shriſtian Shöpe, um das vater. Ackergrundſtück 
No. 33, für 400 rihl 
18. dito des Anton Kue, um das uxoraliſche Keergtundnüt Ro. 15. 
für 200 rthl. 
14109. Tſchirne des Ignaz Kretſchmer, um das Haus No. 1a. som 
Ignaz Bircke, für 300 ıthl. 
20. Wilkowiz des Gottſtied Schmut, um die Aae heluhe, 
für 4909 ıthl, 


III. 
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MM. Im Frankenſteiner Creiſe. 
21. Frankenberg. Kauf des Fränz Unger, um das Sur No. ron. 
den der Anna Maria Kuſchelin, für 64 reh, 22 far. 
32. Progan des Joſeph Peſchke, un 4 Morgen bon dem Amand 
„Hagſe No. 27., für 130 rtl. 
23. dito des Franz Voͤlkel, um ein Stuck Acker von der Heng 
en Särtnergelle No 22 zu feinen No. 65., für 130 rthl. 
34. diton des Ernſt Stark, „ um ein Ackerſtück von dem Seephar 
= Bade, fuͤr 450: rihl. 
235. dito der G ſtwirth Urbanſchen Eheleute, um 3 Morgen Acker 
von der Wittwe Wache, für 2000 rihl. 
258 dito der Johanna verehl. Otto, geb. Schindler, um das vatetl. 
Bauerguth No. 8., für 3200 tthl. 
27, dito des Anton Klaar, um das Ackerſtück No. 103 vom un: 
Nentwig, für 800 rehl, 
28: dito des Johann Heinrich, um das Daus No. 182. vom 90h. 
Rieger, für 90 kthl. 


8 IV Im Strehlener Creiſe. 

209. Bitckenkretſcham. Kauf des Johann Sei, wm bie Gurt 
net elle 13. von den Kuſche en Erben, fuͤ O kt 5 

* ne 5 518 des Anton ‚Beer, 5 Vu die ragten, Gian. No. 11. 
für 400 rthl. 
i N 401 dito deffeiben , um die Windwügle von der Scholtiſei, für 
oo tt 3 
32. dito des Saab 1 um das Haus Ro. 27. von der Anna 
Maria Goikin, für 80 rih 
V. In Reichenbacher Creiſe 
33 Hennersdorf. Dreyßighuf n. Kauf 5 Joh. Goll ( Mn, 
um das Haus vom Joſedh Eſchrich No 7.,. für 220 ıthl, 
ö 34 dito des Johann Caſpar Thomas, um das Haus vom Friedrich 
Rahner No. 15., für 200 rtl. 

35. dito des Jeh. Knauer, um das Haus von ber Rofi na Slachis 
No. 16., für 213 ıthl. 

36 dito der Suſanna verw. Zufche, um die maritaliſche Gärtner 
ſielle No. 19., für 812 kthl. 
357. dito des Anton WBänſch, un das Haus N. 7. vom en 

8 für 237 vthl, { 


g 5 = 
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VE. Im Schweidnitzer Greif‘ 
„(Bräbig, , Kauf des Bartfcieb, aher, um bag Ze we. 82 
ad Peltz, 379 rthl. 
9, dito der Johanna verehk Kaßnec. um Ras vlierl. Haus 9 37. 
für 5 kl. Mrk. 4 1 
400, dito des { arg, um das Haut No. 5 
Müller, für 170 5 8 ie IR oben 
44, dito Adfuxicat. für den Ehriſtoph Schmidt, um das Babe. 
Haus 0 19, für. 212 kthl. 
22. dite des Carl Umlauf, um das vaͤterl. 2 No. 10 L: 


250 rthl. 
er VII. Im Obfäser: Greif, 
43. Jungwitz Kauf des Gottfried Blawied, um das 9 29. 
vom Franz Puffke, für god hl. 
44 dung Kauf des Daniel Müller, um die Gättn.sftoße 
No. 23,, om George Schalle, für 500 ıthl, 
be 45. 0 des Franz Pantke, um das müttert: Bauerguth Ro, 19, 
r 2700 m 
40 808 e des Augußzin eebners, um die vater Särtnerfleite 
o. 


für 00 
a 4% Radlowitz des Gottlieb Schuttke, um: bit. vaͤterl. ee 
. 9., für 100 big. — i 
273 „VI Im Grottkauer Crelſe, 
48. Lichtenberg. Kauf des Jehann Vögt, um das Haus. Mo. 80. 
% a fi Aa FuR. Mrk. 5 
49. di o nton mann, um das aus No. . . 
Vogt, für 176 rthl. N ; ® © an . 
8 30, 2 Anton Sperlich, um das Wültigſche „Haus No. 73. 
1 F 34 rih ä 
4 ih 8926 11 des Frapz Ziebols, um das vüͤterl Haug Mo. 81. fie 
128 
i 32, Klobibach des dem. Hackau um das Haus 8 
ichen t Girbaud fuͤr 60 ttt B * 4 s von 
11 51 Ban 90 N Creiſe. er 
53. rzen. Kauf des Hein Lu ner, um das 
n Naher en 20g für. 124 hl. N r 
54 Radtau des Anton Koſchate, um das us No, vol Goll 
N für 146 rthl. i 5 5 8 
X. 


8 


bg Freiſtelle, für 840 rthl. 
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2 29 x Im In Wartenberger erer * 2 

er . 5 a des Joheug Herwig, eee ine Bee 
— dito der Caroline Kiſchta, 906. Denig, um bie Seen 
Ro. 52. vom Jatob Kranz, tr go th. 

57. dito des Albers Surowy, um das ockerk. Eamtgntg; Bi *. 
für 150 regt. ſcht 

58. Conradau des aus Somyiche, um bie viert Beate, 27 


r. i 
. e N. Im Oels Bernſtädtiſchen Ereiſ⸗ 
59. Sobewig Kauf des Franz Jane, am das eder Haus No., 29% 
ur = rt 
| 3 den 1. December 1920 Restgane gut, find bei Er 
2 cen. Arrirhtennite vorgekommen. N 
I. Gerichts amt Gnichwig. 5 ren 
1. Adjndication der zu Gnichwitz ſub no. 16 deen W. Fecht 
an den Gottirled Berger, für 2725 rthl. 
II. Gerichtsamt Groß Mohnau, Protſchkenhain und Wernktsderf. 
2. Kauf der Anna Roſina Keller, um die ſub no. 40. zu! Pf 
kenhain belegene Freiſtelle, für ru th! f 


33 des Anton Brinke, um das zu Werneredorf fie; nor 131 belegane 


e fuͤr 1200: rthl. 


Il. Gerichtsamt Lobetinz⸗ 
4. Kauf des Samuel Heinze, um die zu Lobetinz ee 4 best 
gene Feeigäetnerfiefe, für 277 rtbl. 17 ſgr. 6 det 
IV. Gerichtsamt Wangern, Greß⸗Breſa, Mertzdorf und Bockſchatz 


5. Kauf des Gottlieb Weiſe, um den zu Mertzdo f ſuß no. . ie 


genen Fretſcham, für 450 rihl. 


V. Gerechte amt Roſenthal, Möoͤrſchelwitz Shrikusig und Balle - 
6 Kauf des Ernſt Ruppin, um der new. 8 e Mo. Horn 


Breslau. Bei dem Koͤnigl. Gericht zu St. Unite in Breslzu 


nd vom 20 Juni bis 12 December 880 nachſtehende Kauf Co. trale 
In von und Fundi verteicht worden es i 


1. Kauf der Gebrüder Hoffmann, um die Naabeſche Wieſe vor ben 


Nirolai Thore ſube no. 31 pro loco eth. 


2. des Förſter Salbey, um die ſub baſla ERBE Jewfoſthſche 
Greif zu Appen no. 36., peo 1ognstipl. 


F 3 06 
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3. des Bürger. Gottlieb Ftoͤlich, um die Rügeſche Brandſtelle vor 
dem Nicolar⸗Thore no. 65., pro 300 rel N 
4᷑§. des Müller Leuſchner, um die Erbeſche Windmüple zu Groß · 
Oldern, ne. 8., pie 00 rtl a a 
J. des Siebenbrodt, um das Föͤrſterſche Haus ſub no. 135. vor 
dem Nicolai⸗Thore, pro 11,700. 16h. iv ir Ne 
6. des Eſcheuſcher, um das Siebenbrodtſche Haus und Garten ſub 
no. 133. vor dem Nicolai Thore, pio re, god atbE un - 
7. des Halbgaͤrtner Carl Wandl wsky, um die ſub haſta erſtandene 
väterliche Stelle ſub no. 4 zu Clarencrauſt, pio 560 rthl. 
8 8. der bürgerl. Aecker Beſitzern Kapierſchkiu, geb. Killmann, um 
den muͤtterlichen Acker ſub no. 5. ver dem Nicela There, pro 800 rtol. 
9 des luͤrgerl. Beſitzer Nedeu, um das Heumich Lattteſche Haus 
und Garten ſub no. 8. vor dem Nicola Thore, pro 2100 rihl 
io des Franz Neidig, um bie väterliche Feiſtelle ſub no. 12. zu 
Pruͤßelwitz, pro 22g uihl. vr u 
5 Raoͤnigl. Gericht zu St. Claren, Homuth. 
a Breslau den 7. December 80. Bei dem Königl Dohm⸗ 
Gapitular Vogteiamt find folgende Käufe zur Confirmation vorgetommen. 
a 1 Von Peliſchuͤtz Preszauer Creiſes. 
1. Kauf des Gottfried Zuckmantel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 3. de conflem. den 2. May 1820 nach Höhe, 290 rthl. re Ft 
2. des Johann Gottlieb Kader, um die Freiſtelle ſub no. 16. de 
confirm, den 14. Juli 1820. nach Höhe, 420 rthl. a 
N II. Von Gallowitz. Breslauer Creiſes. 
43. Kauf des Muithäus Rohr, um die Freiſtelle ſub no. 20. de confirm. 
den 3. Sept 1820. nach Höhe, 228 kpl. 17 ſgr- 1 Dr. 
ji Breslau ben 13. December 1820. Bei dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte ad S. Matthiem ſind nachſtehende Käufe confirmirt worden. 
+. Kauf des Daniel. Kloſe, um das vaͤterl. Daniel Kloſeſche Bauer 
guth zu Michelsdorf, für 2200 be TE b 
, des Johaun Gorille, um die mörterliche Anna Roſina Gorilleſche 
Oreſchgärtnerſtelle zu Tſchechnit, für 200 rihl. ee 
3. des Matthes Melcher, um die Philipp Schrammſche Angerhaͤus⸗ 
terſtelle zu Margareth, für 200 rthl. RER 
4. des Anton Wuttke, um die Simon Lochſche Dreſchgöͤrtnerſtelle 
zu Leiſerwitz, fie 314 rthl. RE 
nenne» Knigh, Jaſtizamt od St. Matthinmm. 
555 bez Dohm 


ze 
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Dohm Bredlan den 31. October 1820. Von dem Königl. 
Hofeichteramt zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schif⸗ 
fer Anton Sauer die ſub no. 56. zu Rattwit gelegene Akngerhäuslecſtelle 
pon dem Chriſtian Hele laut Kauf Contrakt vom 30. Detober et pref, 
den 21. ej m. et on. für 114 rihl. 8 for. 67 d'r. erkauft hat, und 
der Befigricel für ihn ex Decreto vom 31. October 1820. eingetragen 
rden it. . BE h 
Te Neuſtadt den 30. November 1820. Unter der Jurisdiction 
des hieſigen Königl. Stadtgerichts iſt 5 7 N et, 
A. bei der Stadt. 1. der Dorothea Müller, geb. Hoppe das Ring⸗ 
haus uo. 28. für 900 rtl. Er 2 8 
2. dem Johann Sterz die Klappermühle no. 4., für 5500 rihl. 
3. dem Lorenz Nawarra das Haus no 108. / für 800 rthl. 
4. dem Joſeph Kieslich das Ringhaus no. 11. für 1400 rthl. 
5. dem Schoͤn⸗Faͤrber Offenhammer das Haus no. 75. d. N. V., 
für 100 rthl. 5 i * 5 5 
56. dem Zimmermann Anton Schmidt das Ackerſtück no. 367, für 
200 ithl. ; 2 
7. dem Schneider Auguftin Kauſch das Haus no 222., für 322 rthl. 
a 8. dem Tuchmacher Gotil. Langer das Gartenſtück no. 125, für 
100 rthl. . R a — i j 
9. dem Kupfer Schmidt Hametter der Garten ne. 93., für 1 40 rthl. 
10 dem Seifen⸗Sieder Joſeph Vietz die Fleiſchbank no. 15., für 
6 ribl. : 8 } 5 
558. bei Jaſſen. 11. der Eva Maria Schwarzer das Haus no. 11. 
ür 48 rthl. eee ee: . 
j 5 bei Kreuwitz. 12. dem Iſidor Folgner das Bauerguth no, 23., 
für 672 ithl. ut 
D. 5 13. der Eva Maria Schmidt das Haus no. 10. 
ir 60 rthl. 5 5 8 EHER 
f E. bel Leuber. 14. dem Franz Schaan das Haus no. 1., für 30 rthl. 
F. bei Zeiſelwitz. 15. dem Johann George Pohl das Haus no 6., 
füt zoo rthl. 7 3 Ä e 5 
156. dem Johann Miller vom Bauerguthe no. 9. ein Viertel⸗Eibe, 
für 100 rthl. . | BEN Ne 
G. bei Schweinsdorf. 17. dem Joſeph Jaſchke ein Haus no. 30. 
für 26 kthl. 5 ̃ 


H. 
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n bei 3 15. dem Gottl. Sannig das Bauerguth no. 50. 
ag kt a 
br Ge dem Hans George Schneider das Haus no. 24. für 110 Echt. 
20. dem Ichann Matzner das Bauerguth no. 69 , füt 1 vo rihl. 
21. der Wittwe Egtharina Soffner nun verehl. Hampel das gas 
10 91, für 64 ıthl 
an, dem Gottlieb Berger das Haus no. 180., für zie 
23 dem Hans George Matzner das Tauerguth no. 85,, fit 250 rißl. 
24 dem Martin Matzner dos Bauerguth no. 61, für 200 rühl. 
gg. dem Fronz Langer die Haus erſtelle no 16, fü: 100 kthl. 

. 26. dem Hans George Hermann das Bau rauh no. 90., für 
866 rtht gerichtlich zugeſchriebes worden, welches hierdurch bekannt 
gemacht wtd 

ie den g. December 1820. Bek nachſtehenden, unter 

meiner Verwaltung beſindlichen Zuftitiarfaren find vom 1. Juli bis ult. 

December 1820. folgende Kaufe gerichtlich expedirt worden. 

I. Bei der Herrfchaft Baak witz. 

. det Kauf des Michael Wenzel, über die Eelenieſt dl no. re iu 

Grod 0 IH 
He BER > 3 cee Nowog, über die Cotonieſtelle no. 6 daſelbſt, pro 

260 Be 

II. Bei der Heriſchaft Sterzendorf. 


23. des Johann Kupieg, über die Breigörfnerftelk ne. 54. zu Stir⸗ 
zindorf, pro 70 rihl. 
4. des Adam Schwitalla, über hie Dreſchgaͤr tnerſtelle no. 4. zu 
dun, Stine , pto 24 rihl. 
„Zei Ober⸗ und Nieder- Riichen. 
8. des dune von Kornatzly, äber das ee no. 9., Rio 


2800 "ri. 
IV. Bei Noldan 
6 der gauf des Setze Soffmann,, über 5 Kenfäamgutp ne 1855 
bro 360 ih 22 
8 v. Bei Gies dorff. 


7, der 4 der Fran Sam v. Loucen, lber ein EN 
* a Der BR Fuße als Juſtitiarins 


6 BE 
e eee ee er 
Auf Sr. Königl. Mafeſtat von Preußen t. | 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Bresklauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. EN. 


eg?" Zu derkaufen. 4 

) Zuͤlz den 6ten December 1920. Das fub No. 109. im Judengaſſen⸗De⸗ 

zirk aühler befindliche 2 Stock hohe von Schrodholz erbaute Haus ſammt Lauber⸗ 
bitte, Stallung und Härchen, anf 800 Rthlr. Courant gefebägt , ſou auf Antrag 
eines Real⸗Glänbigers ſubhaſtirt werden, wozu die kicttations Termine am gaſten 
Januar, toten Februar und peremtorie aßſten März 1821 anſtehen, daher deſitz⸗ 
ſäbige Käufer eingeladen werden, in dieſen Terminen, deſonders im peremtort⸗ 
ſchen Vor mittaas um 9 Uhr an gewöhnlicher Getichtsſtelle zu Rathhauſe allhier 
perſön ich zu erſch inen, ehre Gebothe anzugeben und zugewartigen, daß dem an⸗ 
nehmbarſten Meiftbierhendin dieſes Haus adſudieirt und auf Poſtlicita nicht reflec⸗ 


tirt werden ſoll. 
n Das Koͤnigt. Gericht der Stade. 
Hleſchberg den 1gten Octoder 1820. Dis unter ber Zahl der Grand⸗ 
ſtücke ſub Ro. 104 zu Arnsderf in Hirſchderger Ereife gelegene, zum Nachlaß des 
Hilartus Zinecker gehoͤrige, vermoge gerichtlichen Drraxttons ? Inſſrument vom 
ygten Mah 1820. auf 2377 Rtbli. g ſgr. 9 d. Courant gewärdigte Freygut und 
damit verbundenen Schleſigewerk „wird auf den Antrag des majorennen Mit: Ers 
ben Franz Zinecker oͤffentlich in Terminis den 11. Januar 1821, den zten Maͤrz 
1821. und in Termino peremtorto den zoſten May 1821. in der Gerichtscanztey zu 
Arnsdorf an den Meiſt⸗ und Beftbierhenden öffentlich verfauff Beſitz und zah⸗ 
jungs fähige Kaufluſtige werden daher vorgeladen, en diefen Terminen zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gedothe zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag zu gewärtigen., Fuͤr 
das Geboth muß auf Erfordern ſoſort Cautlon beficht werden. Uebrigens werden 
die Bedingungen in Termind regulirt und dekannt gemacht werden und kann die 
Tape in dem Gerichtskretſcham zu Arnsdorf eingefehen werden. 
Dias Patrimonialgericht der hochgraͤſt. o. Matuſchkaſchen Herrschaft 
Arnsdorf. P : Mine 5 Vogt. 
Sagan den 6. October 1820. Auf den Antrag der Schallerſchen Er⸗ 
pen ſoll die ihnen zugehörige zu Hermsdorf biefigen Erriied ſub no. 21. belegene, 
und auf 2881 fthl. 20 fer. abgeſchaͤtzte Wuſſermuͤhle an der Tſchirne liegend, und 
aus zwel Mahlgaͤngen und einer Schneidemuͤhle deſtehend, oͤff entlich an den 
Meiſtbletbenden verkauft werden.. Beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kauftuſtige haben 
ſich zu Abgabe ibrer Gebotbe in den Bleihungsterminen den 23. December d. = 
din 3 März 1821. und den 5. Map 1821. von den u der letzte peremioriſch If, 
früh 9 Uhr vor uns auf dem Hiefigen herzoglichen Schloſſe sinzufnden, und * 
a ne 
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nen die Verkaufs bebingungen auf unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. Auf 
nach dem letzten Termine eingehende Geborhe wird nicht Rückſſcht genommen. 
3% Herzoglich Saganſches Rentcammer- Juflijamt, 
„ewenberg den 12ten Dechr. 1820. Zu dem auf 664 Rthlr. Cour. 
toplit n, an der Tuchmachergoſſe hieſelbſt telegenen Schub macher Gottfeled Scholz⸗ 
ſchen Hanſe Mo. 70. hat ſich am Bien dieſes fein Dirshungsiufttier gefunden. Es 
Ik alfo auf den 19 ten Januar ı 821. Vormittags um 11 Uhr auf dem Nathhauſe 
hleſeldſt ein neuer Termin angeſetzt worden. Zu ſolcdem werden Kauflaſtige eins 
und die etwanigen undekannten Real Gläubiger, unter Wiederholung der Anden⸗ 
tung, daß, 6:9 Ihrem Ausbleiben, ſte mit ihren Anſpruͤchen an dlis Hans gegen 
diſſen fünfetgen Defiger nicht zu boͤren wären, bier mit vorgeladen. > 
nn Rage: Preuß. Land- und Stadtgericht. 
BD. FRamslau den 20. Dechr, 1820. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stabt⸗ 
gericht macht hiermit dekannt, daß dir im bieſigen Caͤmmerey - Dorfe Ellguth bele⸗ 
gene, dem Moxrer Chrlſtlan Fap gehörige tobothſame Stelle Ro. 19., weiche auf 
256 Rihlr. tapirt, auf den gten März 182 1. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
hießgen Nathhauſe an den Melſtotethenden verkauft werden wird, wozu Kaufluſtige 
hiermit eingeladen werden. a f 
Aoͤnigl. Preuß. Stadegerlcht. Geer. 
„ eeobſchaätz den ıfen Dechr. 1820. Das Königl. Stadtgericht zu keob⸗ 
ſchöt macht bi⸗rdurch bekannt, doß das in der Obervorſtadt ſud Nro. 77. belegene 
und dem Schwa zylehhaͤndler Johann Beyer gehörige Haus nebſt Garten, taxirt 
auf 314 Nthl. Cou ant, Öffentlich an den Meiſſ bleibenden verkauft werden fell, und 
hiezu Termin auf den 30. Januar, 2. und 31. Maͤrz Nachmittags um 3 Uhr vor 
dem Commiſſarlo, Hen. Aſſeſſor Stapjeck angeſetzt worden, wozu Rouflufiige zu 
erſchtinen und ihee Gedothe abzugeben, hlerdurch vorgeladen werben. 
a Königk Preuß. Stadtgericht. Lautner. 
: Laub an den aten Dichr. 1820. Auf kuͤuſtigen gen März 182 1. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr wird in dem Raths Seſſionszimmer allhler das auf 160 Mh. 
taxirte Rleiniche Haus vor dem bieſigen Nicolai: Thore an den Meift« und Befttier 
theaden, weiche ſich ihrer Beſitz -und Zahlungs faͤhigkelt halber zutoͤrderſ zu legl⸗ 
simiren haben, ſubhaſta verkauft werden. Die Onera ſind aus dem Patente unter 
gleſigem Rathhauſe zu erſehen. | E nnn 
- Der Magiflraf. 3 
) Gruͤſſan dem gten November 1820. Von dem unterzeich⸗ 
neten Rönigl. Gericht wird das ſub o. 55. zu Lindenau gelegene, 
zum Vermögen des Carl Hoffmann gehörige, und auf 183 Behlr. 
12 fgr. Courant geſchaͤtzre Haus nebſt Kleingarten im Wege der Execu⸗ 
tion auf Antrag eines Glaͤubigers ſubhaſtirt. Es werden dahet beſitz⸗ 
und 
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und zahlunge faͤhine Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
2g ſten Febr. ea peremtoriſch frůh um 9 lihr feſtgeſeggren Licitations⸗ 
Cermine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
ben und fonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Deſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Creditoren gerichtlich zugeſchla⸗ 
gin und adjudicirt werden wird. 
Ronigl Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
ef Citauones Credkorum.. _ ” 
: Ratibor den az. September 1820. Auf den Antrag des Comma 
deurs der erfien Compagnie 6. Plonter⸗Abtheilung (ſchleſiſch) Herrn Paupsınant 
Krocket in Neffe werten von Seiten des biejigen Königl. Ober ⸗ Landesgerichts 
von Oberſchleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, wel⸗ 
che ſeit der Zeit vom 1 Januar bis ultimo December 1819. aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, In 
dem vor d m Ober Landesgerichts⸗ Referendar ius Herrn Stöckel auf den 19. Ja⸗ 
nuar 821. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdatlons⸗Termine in dem 
hieſigen Ober Landesgeticheshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetziich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bet etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hie⸗ 
figen Jui Commiſſarten die Hof⸗ und Cciminalräthe Rosner, Raiſer und Wer⸗ 
ner in Borichlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheini⸗ 
beg Die Nichterſcheinenden aber baben zn gewärtigen, daß fie aller ihrer An, 
tüche an die gedachte Eaffe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
dle Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwleſen werden g.) 
Raoͤnigl. Preuß Oder ⸗kandesgertcht von Oberſchleſſen. N 
x 3 Manteuffel. : 
Ratibor den sten Errtember 1820. Den beſtehenden Vorſchriſten 
gemäß, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die 
af: der sten Artillerie⸗Hand werks⸗Cempagnie (ſchleſ.) für das Jahr 1819, 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aͤffentlich vorgeladen, ſich z deren 
Anmeldung und weitern Erörterung in dem auf den 30. Januar 1821. anbe; 
raumten Termine in den Zimmern des hieſigen Ober⸗ Landesgerichts vor dem 
Commiſſarius. Herrn Oder⸗Landesgerichts Reſerendartus Boͤniſch, in Perſon 
oder durch cinen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſatien zu W 
Bevollmächtigten, wozu die Hof⸗ und Criminal Räthe Kösner, Raiſer und 
Werner vor geſchlagen werden, zu erſcheinen, widrigenfalls die Aus blelbenden 
mit ihren Forderungen aus dem Jahre 1819 an die bezeichnete Caſſe durch 
Auflegung eines ewigen Stillſchwrigens präcludirt und nur an die Perfſon des⸗ 
jenigen, mit dem fie contrahirr haben, werden verwieſen werden. g.) 1255 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober ⸗Schleſten. 
N Manteuffel. 
Citationes Edictales. Be 
„) Breslau den 28ſten Novbr 1820. Die verehlichte Schils 
ting hat gegen ihren abweſenden Ehemann den Schneidermeiſter Tor 
i hann 
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Tann Joachim Schilling wegen boͤslleher Verlaſſung Eheſcheldungs⸗ 
klage bey uns angebracht. Wir laden daher den Verklagten 1c Schu⸗ 
ling hierdurch vor, in dem zur Klagebeantwortung und Inſtruction 
der Sache vor den Herrn Referendarius Roͤniger auf den 20. Marz 
1821 Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſcheinen, die 
Klage gehoͤrig zu beantworten und ſodann das Weitere, bei feinem 
Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß sie in der Klage enthaltenen 
Thatſachen gegen ihn werden für eingeſtanden geachtet und was auf 
der zn Grund Rechtens wider denſelben wild erkannt werden. 
ER . Das Asnigl. Stadtgericht. 
Oels den % November 1820. Das herzogl Brann⸗ 
ſchweig Oelsſche Suͤrſt nthumsgericht macht hiermit bekannt, daß die 
Suſanna ve ehlichte Lewandowsky er Deurfch zu Dzielonke ge 
gen ihren Ehemann Thomas Lewandowsky geweſenen Huſar unter 
dem Regiment v Pletz, wegen im Jahr 1807. von Medzibor aus er⸗ 
folgter böslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt hat. Wir las 
den daher den beſagten Chomas Lewandowsky hier mit oͤffentlich vor, 
daß er ſich binnen ; Monaten bei uns zu Mels und laͤngſtens in dem 
auf den 2 März 1821 Vormittags um 9 Uhr angeſerzten Praͤjudictal⸗ 
Termin, vor dem ernannten Deputirten Herrn Cammerach Thalheim 
un Amtphauſe zu Medzibor melden, die Klage beantworten, und 
die weitere Verhandlung der Sache gewärtige. Sollte er ſich we⸗ 
der bis zu dem, noch in dem angeſetzten Termin bet uns melden, ſo 
hat er zu gewaͤrtigen, daß die boͤsliche Verlaſſung für zugeſtanden, 
und in Folge deſſen die Ehe fuͤr zu trennen erachtet werden wird, 
auch ihm die geſetzlichen Eheſcheidungeſtrafen auferlegt werden wuͤr⸗ 
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Wartenberg den ısten October 1620. Da von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichts uͤber den in Activ und Mobitiare beſtehenden Nachlaß des hier ſelbſt 
om zien Auguſt 1820. verſtorbenen Juſtiz⸗Ccmmiſſtons⸗Raths Ernſt Friedrich 
Sgſſadius auf den Antrag der minorenven Erben und deren Vormundſchaft heut 
Mittag ver erbſchaſtliche Liquidatlons⸗Proe ß eröffget werden iſt, ſo werden alle 
dlejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einigt 
Anſprüche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem auf den zıflen Ja⸗ 
nuar 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten ktquldattons Termine auf bieliser 
fürfil, Gerichtscanzley perſoͤnlich oder durch einen geſegztlich zulaͤßtgen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz ⸗ 
Perſonen der Herr Stadtrichter Marks, oder F urgermeiſter Berliner in Vor ſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre ver» 
meintlichen Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
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Nihterfchötnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie oller ihrer etmanigen Nor 
rechte für derluſſig erklart uad mit ihren Forderungen nur an dasjtulge, was nach 
Befetedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig dleiben 
möchte werden verwieſen werden. 5 5 RR, 5 

5 a Füfit. Curkaͤndiſch freyſtandesherrl. Gericht. 


5 Offene Atreſte. a 
Wartenberg den ten October 1820. Rachdem ben dem unterzelch⸗ 
neten Gerichte über den Nachlaß des am zten Auguſt 1820. hierſelbſt verſtorbenen 
Juſtiß Commiſſionsraths Ernſt Friedrich Saſſadius der erbſchaſtliche Lquldatlons⸗ 
Prozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, fo werden alle und 
jede, welche von dem gedachten Juſtiz⸗Commiſſionsrath Saſſadius etwas an elde, 
Sachen, oder Brlefſchaften deſſtzen, hiermit ar gewleſen., weder an die Erden, 
noch an jemand von ihren Beauftragten das Mindeſte davon zu verab folgen, viel⸗ 
mehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der 
daran baßenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum abzullelern, widrigenfalls 
zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen andern geschehene Zahlung oder Auslieferung 
für nicht geſcheben geachtet und das verbothwidrig Eptradirte für die Maſſe anders 
weitig beygetrieden, auch ein Inhaber foiher Gelder und Sachen bey deren gaͤnz⸗ 
lichen Verſchweigung und Zurückhaltung, feines daran habenden Uaterpfands ⸗ und 
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andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. 


Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch freyſtandesherrl. Gericht. 


re — Leſſeng. 
) Bunslau den 16. Decbr. 1820. Nachdem Über De Des 
mögen des Kaufmann Reimnitz allhier auf deſſen ſelbſt eignen Antras 
der Concurs eroͤffnet und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt worden, 
fo wird allen, welche dem Gemeinſchuldner gehoͤrige Gelder Effecten 
oder Documente beſitzen, oder welche demſelben etwas zahlen oder 
liefern ſollen, hierdurch angedeutet, an Niemanden das Mindeſte da⸗ 
von verabfolgen zu laſſen, vielmehr ſolches dem Koͤnigl. Stadtgericht 
allhier ſofort anzuzeigen, und die hinter ſich habenden Gelder und Sa⸗ 
chen, doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ges 
richtliche Depofitum abzulufern Wer dieſer Anweiſung zuwider 
handelt, iſt der Maſſe auf Hoͤhe des Zuruͤckbehaltenen oder Verſchwie⸗ 
genen gleich verantwortlich und außerdem feines etwanig en Pfand⸗ 
oder andern Rechts daran verluſtig aa 
Das Roͤnigl Preuß. Stadtgericht. 
5 AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Hamburger Rauchſlziſch per Pfd. 7 far. Cour. , weſſphaͤll⸗ 
ſcher Schinken per Pfd. 6 gr. Eour., franz. Töff lu von diesjähriger Erndte, fri⸗ 
ſche Pommer ſche Gaͤnſebruͤͤſte, geräucherte Zungenwurſt, kachs, Spickbücklinge, 
Flickheeringe und Aale, auch ganz große friſche Holſteinſche Auſtern in Schaalen 
| 6. B. Järır. 
Bres⸗ 
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») Beesteu. In vermtethen iſt auf der Schweihngergaffe m Ne. 970. eln 
Gewölbe, neiſt Schreibfinde. Das Näbere erfahrt man beym Wirth.“ 
| Brestau. Berltable Macuba, Eorottin und dinerfe andere Sorten 
Rauch⸗ und Schnupftaback guter Qualite offerirt zu billiaflen Preißen er 
5 f l J. G. Reßler, Schmledebrücke. 

*) Breslau. Nach Warſttau, Koͤntgeberg, Riga und St. Pitersburg, 
ſucht Jemand der seinen eigenen Wagen hat einen Reiſegeſellfchaſter auf gemein? 
ſchaftliche Koſten Anfangs dis nähflen Monats ab zurziſen. Das Nähere un Goß⸗ 
hof zur goldnen Gaus No. 9. 5 

) Breslau. Gute Relſe gelegenheit nach Berlin den a fen und aten auf 
der Reifer gaſſe im goldnen Frieden No. 399. : 

*) Breslau. Mit Loofen zur zoſten kleinen kotterle empfiehlt ſich erge⸗ 
denſt M. A. Stern, Koͤntgt. Lotterie ⸗Einnehmer neben der reſormirten Kleche, 
Car lsg ſſe f 3 : 

) Ratibor dem 27ſten Nodbr. 1820. Es iſt in der öffentlichen Bekonnt⸗ 
machung vom 23. Junt d. J. in der Sudhaſtatlons ſache Über die Guter Oder und 
Mieder ⸗kuble und Jaſchke witz Tofer Erelſes der letzte und peremtoriſche Bleihungs⸗ 
termin anf den 16. May 1821. am Bußtage angeſetzt worden. Od es ib nun 
gleich nach $. Tit. VIII. Tbl. 1. der Girichts Ordnung von felbſi verſteht, daß die 
fer Termin auf den naͤchſtfolgenden Tag den 17. May 1821. Vormittags um 9 Uhr 
abg' balten werden wird, fo wird doch dies zur Vermeidung von Irrungen jur 
Kenntuiß des Publikums gebracht. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten⸗ 

„) geubus den ızten December 1820. Auf den Antrag der Erben des zu 
Reichwald verſtorbenen Dreſchgärtners Franz Joſeph Reimann, fol die denſelben 
zugehörige von ihrem ſoeben benannten Gblaßer ererbte zu Reichwald im Woblau⸗ 
ſchen Creiſe delegene, auf 107 Rthir. 18 far. Cour. gerichtlich taxirte Dreſchgaͤr:⸗ 
ne uſtelle, in Termino peremtorto den a6flen Februar 18a, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaflation öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden. Kauſtuſtige, 
Beſitz⸗ und Zablungsfähige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Ter⸗ 
mine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Kanzley zu erſcheinen ihre Gedothe ab⸗ 
zugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſtdletdenden unter Genehmigung der 
Erben und der Vor- fo wie der Obervermundſchaſt der Zuſchlag erfolgen wird. 
Auf Gebothe nach dem kicttatons⸗Termine kann nicht weiter riflectirt werden. 
Die Taxe kann fictd in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen, die Kaufsdedingungen 
aber werden im Lieitatiors- Termine bekannt gemacht werden. Zugſelch werden 
auch alle unbekannten Real⸗Gläubiger hiel durch vorgeladen, key der EC nbhajtation 
der Reimannfchen Stelle ibre Gerechtſame wahrzunehmen und uͤber das Melſtge⸗ 
both ſich zu erklaren, widrigenfalls auf ihre ſpaͤtere Widerſprüche nicht geachtet, 


ſondern dle Atjudicarlon au den Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden unter Genehmigung- 


der Erbes Jutereffenten , fo wle der Vor⸗ und Obervormuudſchaſt ohufehlbar 


wird. 
N Königl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts guter. 
Dun 
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5 Bermjfar den zoten October 1920. Die im Hypotbekenbuche Vol. v 
Fol. 69. Neo. 268. aufgeführte, in hieſiger Ober ⸗Vorſtadt belegene und auf 
1824 Niblr. 17 gr. 9 pf. Cout. gerichtlich abgeſchätzte, dem hieſtgen Bürger und 
Topfermeiſter Ernſt Horn zugehörige Töpferey, befiehend In einem maſſiven übers 
ſetzten Wohngebäude, einem dergleichen Brenngedaͤude, deyde mit Ziegeln und 
einem hölzernen Schuppen mit Stroh gedeckt, auch einem Hofraume mit Haus⸗ 
garten, ſoll mit allem Zubehör auf den freywilligen Antrag des ſchon benannten 
Beſiters im Wege der Subhaflation in unſerm gewohnlichen Geſchaͤfts⸗Zummer 
und denen hierzu vor unſerm Deputato, Königl. Stadigerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Schulze, auf den aßſten November 18a0., den ıöten Detember 1820, auf den 
zoten 5 — 1821. ahgefegten Terminen an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Dies wird allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtgen Kaufluſtigen mit der hc er 
rung, ſich dulu einzuſinden, ihr Gedoth abzugeden und auf Verlangen ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähigkeit fofort zu beſchelnigen und mit der Nacht icht bekannt gemacht, 
daß der Meiſibiethende alsdann nach dem letzten Termine, welcher peremtoriſch iſt 
und nach welchem in der Regel kein Geboth mehr angenommen wird, erwarten 
darf, daß ihm das vorbezeichnete Grundſtuck, wenn ſonſt keine unvorhergeſehene 
Umflände es geſetzlich hindern, für das Meiſtgeboth zugeſprechen und übereignet 
werden wird. Die Verkaufs, Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht 
und in unſerer Regiſtratur kann die Taxe täglich eingeſehen werden. Etwanige 
Erinnerungen gegen die Letztere find jedoch zu Abhelfung der etwa dadeh vorgefalle⸗ 
nen Mängel, nur dis 4 Wechen vor dem legten Biethungs Termine zwiäßig. G 
gleich werden alle etwanigen unbekannten Real⸗Glaͤubiger mit aufgefordert, (pas 
teſtens dis zum letzten Biethungs⸗Termine ihre etwanigen Anſpruͤche an das erwähnte 
Grundſtück geltend zu machen, weil hinterher dergleichen Anſpruͤche gegen den 
neuen Befiger des Grundſtuͤcks nicht mehr geſtattet, ſondern an die Vorbeſiger oder 
auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen werden müſſen. 

Das Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. 
Bunzlau den 31. October 1820. Das im Hypothekenbuche Vol. III. 
Fol. 277. Nro. 186. aufgeführte, auf der Hundegaſſe hieſeldſt delegene und 
unterm 14. Auguſt c. neuerdings auf 214 Rthlr. 12 gr. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte, dem verſtorbenen Zuͤchnermeiſter Johann Heinrich Wehnert zugehorige 

Wohnhaus, nebſt Zubehoͤr und 3 Megen Bier, fol, da der Erſleher deſſelben 
bey der ſchon unterm 17ten October 18175. eingeleiteten erſten Sudhaſtalion 

und dem nachher an ihn erfolgten Zuichlage deſſelben Herrn Senator Wagner, 

die ihm in dem am aoſten November 1819. publicirten Adiudteations⸗Beſcheide 
auferlegte und von ihm eingegangene Kaufs bedingungen, nicht erfuͤllt hat, auf 
feine Gefahr und Keſten, im Wege der Reſubhaſtation, in unſerm gewöhne 
lichen Geſchäftszimmer und dem hierzu vor unterm Deputlrten, Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. Schulze, auf den aoften Januar 1821. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzten einzigen, mithin peremtoriſchen Terinine an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Dies wird allen beſith⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen 
mit der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeben und auf Ver⸗ 
langen ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfäbigkeit fofort zu befcheinigen und mit der Nachricht 
bekannt gemacht, daß der Meiſtbiethende nach dem Termine, nach welchem in 
der Regel kein Geboth mehr angenommen wird, erwarten darf, daß ihm das 
745 vor⸗ 
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verdezelchnete Grundſtͤͤck, wenn ſonſt keine unvorhergeſehene Umſtͤͤnde es gefe 
uch hindern, für das M-iftacborb zugesprochen und überelgnet werden: — 
Die Verkaufs- Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht und in 
unſer Megiſtratur kann die Taxe täglich eingeſehen werden; etwanige Exiane⸗ 
rungen gegen die Letztere And jedoch, zu Abhelſung der etwa dabey vergefalle⸗ 
nen Maͤn gel nur dis 14 Tage vor dem Biethungs „Termine zuläßig. - Zugleich 
werden alle erwanige unbekannte Real: Prärendenıen mit antgefordert, ſpate⸗ 
ſtens bis zum Biethungs⸗Termint ihr etwanige Anſprüche an das erwahnte 
Grundſtuͤck geltend zu machen, weil binterher dergleichen Ansprüche gegen den 
neuen Befiger des Grundstücks nicht mehr geſtattet, ſondern au die Vor beſger 
oder auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen werden müſſen. 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht * 
Bunzlau den 19. Sepibr. 1820. Das im Hopotl tenbuche der Stadt 
Bunzlau Vol. VII. 64. No. 422. aufgeführte in hiesiger Nieder ⸗VBorttaot bele⸗ 
gene und mit Berückſichtigung der Erbauungskoſten der Gebäude, auf 22656 th. 
4 ſer 4 d. und nach dem Nutzungsertrage auf 13193 Rihlr. 23 191. 4 d Kö⸗ 
nigl. Preuß. klingend Couraut gerichtlich abgeſchaͤtzte, dem vormaligen Stadt⸗ 
Caͤmmerer Heren Brix zugehörige, ſehr voreheildaft und angenehm gelegene, 
aus mehreren anfehnlichen Gebäuden, nach und nach zuſammen getauften, ſeht 
guten Aecker und Gärten beſtehende Vorwerk, ſoll mit allem Zudrhör auf den 
Antrag der Neal:Gläubiger, im Wege der nothwendigen, Sub baſtattion in 
unferm gewoͤhnlichen Geſchaſts Zimmer ju Rathhauſe hleſelbſt und vor dem 
hierzu ernannten Deputato, Königl. Creis Juſtiz⸗Secretair Herrn Körwion auf 
den 2gften November 1820., auf den 29ſten Januar 1821. auf den 29ſten 
März 1821. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine an den Meiſtbiethen⸗ 


den verkauft werden. Dies wird allen b.fig- und zahlungs fähigen Kaufloſtige n 


mit der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeben und auf 
Verlangen, ihre Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlgkeit ſofort zu beſcheinigen und mic 
der Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſtblethende atsdann nach dem lez⸗ 
ten Termine, welcher peremtoriſch, und nach welchen in der Regel kein Geboth 
mehr angenommen wird, erwarten darf, daß ihm das vor bezeichnete Grund⸗ 
ſtück, wenn ſonſt keine unvorhergeſehene Umſtande es geſetzlich oinvern, für das 
Melſigedotb zugeſprochen und ͤdereignet werden wird. Die Verkaufs⸗Bedin⸗ 
gungen werden in den Terminen dekannt gemacht und in unferer Megiſtratur 
kann die Taxe täglich zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen und daraus er ſehen 
werden, welche einzelne Theile und wie viel zu dem in Rede ſlehenden Vorwerke 
gehören. Etwanige Erinnerungen gegen die Toxe find jedoch zu Abhelfung der 
etwa dabey bor gefallenen Mängel nur bis 4 Wochen vor dem letzten Viethungs⸗ 
Termine zuiäßig. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Real: Prätendens 
ten mit aufgefordert, ſpateſtens dis zum letzten Dierbunas» Termine ihre etwa⸗ 
nigen Auſprüche an das erwahnte Grundſtück geltend zu machen, weil hinter⸗ 
her dergleichen Anſpruͤche gegen den neuen Beſitzer des Grundſtücks nicht mehr 
geſtattet, fondern an die Vorbeflger oder auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen 
werden muͤſſen. 
Das Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 


Beplas⸗ 
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vom 2 8. December 1820. 


Gaichuc benftmte Kauſeontracte. ne Frech | 
Ziegenhbals den 26. November 1820. Bei dem Königt, 


Preuß. Stadtgericht find folgende Käufe eonfirmire worden. 
1. Kauf des Schonwalder, um das Haus No. I 80.5 pro 188 Nihl. 
2. Dis Kerchner, um das Haus No. 106., pre 30 Rıpl. 2 
= Des Allnoch, um den Gerten No. g., pro 30 Rihl. 
Tradition des Gartens Mo. 149. an Freytag, pro 60 Rthl. 
5. Kauf des Eisner, um die Gäten No. 184, und 185. bes 
2033 Rtbl. 
6. Des e um das . No. 23. nebſt ‚Garten, pre 
1000 Mibt: = } 
7. Der Töereſſa San er um den Garten ie. 36% und 
Acker Mo 290. „ pro 600 Ribl. 
8. Tradti ion de Hauſes No. 94. und Acker No. 188. an Acc, 
no 176 Ritt. 
9. Kauf des e um das Haus No. 63., pte 1500 Rthl. 
10. Des Kronaſt, um den Acker Mo. 196., pro 180° Rtbl. 
Ir. Des Langer, um den Gerten Mo, 21. und Acker Mer 19. 
pre 250 Rihl. n 
12. Des Senator Schuch, um den Acker No. PR nö 206 Rib. 
13. Des tirutenant Hofrichter, um das Haus No. 71. nebſt 
Aecker, pro 3500 Rihl. 
14. Des Heymann, um den Acker No. 413. „ pro 80 Rıpr. 
15. Des Langer, um das Haus No. 30. in der Stadt, pro 
380 Rihl. 
16. Deren eines Wald⸗ und Adele an Grunpeg / pro 
600. Rıpl. ; 
17 Kauf dis eue, um die 2 Ruhe Acker Mo. 180%, 
dre 80 Ribl. VVV 
: S. it. db 
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- 18. Tradition des Hauſes No. 103. nebſt Gärten an dit Wilttwe 
Schubmann „ pto 371 Rihl. 
19. Verteichung des Hauſes No. 50. nebſt Uecketſtücken an die 
Wittwe Weber Haucke, pro 848 Rıbl.. 12 ſge. 6 d'r. 
20. Kauf des Rammiſch, um das Haus No. 77. , pro 250 Rihl. 

Winzig den 27. October 1820. Der Garten Kauf det 
Brau⸗Commune pro 9 Ribl. ward heut conſitmirt. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgeiicht. 
Brieg den 16. November 1820. Bei hieſtgem gung. 
Preuß. fand» und Stadtgericht iſt der Kauf des Reining mit der 
Banerſchaft um die zu Schreibenderf ſub Mo. 26, belegene Schmiede 
pro 700 Rthl. beute confirmirt worden. 

Militſch den 4. December 1820. Berzeichni derer bei 
dem Standes herrlichen Gericht zu Militſch und den damit verbundenen 
Ju iz Memtern vom 1. Juli bis ultimo December 1830. conſirmir⸗ 
2 Käufe, ei 

. Mohes Greifellen: Kauf zu Poſtel, pro 660 Kb. 
3. Schwarzes Freiſtellen Kauf zu Potaſch, pro 300 Mehl, 
3 Beyern Haus» Kauf. zu Strebitzko, pro 60 Rihl. 
4 Schmidts Acker⸗Kauf zu Stefit, pro 200 Mthl, 
3. Meyers Freiſtellen Kauf zu Wildbahn, pro 500 Rtht. 
6, Schroͤpers Acker Kauf zu Melochwitz, pro 95 Rihl. 
7. Pisnes Acker Kauf zu Wehlige, pro 100 Rihl. 
8. Peſchels Schmiede, Kauf zu Potaſch, pro 100 Rihl. 
9. Sauern Freiſtelen- Kauf zu Gugelwitz, pro 1500. Rihl. 
10. Tangelſt der Gaͤrtuer⸗Stellen. Kauf zu Liatkave, pro 20 Rthl. 
11. Weigelt Freiſtellen Kauf zu Strebizko, pro 390 Riehl. 
12. Carl Wiſſoſky Kauf zu Wehlige, pro 100 Rthl. 
13. Streubeln Kauf zu Potaſch, pro 300 Rehl. 
14. Deutſcher Haus Kauf zu Caſave, pro 60 Rthl. 

f Jordans mühle den 1. December 1820. Bei nachſiehenden 
Iafiiriten find folgerde Käufe zue Confirmation vorgetragen worden. 
A. Bein Gerichtsamt der Majorats Herrſchoft Manze. 

. Kauf des Gottfried Heilmann, um Daniel Eichners 4 Ruthen 
a zu Grünhartau, pro 1200 Rihl. 2. Des Tiſchler Chris 
ſepb Campe, um Gotiſieb Jordans Buͤrgerhaus zu Markt Bohrau, 

pro 
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so 30⁰ E71 198 3. Des Friedrich Debmelt, um das Cpriftian San 
pelſche Auszughaus zu Waldcheg, pro 100 Rißbl. 4. Des Franz 
Lachs, um die Joſeph Unvertichiſche Dreſchzaͤrinerſtelle zu Peterkau, 
pro 285 Rihl. 21 for. 54 d'r. 3. Des Thilerarzt Ernſt Daniel 


Scholz, um die von feinem Valer Daniel Scholz erkauſtie Schmiere 
und Freiitelle zu Jordans mühle, pro 200 Ribl. 6. Des Cbriſtian 


Puttke, um jeines Beuders Franz Puttkes Dreſchgaͤrto erſtelle zu Deutſch⸗ 


landen, pro 487 Rtbl. 7. Des Goltfeied Krause, um feines Vaters 


gleiches Namens Dreſchgärtgerſtelle zu Gaulau, pro 100 Ribl. 8. 


Ds Jobann Gottlieb Haupt, um Jopann Friedrich Wohlforths Frei, 
ſtelle zu Krauſenau, pro 480 Rthl. 9. Dis Johann Gottlieb Haupt, 
um Freinärener Sortfried Dunſchee Ackeraogen zu Krauſenau, pro 
108 Mibl. 

5 B. Beim Gerichts amt Pangel, Aliſtart Mum piſch und Weislowitz. 


I. Kauf des Getifeied Drabs, um die Gottſtied Tixeſche Freie 
fiele zu Pangel, pro 500 Nibl. 2. Des Joſeph Jacobowey, um 
Gottlied Leberecht Herrmanus Auenhaus zu Auſtadt Mimpiſch, pio 
230 Nihl. 3. Des Carl Gotelied Springer, um die Getilteb Kier 
ſeſche N in Weislowitz, pro 20 Rebt. : 

| Beim Gerichtsamt Leptz und Sadewitz. 

ä Far des Goltfried Siegemund Pechan, um a Ein 
ies Kresfcham zu 9 b, bio 1600 Nb l. 

Beim Geucisamt Stein. 
1. Kauf des er Landskron, um, Gottfried aa 050. 


: getan zu Stein, po 432 Rihl. 


E. Beim Getichtsamt Prifram, 
1 Erb⸗Pacht Contrakt des Brauer Johann Gottlieb. Schramm, 
um das, dem Dem. Priftram Herrn v. Niekiſch Roſeneck 9 
Brau und Blandtwein Urbar, pro 4000 Rihl. 
F. Beim Gerichts amt Koſemitz. 5 
1. Kauf des Herrn Ernft Heinrich v. Metz anf Tadelwitz, um 
die vom Dem. Koſemitz, Herrn Etuſt Leopold v, Retz erfanften 64 
Morgen 173 [Q. R.“ Acker, pro 3196 Rihl. 26 for. 8 d'r. 2. 


Des Freigaͤrtners Benjamin Scholz und Dreſchgaͤrtners Ge: tlob Goß⸗ 


ner jun. aus Koſemitz, um die vom daſigen Dem. Herrn Ernft Leo⸗ 
N v, Netz erkauſten 7 Morgen 118 [Q. R.] Acker, pio 763 Rihl. 
26 ſgr. 


3 „1e 2 5 2 
26 fire d'r. 3. Der Wittwe Ava Mofina Korper, geb. Longer 
aus Hau bod, um die vom Dom. Koſenu Herrn v. Metz erfauften 
4 Morgen Rodeland, pro 264 Nihl. 4. Des Gaͤrtwer Job. Gort⸗ 
lieb Conrad aus Koſemitz, um die vom daſizen Dem. Hirca o. Metz 
erkauften 3. Morgen del, pro 300 Rib. 5. Des Frelzäͤrtver 
Chrineph Keutſg aus Koſemitz, um die vom daſigen Dom. Herrn 
v. Metz e kauften 2 Morgen Acker, pro 190 Rtht. 6. Des Frei, 
Hate Jchaun Gottfried ler aus Koſemitz, am die dom vafig n 
Dom. Heren p. Netz erkauſten 4 Morgen Acker, pro 370 Rip. 
7. Des Drefchgärtier Gottlob Teuutverrer zu Keſemitz, um die vom 
Dem. daſelbſt, dem Hirn v. Netz erkauften 3 Morgen Acker, pro 
270 Riehl. 8. Des Gurtner Johann Gettlteb Puſch aus Koſemitz, 
um die vom daſigen Dom. Heren v. Metz erkauften 14 Morgen Acker, 
pro 150 Ribl. 9. Des Gärtner Jehann Gortfried Fellmann zu 
Keſemitz, um die vom daſigen Dom. Herco v. Netz Lrkauften 3 Morgen 
Acker, pio 300 Rthl. 10. Des Freigdriner Cart Gettkried Kurzer zu 
Koſemitz, um die vom daſigen Dom. Herrn v. Netz erkauften 2 Morgen 
Acker, pro 280 Rihl. 11. Der Gaͤrtuer⸗Wittwe Sufanna Matia 
Boͤſe, geb, Boͤer in Kofemig, um die vom dafljen Dem, Herrn 
v. Metz erkauften 2 Morgen Acker, pro 200 Nipf. 12. Des Auenfäuss 
ler Johann Ernſt Gaßner in Kofemig, um die vom daſigen Dom. Herten 
v. Nez erfauften 2 Morgen Acker, pro 200 Kihl. 13. De Schmidt 
Gottlieb Keut aus Temeitz, um tie vom Dom, Keſemitz, Herrn v. MG 
etkauſten 6 Morgen Acker, pro 310 Rthl. 14. Der Freiſteleg⸗Beſiter in 
Auna Re ſina verehl. Kretſchmer Lenger, geb. Küuſſig Temuitz, um die 
vom Dom. Kofemig, Herrn v. Netz erkauften 4 Morgen Acker, pro 

340 Ribl. 16. Des Freigärtner Gottlieb Tietze aus Zilzen dorf, um 
die vom Dom. Kofemg, Herrn v. MG erkauften 4 Morgen, Acker, 
pro 320 Rihl 17. Des Schmidt Gottfried Salomon aus Koſemitz, 

um die vom daſtgen Dom. Herrn v. Netz erkauften 3 Morgen 

103 [A. R] Acker, pro 562 Rthl. 15 for, a 

Bieeslau den 8. December 1820. 1. Ven dem Gerichts 
amte Schoͤndorn, Kuttſch und Klein» Divern find folgende Käufe cenfir⸗ 
mirt worden. 5 125 5 ö ' 

+ 1. Kauf des Franz Geſchwinde mit dem Babern Ir haga Pofk /, 
um das Banrrzuth No. 4. zu Schoͤnbern, für 2550 Rib, confirmnt 
den 12. October 18 20. 2. Kauf 
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n des Neben Geiuied Kuro nit ſeir em Votet, bm dier 
Be Mo. 15. ww Kutiſch, für, 250 Ahl. corffrmite des 
14, terenber 1820. 
138 Von dem G'kic eamte 3 Kebe und Petersdetf. 
I. Kauf des Cart Staſche, um die Franz Schadelſche Seelgknni 
flelle bie. 13. zu keipe, für 250 Rthl., tonfftmitt den 16. Sept. 1828, 
2. Des Jehren Gettlieb Tammler mit ſeinen Miterben, um dez 
Freigärtneiſtelle Mo, 36. zu Schweinera, für 484 A confiemitt 
den 20. September 18 20. 
3. Des Fliedtich Boͤlke, mit tem Franz Herfort. um die Colo. 


N 


nleſtelle Ro. 5. zu Petersdorf, für 2285 ‚Rat, confirmict ‚den 16. 


October 18 20. 

Pacchwitz den 28. November 1820. Bei dem hiefigen 
Koͤnigl. Domsinen Juſtiz Amte ſind = zweiten halben Jihre c. ai. 
nachſtehznde Käufe conſtemirt worden. I. Vorſtaꝛt Pecchwitz. 1. Kauf. 
des Spediteur Sommer, um das Bäcker Mieolaiſche Freihaus und 
Garten, pio 87 Rib. 2. Zoſchteibung des Schmidt Reicheltſchen 
Ackers an die Wittwe Reich elt, geb. Aland, pro go Rtbl. 3. Zu⸗ 
ftreibung der hieſigen Scharſrichterei an die Jauſcheſchen Erben, pro 


736 Rıpl. 4. Kauf der ves v. Weiſſig, um den maritaliſchen Garten, 
pro 300 MRibl. 5. Zuſchreibung der Zimmermeiſter Weiſſig Scheune 


an deſſe) Witzwe, geb, Katter, pro 100 Rihl. 6. Zuſchreibung des 
Baum Gartens No. 108. an den Gaſtwirth Regell, pro 200 Ribl. 
7. Zuſchteibung des Ackers Ro. 162. an tem Goſtwirth Regell, pro 
30 Rıpl. 8. Zuſchreibung des Gaſtwirth Reze ſthen Ackers No. 168., 
pro 25% Ribl. 9. Kauf des Dienſthaͤuster Gotilieb Hffmann aus 
Altlaͤth, um 2 Schfl. Acker von Carl Burger, pro 140 Niht. 10. Zu⸗ 


ſchreibung der Kaufmann Hillerſchen halben S' deune, pio 40 Nihl. an 


die verw. Kaufmann Kurts, geb. Hiller. II. Leihwig, 11. Kauf ver 
Schützen⸗Gilde zu Parchwitz, um den Bäcker Maltſchen Acker, pro 
212 Rıhle 12. Kauf des Dienſigärtrer Gottlieb Herrmann zu Allläͤth, 


zum das Bauer Pfitzner Warder. 13. Deſſen Kauf, um das Baches 


Sitze Wärdet, pie go Rihl 14. Kauf der P: tchwitzer Schutzen⸗ 


Güde, um 3 Morges Leſch witzer Vorwerks Acker, pro 200 Atzl. 


15. Deren Kauf, min ein Ackerſtück oon dem Bauern. Lamprecht, pro 
43 Nihil, III. Heydau, 16, Kauf des Gottlieb Jeniſch, um die 
Dienſt⸗ 
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Dienſtaärtnerſteſe Mo. 39. von ſeinem Bruder Chriftian Jegtſch, pro 
1300 Kıhl, 17. Kauf des Samuel Jeniſch, um die Gottlied Jeut⸗ 
ſcheſche Dienſtgaͤrtnerſtele, pro 900 Rihl. 18. Kauf des Planeat 
Schi der, um das vaͤterliche Fleihaus, pio 100 Rthl. 19. Kauf 
des Weigmann, mum das Schuderſche Angerbaus, pro 180 Kıpl. 
20, Kauf des Scieferüecker Schroder, um das Lupwigſch? Angerhaus, 
pro 400 Nihl. 21. Kuf des George Friedch Wähner um den 
Kynaſiſchen Kreiſdam peo 2300 RNihl. 22. Kauf des Sa midt 
Jebu, um das Bu zeiſch⸗ Fleihaus, pro 300 Ribl. 23. Kauf des 
Beiiid Keppich, um Kowieſinkes - Angerhaus, pro 180 Kehl. IV. 
Spitt⸗loborf 24. Kauf des Gotiſried Bunzel, um die Waͤhnerſchen 
Or ſchgaͤrt erſtelle, pro 900 Ribl. V. Wangten. 25. Kauf des Kloſe, 
um R ſemaans Dienflydcaeiflele., pro 380 Ribl. 26. Kauf des 
Kram r, um Ulberts Angerbaus, pro 60 Ribl. 27. Kauf des Amts 
mann Schlenker, um den Aeſeſchen Tigirbig Acker, pro 120 Nißl. 
VI. Keitz. 28. Kauf des Christ. Janſch, um das Huͤttnerſche Bauer / 
guth pro 2000 Nibl. VII. Jueriſch. 29. Kauf des George Frie⸗ 
diich Hoffmann, um die Leuſchnerſche Freihaͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. 
VIII. Aufhalt a. d. O. 30. Kauf des Schiffer Gohle, um das 
Michterſche Angerbaus, pro 180 Rißl. 8 
Gottesberg den 30. November 1820. Verzeichniß der 
bei nachſt henden Gerichtsaͤmtern vom 1. Juni bis letzten November c. 
vorgekommegen Käufe, = 
I. Gerichtsamt von Ober Nieder und Autheil Schreibendorf, 
eg Evershal und Moritzſelde. 95 
. Der Kauf der verehl, Freihaͤusler Pohl, geb. Schubert, um 
das Gruncſtück No. 28. zu Ober Schreibenderf, für 1os Kıpl, 
2. Des Hofegärtuer Kluge, um No. 36. daſelbſt, für 48 Mil. 
3. Des Fraihaͤusler Hehlmann, um Mo. 70. daſelbſt, für 350 Rihl. 
4. Des Freitaͤusler Günther, um No. 86. daſelbſt, für 1 20 Ribl. 
. Des Freigärtner Buh, um No. 13. zu Nieder Sg reiben, 
dorf, für 233 Rthl. r 
6. Des Müller Sturm, um die Mußte No. 56, daſelbſt, für 
2145 Rıhk i “= BER 
7. Dis Freigärtner Krauſe, um Ro. 7. zu Eventhal, für 290 Rthl. 
8. Des Häusler Schmidt, um No. 15, zu Morigfeide, für 50 Krpl, 


— 


TTC 
U. Ge ichteamt von Pfaffen dorf, Alt und Nen, Weisbach und 
FP P RA 
9. Des Haͤusler Fran, um No. 38. zu Pfaffendorf, fur 33 Rt, 
0. Des Hänsier Krebs, um No. 90. daſelbſt, fuͤr 270 Rihl. 
= Er Des Bauer Dieſcher, um No. 20. zu Alt Wets bach, für 
550 Rıpl. | | er 
12. Des Haͤusler Krauſe, um No. 26, daſelbſt, für 20 Kıpr. 
13. Des Freipäuster Glaͤſer, um Mo. 45. daſelbſt, für 75 Rthl. 
14. Des Großgartner Guͤttler, um No. 7. zu Nieder⸗Haſelbach, 
kat 8e Nhl. N Be 
l III. Gerichtsamt von Ketſchdorf. N 
15. Des Schmidt Ernft, um bie Schmiede No. 7, daſelbſt, 
Ihe’ 8 Mill. 2 5 
1656. Des Großgärtner Friemelt, um No. 29. für 175 Rißhl. 
187. Des Freihäuske toren, um Mo, 44, für 29 Rthl. 
18. Des Freihaͤusler Zopf, um No. 67., für 60 RH | 
19. Des Kober, um die Roßmuͤhle No. 80., für 300 Rtibl. 
20. Des Kaufmann Kramfa, um die Bleiche No. 115,, für 
1100 Rthl. 5 gr a K i 
241. Deſſelben, um No. 117. für 700 Rithl. 
VI. Gerichtsamt von Ober: und Nieder Meußendorf 
22. Der Gemeine Reußendoif, um No. 82., für 150 Rthl. 
23. Dis Häusler Güttler, un No. 93., für 188 Rept, 
V. Gerichtsamt von Nieder ⸗Maßdorf, Johnsdorf und Paͤtzelsdorf. 
24. Des Bauer Kuhnt, um Noe. 26. zu Johns dorf, für 600 Neff, 
25. Des Bauer Lorenz, um No. 30, zu Patzelsdorf, für 400 Kehl. 
Gubrau den 30. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Gubrau find vom 1. Juni bis ult. Movember 1820. 
nachftehende Käufe confirmirt worden. 10 
1. Müller Schön, Freigäctnerſtelle und Windmühle No. 49. 
zu Alt⸗Gubrau, für 40 Rl. i 
5 2. Bauer Mücke, Bauerguth No. 3: zu Sallſchuͤtz, für goo Nthl. 
3. Ver bl. Scholze, geb, Kiazel, Haus der Vorſtadt No. 233. 
und Gärten No. 183. und 161, für 200 Nthl. ö > 
4. Witwe lichtner, Haus der Stadt No. 198,, für 138 Rıpl. 


5. Mile 
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., Müſler Schmidt. „Haus der Buß, No. 170, und acer 
No. 47. A., für 43 20 Rihl. 
6. Häusler: Scho 3, Haus erſlele No 47. zu Keinen, für 60 rip. 
7. Muͤller Niczin, Haus der Vorſtadt No. I. A. für 650 rihl. 
5 8, Plefferkuͤchler Matt hia, Haus der Stadt Moe. 42: und Bred⸗ 
bank No. 10., für 710 ribl. % 
9. Korduaner Eger, Garten No. 178. B, für 420 tıßt. 
10. Mülkır Match: a, Haus der Verſtadt Ne. 78. uud Gatten 
No. 58., für 1180 ribl. 
11. Zimmerg Tu Dresler, Aug baue No. 17. m Geisbach, 
für 40 «tht. 
132. Wittwe Burgwig, Haus der Vorſtadt No. 151. A. und B. 
und Acker No. 133. für 750 tthl. 
13. Meuter Kliche, Gatten No. 1 80., für 290 bt, 
14. Scholz Brattge, Wndmühle Mo. 9. zu Gaisbach, für 600 reff. 
1. Wittwe Cyrus, Haus der Stadt No. 139., für 650 rihl. 
. 16. Tuchmacher Stolz, Haus der Vor ſtadt No. 218. für 48 rihl. 
17. Müller Kabiſch, Scheune No. 32., für 41 rthl. ir 
18. Derſelbe, Scheune Mo, 8 3., für 80 ribl. 
19. Schornſteinfeger Sch iblich, Garten No. 140,, für 132 riß. 
20. Mäller Brauge, Windmühle No. 43, für 709. tthl. 
3 8 Creutzburg den 6. December 1820. Beim Kor igl. Domai⸗ 
nen - Amte Creugturg find vom 1, Juni bie ult, December 1820. 
nachſteheade Kaͤuſe conſtemitt worden. 
„ . Bartelt Pilot aus Witteodorf, eine Hauelerſtele, pro 200 tıhl. 
32 2. George Kupzog von Schönwald, ein Bauerguth, pro 186 nıhl. 
3. Daniel Kreget von Gottersdorf, ein Bauergulh, pro 90 rihl. 
4. Daniel Freytag van Schönwald, eiue Erbſcholriſen, pro 2800 16. l. 
Dobm Breslau den 28. November 1820. Von dem 
Königl. Halnichler⸗ Amt. wird. hiermit bekannt gemacht, daß der Carl 
Muffe die ſub No. 16. auf dem Hinter. Dohm gelegene Erbſtelle 
non dem. Cheratifien Olcke laut Kauf Cantrakt vom 13. Nov. 1819. 
und coyfirmirt den 8. Aprik 18 20 für 500 itt. erkauſt und der 
Beſitztitel fire ihn guf den Grund des etwähüten Kauf Contrakis und 
* Decteto vom 26. Jui 1820. eingetragen worden ıfl, 
— 


Biss) 
Frehtags den 29. December 1820. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen zt. u. 
En auergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
reslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


„ ie Zu verkaufen. a 

Breslau den goſten October 1820. Von dem unterzeichneten hochgraͤſl. 
d. Matuſchka Pietſchener Gerichtsamte wild dem Publico hiermit dekannt gemacht, 
daß die dem Muͤllermeiſter Johann Gotifried Stelzer zugehorige, in Pietſchen am 
Berge Striegauſchen Creiſes gelegene, mit No. 18. bezeichnete und von den Piet⸗ 

jener Localgerichten und zugezogenen Sachverſtaͤndigen, auf 2757 Rthlr. 19 gr. 
10 d. Cour. abgeſchaͤtzte zweygaͤngige Weſfermühle auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatton an den Meiſtb iet benden öffentlich 
verkauft werden fol, Es werden daher alle und jede zahlungsfahige Kaufluſtige 
biermit vorgeladen, in den dieſerhalb angeſetzten Biethungs⸗Terminen, nehmlich 
den ayſten November d. J., den agiten December ej., in Termiro peremtorio aber 
den aoſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr in der Canz ey auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Pietſchen am Berge zu erſcheinen, ihre Gebot he abzugeben und 


fobann nach erfolgter Einwilligung der Creditoren den Zuſchlag zu gewärtigen. 


Das hochgraflich v. Matuſchka Vietſchener Gerichtsamt. 
7 Gruͤtzner. 


f Goldberg den ZıRın Ottober 1820, Das Nachlo baus des hir ſigen 
Schankwirihs Corl Gottlieb Kühn, ſammt Gärtchen ſub No. 485. gelegne in bie⸗ 
ſiger Vorſtadt Niederun, und nach dem Nutzungs + Ersrage zu 5 pto Cent auf 
1 60 Ribl. und nach dem Bauanſchlage auf 9 56 Rih. Cour. gerichtlich gewuͤrdigt, 
deſſen Beſitz die Gewinnung biefigen T uͤrgerrechts erfordert, ſoll auf den Antrag 


der Erben Im Wetze der nothwendigen E ubhaflation im einzigen und petemtoriſchen 


Blethungstermine den 19. Jannar 1821. Vormittags um 9 Uhr vor dem Depntir⸗ 
ten, Herrn Juſtizrath Evler dem Meiſibirtbenden verkauft werden, wozu Koufla⸗ 
ſiige einlodet Das König! kand⸗ und Stadtgericht. 

Grof ⸗Strehlitz den gten September 1820. Das Königl. Preuß. Ges 
richt der Stadt Groß Strehlitz ſubhaſtiret auf den Antrag der Bene ficial⸗Erben 
und Vormundſchaft das in die Steuer⸗Elnnehmer Freyer ſchen Verlaſſenſchaft 
gehörige, in der Stadt Groß ⸗Strehlitz am Ringe bilegene ſud No. 25. des Hypo⸗ 
thequenbuchs der Stadt Groß, Strehlitz eingetragene Haus, nebſt dazu gehörigen 
Lippiger Aeckern, weiches nach der gericht ichen Taxe, die in der hieſigen Stadt⸗ 
ger ichtscanzle zu jeder ſchicklichen Zeit zur Elnſicht vorgelegt werden ſoll, auf 
40:4 Rebir. 18 far. abgeſchaͤtzt worden und ladet alle Kaufluſtige, welche genann⸗ 
tes Haus, nedſt Zubehör zu befigen faͤhig und annehunlich zu bezahlen en 

n 
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end, lere ku, in den angefehten Lieitatlens⸗ Terminen den zeſten Nover, 
den zoſten Januar, beſonders aber in dem letzten peremtortſchen Licitattons Ter⸗ 
min den 31. März a. f. vor dem unterzeichneten Stadegericht in dem gewohnlichen 
Stadtgerichts locale auf dem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr entweder pet ſoͤnlich 
oder durch hinlaͤnglich in formte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Geboth zu 
thun und dann zu gemärtigen, daß dieſes Haus mit Vorbehalt der Genehmigung 
des Köntgt. bochloͤbl“ Pupillen Collegii von Ober » Schleſien dem Meiſt⸗ und Beſi⸗ 
diethenden wird zugeſchlagen werden. A SITE 
Das Koͤnigt, Gericht der Stadt Groß⸗Strehli z 
„) Hermsdorf unterm Konaſt den 30. Nobemder 1820. 9 ‚unters 
zeichneten Gerichtzamte iſt die Subhafiation des von de serforbenm® Macht 
Gortsieb Feiſt hinterlaſſenen, in der ortsgerichtlichen Taxe vom Folk Oktsber ei, 
auf 274 Rtölr. 37 for. 6 d. abgeſchaͤßten Hauſes No. 94 in Seiſerghnd p verfügt 
und d k einzige peremtoriſche Licttations Termin auf den sten Mary rg as. ange 
ſetzt worden, zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige Vormittags um 
11 Uhr in der biefigen Amtscanzley zu erfcheinen und den Zuichlan des Hauſes für 
boͤchſte und annehmlichſte Geboth, nach zuvor abgegedener Erklärung der In⸗ 
Resten „zu gewärtigen haben, l F 
Rleichsgraͤſl. Schaffzotſch Kynaſtſches Gericht sam. 
bgiebenthal den raten December 1820. Schuldenbolder werden die 
Geundſtücke des Glaſers Joseph Frömrich hieſerdſt, nam ich das Haus Pro. 77. 
mit der dozu gehörigen Brandt fell Nro. 78 und die beyden zuſammen gehörenden 
Bbuſtellyn No. 2 5. und 2 5. alle in der hieſigen Niedervorſtadt, jene gerichtlich auf 
141 Rthl. Cour., dieſe deyden Grundſtuͤcke auf 18 Rthl. Cour. abgeſchaͤtzt, Hepft 
den den letztern zukommenden Feuer Socletäts und Gnaden Geſchenkgeldern 
zum öffentl chen Verkauf ausgehangen, und Keufluſtige baben ih in dem einzigen 
zum Biethen auf den 2 8ſten Februnt f. angefgten Termin an hieſiger Getichtsſtelle 


einjufindem 3 . 
N Koͤn gl. Preuß. Lands und Stadtgerſcht. 
D klebenthal den z4ten Decbr. 1820. Das ſud No. 5 8. zu Merzbor 
am Boder Löwendergſchen Creiſes dem George Floͤgel geboͤrige, ortsgerichtlich ee ? 
54 Nthlr. 10 far. gewuͤrdigte Haus wird im Wege der Ex kutlon zum öffentlichen 
Verkauf ausgebothen, und der einzige Blethungstermin auf den a 5ſten Februar fra; 
im daſigen Gerichtskretſcham angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
e N Koͤnigl. Land und Stadtgericht. u 0 
D) ccachenberg den 13ten Dicember 1820. Das fuͤrſtlich w. Hatzlelꝛt 
Trochtuberger Fuͤrlenthumsgericht macht hiermit bekannt, daß die in dem hleſigen 
Fuͤrſtenthums⸗Dorfe Dobrtowitz belegene, auf 1194 Rth. 5 ſgr. Cour. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Johann Ebriſttan Scholzſche Windmuͤhle nebſt dazu gehörigen Garten 
und Ackerland im We ze der Exeention in den hiezu anberaumten Terminen den 
auſſen Januar 182 1, den.23flen Februar 182 . und peremtorle den 30. Marz 
N 3 7278 e ; j 1821. 
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1821, Vormittags um 9 ub vor biefigem Fuͤrßenthumsgericht öffentlich an den 
Wrsifis und Beſibte chenden vetkauft werden ſo fl. 
Faust. Hotfadt Trachenderger Fürſtentzumsgericht. 775 
Deuſcentig den 1 3ten Mood. 18 20 Wie diejenigen, welche an ie 
yerlohren gegangenen, unterm 10. März 1800. anfgefleilren Hypotheken. Jufltu⸗ 
mente uͤber 500 Rthl. das auf der ſub Neo. 4. des Hypotbekenbuchs von Kuna ber 
legenen Johann Wideroſchen Muͤhle a 5 pro Cent ginsbar für den Joſch Michaltik 
aus Sattou bey Tawa intobulitt iſt entweder als Etgenthümer, Cefionarlen, Pfand 
eee Anſprüͤche zu haben vermeln 'n, werden hlermit aufs 
geforheyt,. sich n dem auf den 30. Mätz 1821. auf det Gerlchtstanziey zu Zem⸗ 


bow ig ang ſehten Termine zu melden und ihre vermelntliche Anſpruͤche anzuzeigen, 


widrigenfana ſte mlt denftlben praͤtludirt, und denen zur Zeit noch unbefriedigten 
Glauser ein neuts Inſtrument ausgefertigt werden wird. 3 
1 eh 85 r * 7 er LE Das Gerichtsamt Zembowitz. 2 rn 1010 1? 
h Hopmau den ıBten Deckr. 1820. Das auf 348 Nib. Cour. Berapiere 
Haus des ſich inſolvendo erflärrin Schuhmacher Eprifiian Gotilleb Mierſch wird 
auf feinen und den Antrag der Ereditoren ſubhaſta geſtellt, und find zu Bielhungs⸗ 
terminen der 24ſte Januar, der 24ſt“ Februar und der 24ße März 1821. Bor 
mittags um 10 Wr bestimmt. Der Melſtbiethende hat, wenn onſonſt kein Anſſand 
obwoltet, den Zuſchlag zu gewärtigen. Auch werden alle etwa unb kannte Glaͤu⸗ 
biger ad Teraunum piremtorium den a4 ſten März ſub poͤna praͤeluſt cititt. 
Vsuͤgigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. u 
7 n Rh Citationes Edictales. Be 
) Batibor den z8ften November 1820. Auf den Antrag 
der dritten Artillerie Inſpection werden von Seiten des hieſigen 
Rönigl Ober Landesgerichts von Oberſchleſien, alle und jede, bes 
ſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit vor Er · 
‚richtung der A tillerie Werkſtatt zu Neiſſe bis ult. December 1819. 
an die Raffe derſelben aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſprůche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Gber⸗Landesgerichts⸗Referendarius Serrn Hauptmann Müller auf 
den 2Bften Maͤrz 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder durch ein n geſetzl ich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozurihnen 
bel etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 


wur; 30 


miſſarien der Juſtizcommiſſtonsrath Scholz, Laube und Wichnra in 


Vorſchlag gebracht werden an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen / ihre vermeinten Anſprůche anzugeben, und durch Ber 
N * 5 we ts 
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weismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu 
gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Eaſſe ver 
ſuſtig erkläre, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon deo je. 
nigen mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 8) 
Roͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten 
15 N N u den ſten Detember 1828. Von dem unterzeichneten nigl, 
Dders Landesgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß auf dem im Fuͤrſten⸗ 
thum Liegnitz und deſſen Liegnitzſchen Ereife belegenen Gut Klein⸗Tinz, ohne 
daß darüder ein beſonderes Juſtrument oder Recognitlons Schein erkit = 
Deer sta dom zaten 2 1777 folgendes Nubr. III. ex officle eingetragen ſteht; 
a. Mo. F. ein Annum Legatum von 8 Redlr. für die Fried pin ph Fredin 
6. Kittlitz und Ottendorf, ſo lange fie lebt er teſtamento des oft tor en Bat. 
maligen Beſitzers von Klein» Tiny Carl Ehriftiam Freyherrn v. 15 De 
tendorf de publ. zten Märg 1777. b. No. 6. 100 Rihlr. für den Heintich 
Frledeich Freiherrn v. Kittlitz und Ottendorf, welche demſelben, wenn er erh‘ 
nach des Teſtatoris, namlich des Carl Eprifian Frephexra v. Kütlig und Dis 
tendorf Tode, unter dem Regimente worunter er gegenwärtig ſteht, oder einem 
andern, eine Compagule bekommt und alſo dazu a Teſtatore noch nichts als ein 
Udiutum erhalten, ausgezahlt, mitlerweile aber demſelben a 5 pro Cent vers 
inſet werden ſollen, aus dem oben gedachten Teſtamento de pudl den zten 
är; 1777. und der gegenwärtige Cioudeſiger des Guts Klein = Ting Regierungs⸗ 
rath Chriſtoph Radolvde Ferdinand Frepherr v. Kitilitz und Ottendorf, da der 
Aufenthalt der genannten Legatarten und ihrer Erben nicht auszuforſchen it, 
auf das öffentliche Aufgeboth gedachter bepbeu Poren, Behuſs deren Löſchung 
im Hppolbekenduch, angetragen hat. Da nun dieſem Geſuch nicht entgegen 
ſtebt, ſo werden die Friederike Helene Feedin d. Kittlitz und Ottendorf und der 
Heinrich Friedrich Frepderr v. Kittlig und Ottendorf oder deren Erben, Ceſſio⸗ 
narten, oder die fonft in ihre Rechte getreten find „ bremit öffentlich auigefors 
dert, ſich binnen 3 Monaten und fpäteflens in dem auf den gſten Man 1821. 
vor dem Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Ziegler, auf dem 
Schloſſe bieſeldſt Vermttags um 10 Uhr anstehenden Termin zu melden, die 
erforderliche Legitimation zu führen und ihre Anſorüche durch Production der 
darüber sprechenden Schriften oder ſonſt glaubhaft darzuthun. Sollte feiner 
dieſer Inte reſſenten zu obigen beyden Poſten ſich anmelden, fo werden dieſelben 
mit ihren etwanigen Aniprüchen präcludtrt, auch ihnen deshalb ein ewiges Stil⸗ 
ſchwelgen auferlegt und mit Leſchung jener Intabulatorum vorgegangen werben. 
7 45 Laut Ober- Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
f as ie e \ 

») Grorttau den ıften December 1820. Die von Grottkau 
gebürtige zuletzt auf dem Anna Derge bei Coſel jedoch vor langer als 
10 Jahren geſehene und ſeitdem ganz verſchollene Sleiſcherstochter un 
verehl Joſepha Riemer wird auf Antrag ihrer Geſchwiſter hiermit 


aufgefordert / uͤber ihr L ben und Aufenthaltsort Nachricht zu er⸗ 


cheilen, und zugleich vorgeladen, in dem zu ihrer Vernthmung auß 
den 


& A 
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den arften Sepebi'igär: Verimitrage um 1e Ahr auf der Fiefigen‘ 
Stadtzerichtsjtirbe anberaumten Termine enweder in Perſen oder 


VVBBBoͤnigl. Gericht der Stadt: REEL 

RO fenberg in Dierfa’eken den 2ofen Route. 1880. Franz dyn, 
deweſener Drowäquetier im ehemaligen Könial Preuß Regiment v. Theme und zu 
dab düse bed der Baralle, ven Jena; Taugtes Weftefs, Grenadier in 
Sat 5 ment zu Fuß, weicher den letzten Nachrichten zu Folge im Fetdzu ge 
1806. gefahzen und während des Traue ports nach Holland als krank auf der Tönt 
zurck geblleden, werden hiermit, fo wie ihre etwantge unbekannte Erben wischen 
den; ſich binnen 8 Monaten, fpätefend bis jum a ten Sey bt. 1821. bor dem 
not machneten Berichte peufönlich oder durch einen Pavogwachttgten zu m. Ioen — b. 
im Ausbleibungsfalle aber zu erwarten, daß fie geſe glich werden für Fact erklart 
und ihr Vermögen ihren näpfe neren wird ſageſptochen werden. 

oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Tarnewpitz den sten Decemder 133°. In Folge der geien den font in 
Toſt fi aufgehalten en, nunmehr aber verſchollenen ehemaligen Actuarius Erull N 
rengsſeld wegen gröblicher Beleidigungen gegen den Magiſtrat in Toſt to neren 
Orts verfügten ſiscaliſchen Uẽterſuchung wird Denunclat Eraſt Lengsfeld hierdurch 
vigor Commiſſionis edictaliter citirt; ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens in dem 
zur Einlaſſung und Antwort auf dle ibm zur Last fallenden Beſchuldigungen, zur 
Ausführung feiner Defenſion und zur beſtimmten Anzeige der über feine Verthei⸗ 
digungsgründe etwa verbandenen Beweismittel auf den 20flen März 1821. anbe⸗ 
raumten Präjudictal⸗Termin dor dem Unterzeichneten perſönlich zu geſtellen, wtori» . 
genfalls gegen den ſelben in contumactam verfahren und nach Vorſchriſt des 9 209. 
579: und 615. Tpi. II. Tit. 20. des Allgemeinen Landrechts erkannt werden wird. 
Von Commiſſions Wegen der Stadtrichter g 1 i 
BET 227 2 1 Ullrich. 
Wartenderg den ayſten November 1820. Nach dem über den Nach⸗ 
laß des hieſelbſt verſtorbenen Kreis⸗Chirurgi und Licentiaten Ludwig Concurs croff⸗ 
net worden, fo iſt zur Convocation der Gläubiger deſſelben Terminus auf den loten 
Februar a. f. Vormittags bieſelbſt anberaumt worden, zu welchem dieſelben Behuſsß 
der Anmeldung und Jufificirung Ihrer An prüche, entweder in Perſon oter dur 
zuläßige mit Information verfehene VBevob mächtigte hierdurch vorgeladen werden, 
unter der Verwarnung, daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, 
mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcluditt und ihnen deshalb eln ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoͤůl. 1 
155 Voͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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0 Amt Oelſe den gten November 1820. Von St. Königl. Hoheit des 
Prinzen Auguſt von Preuſſen Juſtizamt werden auf Anſuchen der Anvetwandten, 
vachſtebende theils ſeit langen Jahren Adweſende, ingleichen die ſeit den franz. 
Kriegen 1806. und 1813, in Königl. Militairdienſt geſtandenen, von deren Les 
ben und Aufenthalt keine üderzeigende Nachrichten eingezogen werden konnen, 
als: 1) Joſeph Wagner; 2) Franz Wagner; 3) Joh. Carl Kugler; 4) Jo⸗ 
ſeph Franz Mazarinus Vogel; 5) Gottlieb Schmidt; 6) Cbrifltian Witwer; 
7) Joh. Gottlieb Unger; 8) Gotiiled Weiß; 9) Chriſtian Kuhnt; 10) Joh. 
Carl Hübner; 11) Johann Ehrenfried Schmauch und 13) Gotifried Winter, 


hiermit vorgeladen, binnen dato und 9 Monaten, ſich in dem aut den aten 


Auguſt 1821. anberaumten Termin bey dem Koͤnigl. Preuß. Juſtisaut ſchriſtlt 
oder perſoͤnlich zu melden, bey ihrem Außenbleiben aber zu gewälkdt zent daß 


für todt erklärt und über ihren Nachlaß nach Vorſchrift der Geſetze vorige 
; Schnieder, Juſt . 


werden wit d. 3 a ir 1 
Gerichtsamt Leipitz den 25flen November 1820. Von dem untere 


ſchriebtaen Gerichtsamt werden folgende im Jahre 1813. zum Königl. Preuß. 
Milt ir ausgehodenen und mit der Armee nach Frankreich marſchirte, von da 


aber nicht wieder zurückgekommene Soldaten und Landwehrmaͤnner, als: 1) Gott⸗ 


fried Reich aus Let itz, ein Sohn des daſigen Innliegers gieſches Namens, 27 
Jahr alt, welcher Inſanteriſt bey dem Nimptſchſchen Exeis⸗Kandwehr⸗Jufenterte⸗ 


Regiment geflandn und ſeit feinem Ausmarſch, von feinem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht gegeben; 2) Siegismund Peſchke aus keſpitz, ein Sohn 
des ehema igen daſigen Kreiſchmets und Gerichtsſcholzen Gottfried Peſchke 29 Jahr 


alt, welcher im Jahr 1813 zur Reichenbacher Landwehr ⸗ Infanterie eingezogen 
und gleichfalls von feinem Leben und Aufenthalt niemals Nachricht gegeben; 


3) Gottlieb Weinert aus Sadewitz Nimptſchſchen Creifes, ein Sohn der verſſor⸗ 


denen Maria Roſina Rache gedorne Willner zu Weitzenrode 28 Jahr alt, ein 


Schuhmacher feiner Profeſſion, welcher im Jahre 1813. zur Schweidulßſchen 


Landwehr: Infanterie gekommen und von feinem Leben und Aufenthalt, ſeit 


feinem Ausmarſch keine Nachricht gegeben; 4) Hanns Chrlſtoph Bock, 40 Jahr 
alt, aus Sabewitz Rimptſchſchen Creiſes gebuͤrtig, ein Sohn des vor mehreren 
Jahren verstorbenen Dreſchgaͤrtners George Bock, welcher im Jahre 1813. bey 
dem Fuhrweſen der Nimptichſchen Erels s Landwehr angeſtellt geweſen und von 


feinem Leden und Aufenthaltsort aber niemals Nachricht gegeben und 5) Gott⸗ 


lod Ungerath, ein Sohn des verſtorbenen Drefchgärtnerd Gottfried Ungerath aus 


Lelpitz, 27 Jabr alt, welcher im Jahre 1813. als Mousquetier zum dermalen 


azſten Infanterte⸗Regiment eingezogen und nach Ausſage einiger feiner Dienſt⸗ 
Cammeraden, in der Schlacht bey Leipzig geblieben ſeyn ſoll, hiermit auf Ans 


trag ihrer Geſchwiſter und Verwandten aufgefordert, von ihcem Leben und Auf? 
onthaltsort, ſofort Anzeige zu machen, insbeſpndere aber a datg den zyten Fe⸗ 


druat 1821. Vormittags um 10 Uhr, ſich perſonlich oder ſchriftlich, ia der 


Amtscanzley des Gerichtsamts in an Creiſes zu melden, widri⸗ 
genfalls dieſeiben durch rechtliches Erkenmniß für todt erklärt und ihr in der 


Muͤndrt⸗Caſſe ſtehen des Vermoͤgen ihren Geſchiolſtern, oder Geſchwiſtei kindern, 


oder nach Umſtänden dem Figo zugeſprochen werden wird. 

Das Rittmeiſter v. Naͤfeſche Lelpitz und Sadewitzer Gerichesamt. 
45 ö Profe, Juſtlt. 
Aver - 
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8 Br: fe 1. Seite Rückkehr ‚0 wie feine Wohnung anf der Schmiede. 
brücke im laßten Viertel beym erſten Bäder Ro. 18 76. zelgt einem bochluthrenden 
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Der Königl. Preuß. Hof⸗Zabnatzt kaͤmmlein. 
9 Breslau. Am heiligen Tage if von Pöpeltwitz bis auf die Windg ese ela 
Stricbeutel (ganz von perlen mit 2 Gulrlonden) verlohren gegangen, worlunen 
ih zwey franz. Schluͤſſel, ein Taſchtumeſſer, ein weißes Schnupftoch und 15 fer: 
Minze ſich befanden. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolchen beym Galantetie⸗ 
Hinder h am Elifaberh Kirchhofe gegen ein angemeſſenes Douceur 
ane; ; 
plan Geglaͤttete, wie auch geprägt Viſtten Karten zu binthen 
Preißen find zu haben beym Karten » Sabrikant Zofeph Liratſcheck mn der Niufast 
EEE ER EEE N 
Diteslau den r ꝛten Deebr. 


Dan a 


10 Dechr. 1820. Alle diejenigen welches an den Mache 
laß der verſtorbenen Frau Staats: Minifre Gräfin v. Hoym geb. Gra fin o. Dye 
Extellen etwas A fordern haben, wer den vor ihrem unterzeichneten Teuameuts⸗ 
Executor erſucht ; ſich binnen 4 Wochen bey demſelden dieferhatb zu meiden. 

RR e este Kögel, Juſiz Cemmiſſtoysrath. 

9 Bres tau. (Ein Wirthſchaftssramter ſucht Dienſte.) Er iſt 24 Jahre 
alt, ledig, kennt die Ackerdau⸗ Siſteue Thꝛers une ßellendergs, ſo wie den Ges 
brauch der neuern oͤkonomiſch en Miſchlenen und Geraͤtbe praktiſch, bot durch ber 
deutende Reiſen ſeine Kenatniſſe zu erweitern geſucht, Finn ſich mit guten Abſchlebs⸗ 
Atteſten legieimiremy- IR bereit ih einer Prüfung zu unterwerfen, und wänſcht 
langſtens dis Oſtern ein Unterkommen. Der Agent Herr € e Moper auf der l t⸗ 
buͤtergaſſe No. 1408 dey dem Tiſchlermeiſter, dem rothen Krebs gegenüber glebt 
nähere Nachricht a Ber er 

„ Breslau den Arten October 1820. Von Seiten des Königl, Juſtiz⸗ 
amtes zu St. Vincenz wird das dem Oberamtmann Münzer zugehörige fub No. 103. 
am behmdamme auf dem Elbing beiegene, zum Coffee⸗Schauk eingerlctete Haus 
und Garten, welches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe, auf 8852 Keblr. .. 
12 gr. Cour, gewuͤrdiget worden, auf den Antrag eines Real: Glaͤubigers hiermit 
nothwendig ſudbaſtiret und öffentlich feil gebolhen. Zu dleſem Zweck find nach ſte⸗ 
hende Biethungs⸗ Termine und zwar der 2>fte December E 23fte Februar und 
ayſte April a. f. angeſetzt und es werden daher Kaufluſtige, Beſſtz und Zahlungs, 
faͤhige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem zuletzt pe⸗ 
remtgriſch anſtehenden Termine den a7ſten April a. f. Vormittags um io Ub in 
hlefiger Amiscanzley entweder in Perſon oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatar lum zu erſcheinen, die nähern Bedingungen 
und Zahlungs⸗Modalitaͤten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun er dem⸗ 

525 wär 
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nächſt zu gewärtigen, daß dem Meiftbietbenden befagter Fundus nach vor gaͤngiger 
Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpäter eingedende Gebothe 
aber nicht weiter Ruͤckſicht g nomaen werden wird, als nach §. 404. des Anhangs 
zur Allgemeinen Gerichts Ordnung ſtatt findet. Die über dieſes Grundſtück aufs 
genommene Taxe kann ſowohl in bieſtger Amts canzley, als auch dey dem beigen 
Koöntgl. Stadtgerichten eingeſehen wirden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte 
Meat: Prätendenten zur Wahrnehmung: ihrer Gecechtſame gleichfalls eingelaben, 
indem ihnen im Aus bleibungsfalle ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden 
wird. Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. in; 
„Sand. 


„) Schmledederg den sten December 1820. Die ſub No. 5. zu Rohre 
lach Schönauſchen Ereiſes belegene Waſſermüble, des Mällermeiſters Bend, 
welche auf 6230 Cour. nach Abzug der Yaflen gerichnich abgeſchätzt worden, 
ſoll in dem auf ven 27ſten Februar, den 28fien April und peremtorie den >Hflen 
Yuny a. f. Vormittags um 10 Ubr anſſehenden Terminen, wovon die 

auf dem bieſigen Stadtgericht, der letzte und peremtoriſche aber la der Gerichts⸗ 
ube auf Rohrlach anberaumt worden, öffentlich an den Meiſtbtethenden, dem 
trage eines Maut: Gläubigers gemäß, verkauft werden, weiches Koufluſtigen 

biermit bekannt gemacht wird. Die Taxe iſt in dem Gerichtskretſcham 
Rohrlach, oder auch dey dem Juſttltarto hieſelbſt elnzuſehen. 8 
’ Das Patrimonialgericht des Gutes Nohrlach. 


Wieſe den agen October 1820. Es wird diemit bekannt gemacht, 
daß das Hppothekenduch der Herrſchaſt Wieſe dey Neuſtadt in Ober⸗Ech leſſen 
und der dazu geboͤrigen Dörfer Wieſe und Antbeil Kogem, Langebrüde, Dir 
manns dorf, Antheil Riegersdorf, Siebenhuben und Buchels dorf auf den Grund⸗ 
der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur derhenden und der von dem Bi; 
fier der Grundſtͤcke einzuziedenden Nachrichten regulirt werden ſell und daber 
ein jeder, welcher dab ey ein Intereſſe zu daben vermeint und feiner Forderung 
die mit der Ingroſſatton verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaſſen gedenkt, ſich 
dis zum asſten Januar 1821. bey dem unterzeichneten Gericht zu melden und 
ſeiue etwaige Unfprüce näher anzugeben habe. i 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wleſe. J 

a Hanke, als Juſtit. 


Hausdorff im Nenröder Creis den tite Ottober 1820. Das Patri 
wor falgericht der Herrſchaft Hausdorf macht hiemtt bekannt, daß die in Pie, 
der ⸗Hausdorf belegene, auf 946 Rihlr. 25 ſar, kaxtrie Mehlmühle des Franz 
Schmidt, mit einem Mablgange und der dazu gehörenden Wieſe van a Schefl. 
Breslauer Ausſaat auf Autrag eines Gläubigers im Wege der Exrention fud⸗ 
bafla geſtelt und zu Blethungs Terminen der zoſte November, zofle Detember 
d. J., peremtorie aber der 27 Januar 1821. in der Gerichtsconzley zu Haus⸗ 
dorf feſtgefetzt werden. Kaufluſtige werden daher zu Abgebung idrer Gedethe, 
unbekannte Gläubiger aber ſub poͤna präcufi zur Liquidation ihrer Forderung 
biemit eingeladen. ’ b a 


ww. 
— 


au: 
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Sonnabends den 30. December 1820. 
x 1 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen sc. it. 
aaallergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. | 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. LII. 


* 


AVERTISSRMENT. 

wegen Vel kauf oder reſp. Zettverpachtung der Jajance⸗ und Steingut⸗FJabeike 
5 ' zu Proskau. x 
Die 11 Meile ven Oppeln belegene Fajaute und Steingut ⸗Fabrile zu 
Pros kan ſou mit ihren Zubehörungen, deſtehend: 1) in dem maffiden Fabrlkenge⸗ 
baude, mit dem darinn enthaltenen nied- und nagelveſten Juventarto, fo wie ſel⸗ 
biges dem zeitherigen Paͤchter überlaffen war, alfo mit dem Brenn:Dfen, Mäffet 
und Calcinir⸗Ofta; 2) in dem Steingut Schlemmereygebäude; 3) in dem Gez 
baude, worinn ſich die Sieinguth⸗Glaſur Mühle mit der Maſchtene befindet; 
4) In der Olafur Waſſermaähle, mit dem dabey befindlichen kleinen Muͤhl ⸗Deichelz 
) in der Wohnung, welche gegenwartig der Ziergärtner inne hat; 6) in einem 
Garten, oder dem künftigen Fabrikenpiatze von 7 Morgen 25 Q. R.; 7) in 3 Mor⸗ 
gen Land zum Lihmgraben für die Fabrike, auf dem Ziegeley⸗ Plage des Domalnens 
Amtes, und 8) in einer Thongrube von 46 Q. R in Groß: Schimnig, je nach 
dem ſich Ermerbungsluftige finden, entweder an den Meiſtbtethenden veräußert, 
oder in Zeltwacht ausgebrihen werden. Der Termin zur Veräußerung oder reſp. 
Zeltverpochtung iſt auf den ten Fedrnar k. J. anberaumt und wird in dem Schloße 
zn Proskau adgehatken toerden. Erwerdungs und Pachtluſtige werden aufgefor⸗ 
dert, ſich in getalllem Termine entweder in Perſon oder durch einen mit gerichtll⸗ 
cher Speclal⸗ Vollmacht verſehenen Bevollmächtigten zu melden, und ſich über ihre 
Zahlungsfaͤhigkelt, bey dem von uns ernannten Bicitationd :Commiflario auszuwel⸗ 
fen; die Zahlung der Kaufgelder erfolgt in Gemaͤsheit der Verordnung vom 17. Ja⸗ 
nuar c. in baarem Gelde Die refp. Verkaufs⸗ und Zeitpocht⸗ Bedingungen koͤn⸗ 
nen ſowohl in der Domainen⸗Megiſtratur der unterzeichneten Königl. Regierung, 
als auch bey dem Domainenamte zu Proskau zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſeben 
wenden, auch iſt letzt res angewieſen, die reſp. zu veraͤußernde, oder zu verpach⸗ 

tende Realitäten den Erwerbs- und Pachtiufligen auf Verlangen dorzuweiſen und 
ber alles gebörige Auskunft zu geben 5 
Oppeln den aoſten Novbr. 1820, g.) 

f goͤnigl. Regierung. Zweyte Abtheilung 30 
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2 Zu berk aufen. 

Breslau den 17. November 1820. Da durch die eingetretenen Ver⸗ 
gleichs⸗Verhondlungen die weitere Subhaſtation der zur Maſſe Dautel Moſe 
ſel. Sohnes Erbe Hihiger gehorenden Prätioſen aufgehalten von den ſanuntlichen 
Hilligerſchen Gräubigern aber auf die Fertſetzung der Subbatlation, dieter in 
einem Halsbande von Brillanten, einem Ringe mit Brillanten, eine Buſen⸗ 
nadel mit Brillanten, eine goldene Eedenkette, einen Haar⸗Obrring mit Rau⸗ 
ten, einem gelenen Ringe mit einem Chriſopras und einem andern gologen 
Ringe beſtehenden Praͤtiolen angetragen und daher eine nochmalige Ausblethung 
derſelben für erforderlich geachtet, der neue peremtoriſche Licttations⸗Ternun 
aber auf 3 Monatde hinaus, nehmlich auf den sten März 1821. Vormittags 
um 10 War angeſetzt worden, fo werden ſämmt iche Kaufluflige, welche dle 
obgenan sten, auf 745 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Präriefen zu kaufen 


gemeint find, hirdurcd anderweitig vorgeladen, ſich zur beflummıen Zeit in 


unſerm Stadtgerichtslocale vor dem hie zu ernannten Commtffario, Hrn. Juffiz⸗ 


Rath Kraufe einzufinden und ihre Gedcthe auf dle Stuͤck für Stuͤck zu liciti⸗ 


renden Prärtofa abzugeden, biernaͤchſt aber zu gewärtigen, daß ſelche dem 
Meiſtbiethenden, gegen gleich baare Bezahlung, zugeeignet und ſofort ausge⸗ 
“ 


folgt werden jollen. 5 > \ 
Das Koͤnigl. Stadtgericht 
Breslau den 26ſten Auguſt 1820. Wir Director und Juſtizräthe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt: und Reſidenzſtadt Breslau, bringen blert urch 
ur allgemeinen Kennemiß, daß auf den Antrag des Königl. hochlöbl. Pupillen⸗ 


Eolegii von Schleſten das den Landrath v Nimptſchichen Erben zugehoͤrige Haus 


No. 1535. welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhter aushän- 

enden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent, auf 4083 Kehle, abgeſchaͤtzt 
iſt Öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungrs 
fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraum von ſechs Monaten in den hiezu angeſetzten Terminen namlich, den 
agiten November, den zoſten Januar 1821., beſonders aber in dem letzten und 
peremtoriſchen Termin den 27ßßen März Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl, 
Juſiizrath Herrn Rode II. in unſerem Partheten⸗Zimmer in Perſon oder durch gehd⸗ 
rig informirte und mit gerichtlicher Speztal⸗ Vollmacht verſebene Mandatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die befondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, In ſofern von den Inte⸗ 
reſſenten die erforderliche Genehmigung erklaͤrt wird, der Zuschlag und die Adjudi⸗ 
tation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 

f Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 


* 


Breslau den 20. Juny 1820. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht 


ſoll das dem verſtorbenen Proviant Commiſſarius Johann Simon Finger zuges 
oͤrtge | 
Haus, welcheg zu 5 pro Cent auf 5180 rthl. zu 6 pro Cent aber auf 4316 rıhl. 
16 gar. gerichtlich abgeſchätzt worden, und in Gemaͤßheit des von dem biefigem 
Königl. Ober⸗Landesgericht uns gewordenen Auftrages auf Inſtanz der Zinzer⸗ 
ſchen Erben im Wege der noth wendigen Subhaſtation in denen anf den 29. — 
tember 


hinter der Chriſtophorl Kirche hieſelbſt belegene, mit no. 982. bezeichnete 
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tember e., den 28. Ne vbr. c. und peremterie auf den 30. Januor 1821. anberaum⸗ 
ten Dierbungg » Teronnen. öffentlich verkauft werden. Es werden daher beſitz⸗ und 
zahlungs fänige Kaußuſſige hierdurch eingelaten, ſich in dieſen Terminen, ius be⸗ 
ſondere aber in dem peremtoriicben Termine an unſtrer gewohnlichen Gerichesſtel⸗ 
le vor dem verordneten Cemmiſſarlo Herrn Juftizrath Rode IM. einzufinden, ihr 
Gebotd darauf abzugeken, wo nach obgedachtes Haus in dem lezten Termine dem 
Meiſt⸗ und Beſtt tethenden nach erfolgter Genehmigung der Intereſfenten wird 
zugeſchlagen werden. Uebrigens kann die dies fällige vor unſerer Regiſtratur aus⸗ 
bänzende Taxe mit den Kaufs bedingungen zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen 


werden, N 1 e 
ig Das Koͤnigl Stadtgericht. ur 
Ratibor den 9. Jun 1820. Da bei dem hiefigen Koͤnigl Oker⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen: a: Des Köntgl. Juſtiz-Commiſſions Raths Ro⸗ 
wag zu Breslau als Ceſſtonarli des Koͤnigl Kammerherrn Grafen Johann v. 
Strachwitz, und b Der Doctor Babelſchen Vormun dſchaſt; die im Fuͤrſtenthum 
Opocla d. deffen Toſter Ereiſe belegnen Güther Langendorf, Czarkow u. Ott⸗ 
muchow nebſt zubehör, welche ſchon früher durch die Verfügung vom 18. Au⸗ 
auft 1818. fub haſta geſtanden haben, von neuem an den Meiſidiethenden oͤf⸗ 
fentich im Wege der nothwendigen Sobhaſtation verkauft werden ſollen, und 
die Biethungstermine auf den 1. Nevember 1820. den 1. Februar 1821. und 
beſonders den 1. May 1821, jedesmal Vormittags um 9 Ubr auf dem hleſi⸗ 
gen Ober Lan desgerichte vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts Rothe Ludwig angeſetzt worden, ſo wird ſolches und daß gedachte Gü⸗ 
ter noch der davon durch die Oderſchleſiſche Landſchaft im Jahr 1818. aufge⸗ 
nommenen Taxe, weiche nebſt den Protecollen, worauf ſich ſoiche gründet, in 
der biefigen Oder ⸗ Landesgerichts ⸗Reg iſtratur eingeſehen werden tann, auf 
325820 btb. 8 for. 4 d'. gemäß Nachlrags zur Taxe vom 29. Jan. 1820. aber 
auf 125846 rihl 1 gr. 8 b, gewürdigt worden, den befigfäbtgen Kaufluſtigen 
bekaunt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs termine, welcher 
pitemtoriſch if, nach Loge der Sache der Zuſchlag erfolgen fol. Den am bie⸗ 
figen Orte unbekannten Kaufluftigen werden die Juſtiz Commiſſarten, Juſtiz⸗ 
Commiſſtensratb Scholz, Juſtizj-Commiſftonsraih Beyer, Juſtiz⸗Commiſſarius 
Eberhard und Criminalrath Werner in Vorſchlag gedracht. Uebrigens wird be⸗ 
merkt, daß denjen gen Intereſſenten, welche ſich bei der Feſtſezung der Taxe 
nicht berubigen wollen, nach Artic. XXXVIII. u. XXXIX. der declaratoriſchen 
Bestimmungen zum landſchaſtlichen Reglement zwar der Recurs dagegen frey⸗ 
ſicht, daß dieſer ſedoch bet Verluſt des Rechts day ſpaͤteſtens 14 Tage vor 
dem nächſien Fuͤrſtenthums⸗ Tage beim dem Oberſchleſiſchen Landſchafts⸗ Colle⸗ 
gto hieſelbſt angebracht werden muß. & 
Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht 85 en 
; anteuffel. 
Ratibor den pten Juny 1820 Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober. 
Landesgericht auf Anſuchen der Erben des verſtorbenen Hof⸗ und Eriminalraths 
Brelther, die im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Cesler Kreiſe belegenen Guͤ⸗ 
ter e Diielau, Witos lawitz, Grzendzin, Lonitz und Vorwerk Neuhof, 
im Wege der freywilligen Subhaſtatſon, Behufs der Erbtheilung, e 
ollen 
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ſollen und die Biethungs⸗Termine auf den 28. Nobbr. 1920,, den g. Febr, at. 
und den 31. Mop 1821. jedesmal Vormittags um — Uhr auf dem hieſtgen König!. 
Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Deputirten Hen. Ober Landesgerichts Aſſeſ⸗ 
ſſor Dasberg angeſetzt worden, fo wird ſolches, und daß gedachte Guter nach der dar 
von durch die Oderſchleſ. Londſchaft um Johre 1819. aufgenommene Taxe, wel⸗ 
che in der bleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſeben werden kann, 
au 103,472 Rthlr. 26 for. 8 d'. gewürdigt worden, den befigfähigen Kanſlu⸗ 


igen bekannt gemacht, mit der Nachticht, daß im letzteren Vierhungs⸗Ter⸗ 


mine, welcher peremtortſch iſt, das Grundſtück der Meinbiethenden, dem Be⸗ 


finden nach und unter Vorbehalt der Approbation des hieſigen Koͤnigl. Pupfuen⸗ 


Collegti zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht 
weiter geachtet werden folle. 5 r 
a König. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Obers@ dlefien, 
n e f Manteuffel. 
Glogau den 2oflen October 1820. Von dem Konig! Der: Lande 
Gericht von Rieder⸗Schleſſen und der Laufig zu Glogau wird das im Königl. 
Preuß. Antheil der Odber⸗Lauſit und deſſen Rothenburgſchen Creiſe gelegene, 
zur Contursmaſſe der verſtordenen Caroline Albertine verwit. von Schönberg geb. 
b. Bomsdorf gehörige, nach den Deinzipien der Ober Lauſißſchen Hofgerichts⸗ 
Grund Taxe vom zaſten July 1824, laut des Oetexations-Inſtruments vom 
sten November 1719: auf 12938 Nehle., nach dem Nutzungs⸗Anſchlag aber 


* 


auf 14043 Rthl. 1 gr. 92 d'. gewürdigte Erb⸗ und Allodialgut Steinölſa, auf 


den Antrag des Cor cur Cutakors ſubhaſta geſtelt. Zugleſch werden alle die⸗ 
jenigen, weiche dieſes Gut zu kauſen geſonnen und zu bezahlen vermögend find, 
hiermit aufgefordert fi) in den auf den 26flen Februar 1827. Vormittags um 
11 Uhr, 28. May Vormittags um 171 Uhr und den 31. Auguſt Vormittags um 
11 Uhr angeſetzten Btethungs Terminen, von denen der oritte und letzte pe⸗ 
remtoriſch iſt, zur gedachten Stunde vor dem zum Deputato beſtellten Hertn 
Ober = Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Clavin auf dem hiesigen Schloß, entweder in 
Derſon, oder durch gehörig legitimirte Bevonmachtigte einzufinden, ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und ſodann die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbtethend en 
zu gewärtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termige 
angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die Taxe und dle 
Belaͤge, worauf ſich ſolche gr det, koͤnnen in den gewohnlichen Arbeitsstunden 
in der Prozeß ⸗Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichts eingeſehen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 
e N f und der Lauſitz. a 
») Grünberg den ıgten November 1820. Schuldenhalber ſollen der 


der ſeparlrten Tuchmacherfrau Johanna Dorothea Herrmann verwit. gewefenen ı 


Kern geb. Schiedeln zugehörige Erundſtücke: 1) der Weingarten No, 931., taxlet 

205 Mthlr. 20 gr.; 2) die Graͤſerey No. 108. tax irt 36 Rthlr. 16 ar. Evnr,, 

in Termino den zten März k. J. Vormittags um ıı Uhr, auf dam hieſigen Land⸗ 

und Stadtgericht, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an die Meiſt⸗ 

biethenben verfanft werden, wozu 55 Käufer einzufinden und nach erfolgter Exklä 

sung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen fogleich zu erwarten haben. 2 
0 erms⸗ 
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Hermsdorf unterm Kynast den gen November 1920. Von Selten 
des unterzeichneten Gerlchtsamtes wird hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag eines Hypotheken⸗Glaubigers das der Emilie Caroline Reichelt und 
reſp. ihrem Vater, dem geweſenen Glas Factor Johann Gottſcied Reichelt zu 
Schreiberhau geh rige, ſud Nro. 29. daſelbſt gelegene und in der ortsgeiicht? 
lichen Tore vom asſten October d. J. auf 357 Rthlr. 10 for. Cour. gewürdigte 
Haus, im Wege der Execution ſubhaſtirt werden fell, Beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fählge Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen, vom 
ıBten dieſes Monats angerechnet und in Termino peremtorio den 23flen Ja- 
nuar des künftigen Jahres 1821. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amts⸗ 
canzley zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben und nach erfolgter 
Erklärung der Intereſſenten zu getwärtigen, daß das in Rede ſtehende Haus dem 
Meiſtblethenden und Beſtzahlenden adjudicirt und auf fpäter eingehende Gebothe, 
wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es nothwendig machen, keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. 2 i * 

0 Reichsgraf Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 2 
Sohrau den 2zſten November 1820. Dem Padlico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der den Chriſtoph Emrichſchen Erben zugehörige Acker 


und Wieſe ſub No. 196., der unterm 16. October c., auf 266 Rthlr. 16 gr. 


Courant gewuͤrdiget worden, in Termino peremiorio den sten Februar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr in der Sladtgerichts Canzley an den Meiſtbiethenden 
werkauft werden wird. Zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige ladet hierzu vor. 
Das Königl. Stadtgericht. a 
Tarnowitz den 29. September 1820. Nachdem der zu dem Lattaſchen 
Nachlaſſe geboͤrige, in dem Dorſe Brzeſowitz an der Straße von Deutſch⸗Pieckar 
nach Kamin eine halbe Meile von der Stadt Beuthen und 14 Meile von der Stadt 
Tarnowitz belegene, auf 228 Rihlr. ao gr. Courant geſchatzte Nretſcham, wozu 
5 Scheffel Breslauer Maaß Ausſaat Acker und eine Wieſe von 4 Fuhren Heu⸗Er⸗ 
trag gehören und wovon die Taxe jeder Zeit in unſerer biefigen Gerichtscanzley ins 
ſpieirt werden kann, auf den Antrag der Erben theilungshalber ſudhaſtirt werden 
ſoll und Terminus unttus permtortus hierzu auf den zı len Januar 182. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr allhier anſteht, fo werden zu demſelben ſämmtliche Kaufufige,. 
welche dieſen Fund um zu beſſtzen fäbig und annehmlich zu bezahlen vermögend find, 
hierdurch Öffentlich mit der Bekanntmachung vorgeladen, daß der Veſt⸗ und Meiſt⸗ 
biethende den Znſchlag zu gewaͤrtigen hat und auf nach Verlauf des Terminus ein⸗ 
kommende Gebothe nicht reflectirt werden wird. f 
Gerichts amt der gräfl, Henkelſchen Beuth ner Herrſchaften. 
A 23 0 8 ten * 1 
Liebenthal den zoften Nobbr. 1820. Das ſub No. 227. zu Gore 
Loͤwenbergſchen Crelſes, dem Gottfried Sauer zugehorige, ortsgerichelich auf 
319 Kehl. Cour. Cour. geſchatzte Haus wird im Wege der Rechtshülfe zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgebothen, und zum einzigen Biethungstermim der rote Februar 
1821. in dem daſigen Gerichtskretſcham beſtimmt, wozu Kauſtuſtige eingeladen 
werden. | Könige; Land⸗ und Stadtgericht. 
| Ohlau den zgfien November 1820. Zur Subhaſtation des zu Steindorf 
Ohlauſchen Creiſes belegene, auf 3300 Athlr. 4 gr. 4 pf. gerichtlich geſchaͤtzteg 
ö Pfeif⸗ 


— 
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Meifferfchen Freyants, Heben Termint licitotionis auf den zflen Januar, ten 
März und ı5ten May künftigen Jahres an, an welchen Beſitzfah ge Vormittags 
um 10 Uhr auf biefiger Königl. Demalnenamts⸗Cauzley erscheinen, ihr Gebeth 


abgeben und wenn daſſelde annebmlich befunden worben, des Zuſchlags gewartts 


gen konnen, wogegen nach dieſer Genehmigung auf fernere Gebothe nicht reſleetirt 
werden wird. 8 k . 
König. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. 

Hirſchberg den 17. October 1820. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Band» 
und Stadtgerichte fol das ſub No. 745. hleſelbſt gelegene, auf 892 Rtbl. 17 gr. 
adgeſchaͤtzte Kuͤhn font Welchenhapnſche Haus und Acker in Termints den 30. No⸗ 
vemker, 30. Decbr. c. und den 30. Januar 1821, als dem letzten Blethungeter⸗ 
mine Öffentlich verkauft werden. ü 2 1 

Tſchirnau den 4. October 1920 Das in dem Dore Groß Baulmp 
Wohl uſchen Creiſes Neo, 10, belegene, dem Gottlieb Floͤter zugehoͤlige und auf 
2206 Rebe. tapſtte Bauergut ſoll auf Ja ganz eines Reul⸗Glaͤubigers in Termte o 


din a 2ſten Novbr , 2 fſten Decbr. c. und peremtorle den zoſten Januar küaftigen 
Jahres auf der Gerichtsſtube im Kloſter zu Groß ⸗Strenz neeeſſarle öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge belle⸗ 
ben ſich Later an gedachten Tagen Vormittags um 9 Ubr daſelbſt einzufinden, iber 


Gecoth ok zugeben, und alsdann der Meiſtblethende den Zufchlag, Inföfern nicht 
rechtlich: Hinderniffs eintreten, zu gewaͤrtigen hat. Urbrigene kann dle Taxe hier 


und in Groß Strenz eingeſehen, auch an Ort und Stelle die noͤthigen Nach richten 


eingezogen werden. ; 
gReichsgräfl. v Roͤdernſches Gerichtsamt der Herrſchaft Blum bowitz. 
Hirſchberg ben 1 ten October 1820. Bey dem hleſtgen Königl. Lande 


und Stad iger ichte [U das fd No. 22 5. hieſelbſt gelegene, auf 628 Rthl. 8 g8r. 
abg : ſchaͤtzte Wittwe Slegertſche Haus in Terminis den 30 Novbr., 30. Dec br. c. 


und de 30. Jan. 1827. ols dem letzten Bierbungstermine öffentlich verkauft werder. 


Leobſchütz den 3. July 1820. Von dem Gerlchtsamte des D. Katſcher 


wird hi emit oͤffentlich bekannt gemacht, daß die dem Johann Schwaͤr gehörige ſub 


no. 14. des Hypothekenduches in F. Langenau gelegene halbhufige Bauerwirthſchaft, 


welche auf 1526 rthl. 16 gg r Courant taxtrt worden iſt, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation metſtbiethend verkauft werden fol. Es werden daher alle und 
jede, welche dieſe Bauerwirthſchaft befigen wollen hiemit vorgeladen, tadem zum 
oͤffentlichen Verkauf dteied Bauerguths auf den 30. ade 30. Nobr. d. J, 
und peremtorte den 30 Jauner 18217. in F. Longenau anber! 
dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden dieſes Bauerguth wird art judicirt werden. 
N Das Juſtizamt des D. Katſcher. 
Oels den ı5ten September 1820. Das berzogl. Braunſchweig Oels ſche 


Fuͤrſtentbumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Sudhaſtation der Hanns 


Staniockſchen Grundſtuͤcke zu Frlederkenau und Modzenowe zu verfügen 3 
worden. 


7 


umten Termin zu er⸗ 
feinen, ihre Gebothe zum Protocoll abzugeben, und ſonach zu gewärtigen, daß 


| (57% % Wh 
worden Es ladet denmach durch dieſe Öffentliche Aufforderung alle dlefenigen, 


welche gedachte Brundfiüde zu kaufen Willens and vermögend find, ein, in den 
drey Terminen den ayſſen November 1820., Sten Januar 1821, beſonders aber 


in dem letzten Termine den ten Februar 1821. weil nach Ablauf dieſes Termins 
keine Gedothe, fie müßten denn noch vor Etoͤffnung des Zuſchlags⸗Erkenulniſſes 


eingehen, mehr angenommen werden konnen, Vormittags um ar Uhr in dem 


Amishauſe zu Medzibor zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachte Grundſtücke, 
welche zuſammen auf 362 Rıhlr. 23 gr. zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtz“ wor⸗ 
den, vor bem Depuuirten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalhe m, zum J to⸗ 
tocoll zu geden, worauf ſedann der Zuſchlag an den Melſtbieihenden und annehm⸗ 
lich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung der eingetragen leer en Forde⸗ 
run gen verfügt werben wird. Die Tape ſelbſt kann in hiefiger Retiſtratur nachge⸗ 
ehen werden. er 

= Bauerwitz den 24. Septbr. 1820. Die dem Bürger Franz Besdzik 
gehoͤrige Poſſeſſion in Bauerwitz, deſtehend aus dem am Marktplatze belege⸗ 
nen im Hppothekenduche unter der No. 173. eingetragenen maſſiven Wohnhauſe, 


N be en und Scheuern, fo wie aus J Huben rebothſamen Ackets und 


aus Wteſen⸗ und Gartengrund, von welcher am z&flen v. M. die Gebäude 
auf 1077 Rthlt. 18 gr., die Grundſtäcke aber auf 1831 Kehle. gerichtlich ge⸗ 
ſchaͤtzt worden find, wird im Wege der Execution zum Verkaufe an den Melſt⸗ 
diethenden feilgeſtelt und werden deshalb zehlungs⸗ und beſitzfaͤyige Kaufluſtige 
bierdurch zur Abgabe der Getorde den zoſten December c., aten März 1821. 
deſonders abet den e dt n früh um 10 Uhr auf das hiefige Stadt⸗ 
gerichts⸗Zimmer eingeladen, mit dem Eröffnen, daß dem Meift. und Beſtbie⸗ 
thenden der Zuschlag ertheilt, aur ſpaͤtere Gebothe aber nicht geachtet werden 
wird. Zugleich werden auch die unbekannte Gläubiger, der ohne irgend eine 
nahere Beuechung ſub Rubr. II. des Hypotheken⸗ Blattes dleſer Poffeſſton in⸗ 
tabullrten 312 Rihlr. tuͤckſtändige Kaufgelder, die nicht naͤher bezeichnete Fun⸗ 
dations⸗Caſſe, für weiche Rubt. III. auf gleiche Art 100 Gulden, der gleiche 
falls nicht genannte Intreſſent für den unterm ten October 1773. 100 Rehlr. 
W iſengelder und der Ungenannte zu deſſen Beſten ohne nähere Bezeleh nung 
jedoch eine Caution für den Lorenz Staroscaik pro 6 Rthlr. 6 gr. eingetragen 
find, fo wie dieſer dem Aufenthalte nach unbekonnte Lorenz Starosczik feipfe 
und reſp. all die ejenigen, denen dieſe gedachten Capitallen und die darüber 
wabricheinlich vorhandenen beſonderen Inſtrumente, durch Ceſſton, Erbrecht, 
oder fonſt als Etgenthuͤmer, Pfandnehmer, oder Briefsinbaber zugefallen find, 
aufgefordert, ſich bis zu oder in dem letzten Biethungs⸗Termine vor uns per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen und mit Vollwacht und Informa- 
tien zu verſehenden Stellvertreter zu melden und zu legttimiren, widrigenfalls 
nicht nur dem Meißibiechenden der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kauſſchiulngs, die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen Ca⸗ 
piralien und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtrumente ver⸗ 
fuͤg werden wird. Die Taxe kann ju jeder Geſchaͤftszelt in der hieſtgen Regl⸗ 
ſtratur eingeſehen werden Be a. AR * 
f Koͤntgl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. 
-_ AVER. 
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*) Breslau. d ein Wirthſchafter bla er ſich durch gute Zen 
niſſe aus weiſen und c in Dienſt en kon Bis odannd wird 1 ** 

nur auf Monate gemiethet, ſein Bene 1 0 1 "dm das Weitere beſtimmen; 
auch kann nur ein unverheurather, oder ein Mann der bis Johanny mit Zurück⸗ 
laſſung feiner Famitie den Dlenſt antreten will, fein Unterkommen finden. Dies 
ſeldſt auf der Alarechtsgoſſe No. 1376. ein? Stiege. boch, Fa en ſich um dies 

fen Poſten melden. 
Oetaufte, Copulirte und lamm vom 16, bis 28. Decbe. 1820, 
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AR A en mit Jofr. Friederike Wußbelmine Amalie Fengler. Der 08. der höheren 
; Bache schal in Jauer ‚Herr Martin Rauche mit Aale Julle it trik: Reimers. 
or Geſtorbene. 
3. en Ellſtbeth. Des B. Kauf⸗ und Handelömannes Herrn een Jonatz Troſt 
Ehegattin Frau Chörlotte Eleonore geb. Glomb, alt 42 J. 
a en Barbarn. Des B. und Tiſchlers Carl Gottlieb Staro 8 Carolina Aue 
F be e ch 2 J. sm Des D. und Hela Jobagu bemmel S. Cork 
pertmann, alt 6 M. 
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. der evang e reform. Gemeinde. Der Königl. wrden, Smut Herr Aus 


guſt Woy ode, alt 38 J. 
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x 
7 


„ Zu verkaufen. ä 
Diets den 1 ten September 1820. Das herzoglich Braunschweig Oelsſche 
Surfeutpmn spricht macht biermtt offenkundig, daß die Srbhaſtation des dem 
Ebriſtan Helntich gehörigen robothſamen Bruerguls zu Buchwald un ler No. 39. des 
Sypothelenbuchs, im Wehe der Execution zu verfügen befunden worden. Es lader 
demnach durch dieferöffenkiche Aufforderung alle diejenigen, welch gedachtes Bauer⸗ 
829 zu kaufen Willens und verwö zend find, ein, in den 3 Ferminen, den 30fle 
obember 1820, den zoſten December „beſonders aber in dein letzten. Termin 
den 30, Januar 1821. weil nach Ablauf dieſes Fermins kein Gebotbe, ie miiſten⸗ 
denn ndch vor Eröffnung des Zuſchlags. Erkenniniſſes en gehen, mehr augenonmen 
werden können) Vormittags um 9 Uhr in bieſigem Fürſten umsgerichte zu er chei⸗ 
nen, ihte Gebothe auf gedachtes Grundſtäck, welch s dorfg e richtlich auf 800 Rihl. 
Contr abgeſchätt worden, vor dem Depulirten dis Gerichts, Hin Aſſeſſor Reisch, 
zum Protocol zu geben, worauf (odann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und 
annehmlich Zahlenden erfolgen und die Löſchung der eingetrogenen leer ausgehen⸗ 
den Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt konn in hieſiger Fuͤrſten⸗ 
thutusgerichis⸗ giſtratur nachgeſehen werden. * 
er Eitationes Ereditorum. . min. eis 
„Breslau den 7ten Mopbr, 28 20 Vor das hieſige Koͤntal. Stadtgeriche 
und den von demſelben authorfſtrien Liquldotions⸗Commiſſario, Hrn. Juſſizrath 
Pati werden hiernut alle und jede, weiche an das in 297 Athl. 11 fa. Es of. nebſt 
einem Haar goldenen Ohrroſen und einem angeöhrten Dukaten beſtehende und im 
hieſtgen Pupillar⸗Depoffto beffndliche Vermoͤgen der in dem Lorrectlonshauſe zu 
Schweidnitz verſlorbenen unverehlichten Anna Roſing Scheidel irgend einen rechts⸗ 
gültigen Anspruch zu haben vermeinen auf den Antrag des hieſezen König!. Stadt⸗ 
Waiſenomtes hierdurch vorgeladen, vom gten Decbr. t. an gerechnet, binnen 9 Wo⸗ 
chen“ ſpäteſtens aber in dem auf den 12ten Februar 1821. Vormittags um 10 Ubr 
anſtehenden Termind liquldationis peremtorto ihre Forderung an dieſe Maſſ ent: 
weder in Perſon oder durch einen zutäßigen und mit hinreichender Information 
verſehenen Mandatarium anzumelden, den Vetrag und die Art ihrer Forderung 
nmtſtändſichp anzugeben, die Documente, Brielſchaſten und übrigen Beweißmittel, 
wönuche bie Wahrhelt und Nichtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gebenken, iu 
originaltbns vorzutegen, das Nöthiae zum Protecoll anzuzeigen und alsdann bie, 
geſeßmäßige Anſetzung in dem Cloſſiftcaliens⸗Artel iu gewärtigen, wogegen ſie, 
bey ihrem Ausdleiden und unterlaßner Anmeldung ihrer Au ſprüche zu erwarten 
hüben, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befcledigung der ſich meldenden E laͤudiger 
von der Maſſe noch übrig blelden möchte, verwiefen werden ſollen. 1 
Directorund Juſtizräths des Koͤnigl Stadtgerichts. 


url, 


Dress 


— 


5% * (se) & 


; Breslau den 27. October 1820. Von dem Königl. Gerſcht der Haupt 
und Reſidenzſtadt Bredian werden hierdurch alle Diejenigen, welche an dem zu 
loͤſchenden, auf dem fub No. 1083. und 065. a gelegenen Hauſe, für die Friede 
tifa Charlotte Louiſe verwit. Varoneſſe v. Buddenbrock ged. Fleyin v. Kottwitz 
baftenden Kaufgelder Kefi von 8000 Nithlr. und das darüder ſprechende Vid mus 
des Kauf⸗Coptractes vom ssſten Auguſt 1814 und den dazu gedoͤrenden Hypothe⸗ 
quen Schein vom 24 Nepember 1814, ots Eigenthümer, Ceſſienarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtide Brie sſuhaber Anſpruch zu macken haben, Öffentlich vorgeloden, ſich 
in dem vor dem Herrn Referendartus b. Kefiel, auf den ıften März 821. Bormits 
tags um 10 Uhr angeſetz en Termine in unſerem Gefchäftsiocaie eimufinden und 
ihre Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls die Aus bleibenden mit ihren etwa⸗ 
nigen dießfaͤlligen Anſpruͤchen unter Auferlegung eines ewigen Stiüſchwelgens wer⸗ 


den praͤcludirt werden. * 
a Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
6 Citationes Edictales 
„) Breslau den azſten Detember 1820 Von dem unterzeichneten Ges 
rich tsamte wird hierdurch bekannt gemacht, daß über den Nachlaz des verſtor⸗ 
denen Beſitzers, der ſogenannten Ereutzmühle zu Bettlern, Corlſtoph Beyer, 
auf den Antrag der Wittwe und der Normundichafr deſſen binterbliebenen mi⸗ 
norennen Kinder per decretum vom 2zſten December 1820 der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß eröffnet werden iſt, es werden daher alle unbekannten G:äue 
biger des Verſtordenen Hiermit vorgeladen, la dem auf den ıfteu März 1821. 
anberaumten Termine in dem herrſchaftlichen Wobnhanſe zu Bettlern Vermit⸗ 
tags um 10 Uhr in Perſen oder durch einen gehörig legitimtrten Mandatarius, 
wozu ihnen die Koͤuigl. Juſtig⸗Commiſſarten Herren Enge und Paur in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihte Forderungen anzumelden, auch 
gehörig zu ſuſtiſtetren, im Außenhblelibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß ſie ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erkläre und mit ihren Forderungen nur an das, 
jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe 
noch üdrig bleiben mochte, verwieſen werden ſolln. ; 
Das graͤfl. v. Koͤnigsdorſſche Gerſchtsamt von Bettlern und Lohe. 
) Dobm Breslau den 27. September 1820. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
richteramte zu Breslau werden Liermit alle diejenigen, welche an die verlohren 
gegangene Erdſonderung uͤder die Verlaſſenſchat des zu Schimmerau verſtor⸗ 
benen Anton Nitſchke dom aten und cohfirmirt den ten July 1796. worn ach 
für den Joßeph Ritſchke auf dem zu Schimmerau ſab No. 41. gelegenen Bauer⸗ 
gute im Hypothekenbuche Rubr. III. ſub No. 4. ein Vatertheil von 66 Mihlr. 
22 ſgr. 9 d'. r Dectete vom ı7ten Auguſt 1796. eingetragen worden, jedoch 
dereits bezanlt find, als Eigenthuͤmer, Ceſſionorii, Pfand- oder ſonflige Briefs⸗ 
inhaber Anſpräche zu haben glauben, auf den Antrag des ehemaligen Besitzers 
des gedachten Bauerguts Anıoa Koſchnicke, oͤffenteich vorgeladen, daß ſie in 
Termin peremtorio den zien März k. J corem Co amiſſarto, Herrn Rath 
Nohrſcheid, Vormittags um so Uhr in unſerer Gerichtsſtatte im fuͤrſtbilchdöfl. 
Orphanotrophio auf dem Do me bierſelbit erſcheinen und ihre erlangten Rechte 
nachwelſen, ſonſt ader zu gemä:sigen haben, daß fie mir ihren Auſprüchrn praͤclu⸗ 
dirt, die gedachte Erſonderung amortiſtrt und die quält. 66 Rahl. 22 gr. 9 d'. 
im Hypothekenbuche geloͤſcht werden ſellen. 
a Koͤnig! Preuß. Hofrichteramt. ai 
ati; 
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Natter den 1gten October 182, Von dem unterzeichneten Könial. 
Oder ⸗Landes gericht wird auf Auſuchen des Officſalis Fisct der aus Ratiber gebü 
tige ausg'tretene Urtertban Valentin Richt, dergeſtalt ‚Öffentlich, vorgeladen, daß 
er fi) innerbalt neun Monat und ſpdteſtens in dem auf den zuſten Januar 1821,- 
vor dem Deputirten, Herrn Ober: Landesgerichts Referendartus Ilrſa, anſtehen⸗ 
den Termine geſtellen, von ſeinet Entweichung Rede und Antwort geben und feine 
Zu ückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber g wärtigen 
ſoll, daß er nach richterlichem Ermeſſen in eine angemeſſene Geldſtrafe verurtheilt 
werden folk g.. 3493 1577 2 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
nie RT oh Manteuffel. 
Glogau den 15. September 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landes zericht wird bekannt gemacht, daß folgende drey Lieter Scheine: 
a. Mo. 48868. über 200 Rihl, auf das Domintum zu Embetsdorf Reichendach⸗ 
ſchen Creiſis unterm 4. Juli 1815. aus geſtellt und in dem Hauptbuche Litt H. 
ol. 145, ſo wie im G'genbuch Litt. D Fol. 39. eingetragen; b. No. 289060. 
über 200 Rihl, und c. No. 289061 über 275 Niehl., beyde auf die Gemeinde 
zu keipe Glogauſchen Creiſes unterm 18ten Oecember 1817. ausgeſtellt und im 
Hauptbuch tt Db. Fol, 163., ſo wie im Gegenbuch Litt E. 3. Fol. 112 eingetra⸗ 
gen, welche angeduch bey einem Brande verlohren gegangen ſind, auf Antrag des 
letzten Jurbaberd des Müller Johann Heinrich Börner aus Wieſau deren oͤffent⸗ 
liches Aufgetoth erfolgen ſoll Es werden daher alle dlejenigen, welche an jene 
Lieferungsſcheine, als Eigenthümer, Leſſionarien, Pfand = oder ſonſtige Biiefs⸗ 
tahaber Agſprüche zu haben de meinen, borgeladen, dieſelden in dem guf den 
30ſten Octoder 18921. Vormttags. um 10 Uhr anſtshendes Liqutdatlons⸗ und 
Verzſicatious Termine von dem hierju ernannten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendar Starke, auf dem hieſtgen Ech.eß perſönlich, oder durch hinreichend 
infornirte und Bevollinachtigte hieſige Juſftt Commiſſarien zu erſcheinen, wozu 
bey etwaniger Unbekanatſchaft die Juſtiz Commiſſar en Treutler und Herrmann 
vorgeſchlagen werden, ibre Anſbrüche onzamelden und zu rechfertigen, fo wie 
das hierauf abzufaſſende Erkenntnis, im Fall ihres Ausbleibens ader zu gewär⸗ 
tigen, daß Nie mit allen und jeden Anfprtichen an die miehrerwähnten Lieferungs⸗ 
ſcheine werden praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen an erlegt und die 
Scheine für omertiſirt werden angenommen, auch an deren Steile neue werden 
ausgelertigt werden. N 
f Koͤnigl. Kg Dder: Landesgericht von Nieder; Schleflen und 
5 der Laufttz s ! ; 
Rivers nude den 4. Juli 1820. Der aus Pfarrwiedmuth 
Boͤgendorf Schwetdnitzer Creiſes gebürtige Tiſchlergeſel Fram Carl Friedrich, 
welcher feit 6 Jahren verſchollen, wird hiermit, fo wie deſſen etwaige unde⸗ 
kannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den toten Maͤrz 1821. Vermittags 
bis 12 Uhr im Schloſſe hieſelbſt zu Pieder⸗Kuozenderf perſoͤn ich eder fhrift« 
lich zu melden und weitere Anweiſang zu erwarten, widrigenfalls er für todt 
erklärt und über deſſen nachgeloſſenes Vermoͤgen, wenn auch keine nothwendt⸗ 
gen Erben ſich einfinden, zu Gunſten feiner uͤbigen Verwandten, was Rechten 
verſuͤgt werden ſol. a N 4 
Das Königl. Gericht der Freien Pfarrwiedmuth Boͤgen dorf. 
BE ER *) Pleß 
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„ PIE den iſten December 1520. Von dem fürfilich Anhalt Rörhens 
ſchen freyſtandeshertlichen Gericht zu Pleß, wird der ſelt 29 Jahren ver ſchollene 
Schloſſergeſelle Johann Chriſtlan Wilhelm Masuy, welcher nach feinem Schret⸗ 
den von der Rhede zu Texel in Holland vom 28 ſten November 1791. ſich nach 
atavia einſchiffen wollen, auf den Antrag des ihm zugeordneten Curatoris, 
Hofrath Wiebmer, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, daß er oder feine Erben und 
Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten und fpäteftens in Termino den traten Eeps 
emder 1821. Vormittag um zo Uhr in den Zimmern des unterzeichneten Gerichts 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Director v. Schuͤz, perſoͤnlich, oder ſchrift⸗ 
lich melden ſoll und weitere Anwelſung, bey feinem Ausbleiben aber zu gewär⸗ 
tigen hat daß er fr todt erklart und fein allhter zurücgelaffenes Vermögen, 
welches gegenwärtig in 246 Rtblr. 27 ſgr. deſtebt, nach Abzug der etwaigen 
Schulden und Koſten, feinen nächſten Erben oder edentualiter dem Königl. Fisco 
zuerkannt werden wird. Urkundlich unter dem fürfl. Gerichts Inn ſtegel und 
gewoͤnlicher Unterſchrift. 
TDauͤcſllich Anhalt Koͤthen Pleßſches freyſtandes herrliches Gericht. 
) Breslau. In der agſten kleinen Lotterie fielen folgende Gewinne in meis 
e Collecte: 2 Gew. a 100 Rtbl. auf No. 34704 45773. 5 Gem. a zo Reh. 13728 
5 18552 24027 28. 11 Gew. a 20 Kehl. auf Nro 15264 15707 5 54 23017 
234758 35276 40063 50024 69. 48 Gewinne a 10 Rihl auf No. 1164 goro 
aas 25 37 42 52 57 67 75 82 15708 65 79 96 99 17291 94 18505 4 84 
87 91 29294 34703 12 13 86 89 96 99 39751 57 70 49062 83 45705 18 63 
64 65 83 40021. 62 95 50571 77 79. 60 Gew. a 5 Kıbl. auf Po. 1157 1329 
9001 15 15221 23 29 36 58 74 85 15751 17263 74 83 87 18540 83 85 98 
24004 17 29298 34711 29 30 32 34 36 85 91 98 35260 74 82 86 89 39781 
88 99 39836 40051 57 65 45732 49 53 60006 42 48 60 71 72 74 76 9197 
50591.. 124 Gew. a 4 Rthl. auf No. 1153 56 59 1328 9027 29 46 15202 03 
04 12 17 18 46 56 90 15702 06 18 20 40 73 75 17254 59 65 89 92 18513 
23.30 31 55 67 68 71 76 78 80 82 90 93 94 24008 12 22 25 25 29295 95 


34709 16 19 25 38 40 46 50 53 62 64 70 71 79 83 95 35259 67 70 78 97 


36760 62 80 93 39812 10 27.35 37 44 50 40055 71 72 74 75 88 44702 6 
12 34 47 5068 69 70 72 75 84 86 800 50008 22 25 26 30 37 38 47 63 75 
838 50552 63 73 80 82 93 85 88 89 93 95. und empfehle ich ınich mit Looſen 
zur zoſten kleinen Lotterie N. A. Stern, Koͤnigl. Lotterie -Einnehmer, Carlsgaſſe 
neben der reform, Kirche. : 

) Dredtau. Einem hochzuverehrenden Publko mache ich ergebenſt bekannt, 
daß ich auf den Neujahrstag old den Iſten Januar 1821. die zweite Redoute gebe. 
Herren Fönnen dabey, wenn fie ſonſt onſtaͤndig gekleidet find, auch obne Maske, 
Damen aber müffen nur maskirt erſcheinen. Stock, Sporn und Degen muͤſſen 
in der Gar detobe abgegeben werden, wo man Larven und Deminos geborgt erhal 
ten kann. Entree in Saal 12 gr., auf die Gallerie 4 gr. Cour. 

a Ch. Gottlob Keakauer, ih Hötel de Pologne. 
5) Breslau. Mittwoch den Zten Januar geht eine gedeckte Eharfe fine 
nad bequem nach Berlin. Das Nähere im tethen Haufe bey Mendel Hark er. 
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